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viel Lärmen um nichts.
# Berlin , 19. April . Unter dem vorstehenden Titel wirdvon hier aus anscheinend von offiziöser Seite der „Südd . Reichs -Korr ." geschrieben : Die BlAter , die angesichts der englisch¬italienischen Königsbegegnnng in Gatzta von einer Ueberrasch -

ung der deutsche» Diplomatie sprechen , verwechseln ihre eigeneGemütsstimmung mit der ruhigen Auffassung, die an amtlicherStelle gegenüber den Bewegungen des britische» Monarchen imMittelmeer keinen Augenblick außer acht gelassen worden ist.Das Auswärtige Amt hat schon vor der Zusammenkunft in
Cartagena mit einer Begrüßung zwischen den Könige» Eduardund Viktor Emannel gerechnet. Beweis : mehrere Jonraalisteasind schon vor Cartagena auf das Bevorstehen auch einer englisch-
stalienischen Monarchenentrevue anfmerksam gemacht worden.Mit dem Schlagwort von der Ueberraschnug, das als Ausgangs¬punkt so mancher aufgeregten Betrachtung dient , ist es also nichts.Die Vorgänge und - Besprechungen in Cartagena habenkeine neue Tatsache geschaffen. Penn die dort sehr deutlich be¬kundete Hegemonie Englands im westlichen Mittelmeer datiert
nicht erst von diesem Aprilmonat . Die deutsche Polstik hat es
konsequent vermieden, an der Verteilung der Kräfte im mittel¬
ländischen Becken mit eigenem Einsatz teüzunehmen . Wir hastenkeine territorialen Interessen im Mittelmeer und wolle« keine
haben. Anders steht es mtt Italien , das für seine Bestrebungenim Mittelmeer an den. dort mit starkem Besitzstand vertretenen
großen Seemächten Nebeubuhler findet . Die Pflege eines. Ein¬
vernehmens mit England ist keine Taktik, die Italien erst mneuerer Zeit mit Hintergedanken gegen Deutschland begonnenhätte. Sie war von jeher und ist noch heute der Ausdruck dafür ,daß Italien seine Znknast in den Mitte kmetrfr agen 'oikf' die
Freundschaft mit der lateinischen Schwesternatia« allein nichtgründen kann. Dentschland aber kann durch Vorgänge wie in
Cartagena und Gaßta nicht geschwächt werden und ist nach der

^Mittelmeerfahrt König Eduards so- wenig „isoliert " wie vorher.

Deutscher Reichstag.
kSLlnß aus der letzten Abendzeitung der »Badischen Preffe" .V

Fortsetzung der Beratung des Etats des Reichsamts des Innern .
— Berlin . 19. April . Beim außerordentliche » Etat führt bezüglichdes Erbbaurechts
Staatssekretär Graf PosadowSky anS : In Erwägung zu ziehenWäre die Frage , ob das Erbbaurecht nicht auch im bürgerlichen Gesetz¬buch festgestellt werden könne. Die vielen kleinen Wohnhäuser in

London seien nur möglich gewesen, weil England schon seit Jahrhun¬derten das Erbbaurecht kenne . Der ungesunden Wohnungsspekulationwerde so entgegengewirkt.
Nach weiteren Ausführungen der Abgeordneten Singer (Soz .) und

Pfundtner (fr . Bp . ) wird der autzerordentliche Etat bewilligt und derEtat des Reichsamts des Innern in zweiter Lesung genehmigt, außer¬dem wird eine Resolution angenommen betreffend Gleichstellung meh¬rerer Beamtenklassen.
Es folgt die Beratung des zweite« Ergänzungs -Etats und desEtats für die Schutzgebiete,
Kolonialdirektor Dernburg sagt , dies Gesetz solle eine Entschädig-

.irrig an die Farmer und Ansiedler im Gebiet , des Herero - und des

Hottentottenaufstandes sein, und empfiehlt die Annahme des Etats ,der den Ansiedlern zum Ankauf von Vieh nfw. verhelfen solle . Mansei infolge der in Preußen gemachten Erfahrungen davon abgekommen,die Entschädigung in Form von Darlehen abgugeben. Der Rüzah .lung würden übergroße Schwierigkeiten bereitet . Durch die Annahmedes Etats werde der Patriotismus der Betroffenen gestärkt ; manwerde dadurch auch der schwergeprüften und in schwerer Zeit treuenBevölkerung den Dank abstatten , die nicht nur Verluste an Hab undGut , sondern auch von manchen Familienangehörigen zu beklagenhabe. (Beifall. )
Die Abgeordneten Dr . Spahn (Ztr .) und v. Richthofe«,DamSdorf(kvnf .) sprechen sich für Ueberweisung an die Budgetkommiffio« aus .
Gouverneur v. Lmdequist: Glücklicherweise sei der Aufstand soweitniedergeschlagen, daß der wirtschaftliche Betrieb wieder ausgenommenweichen könnte . Mit den bewilligten fünf Millionen wäre der allge¬meine Konkurs abzuwenden gewesen. Den Farmern müsse mit den

notwendigsten Mitteln aufgeholfen werden . Die Schutzgebiete bluten
noch aus tausend Wunden. Namentlich fehlt cs an Geld, das , dem
Schutzgebiet gegeben, dem Reiche viel zugute kommt. Eine große An.
zahl junger Männer ist nach den Kolonien gegangen, um auf der Re¬
gierungsfarm Neudamm das wirtschaftliche Leben zu studieren und sichspäter anzusiedeln. Man müsse aber auch die alten Farmer als Lehr¬meister erhalten . Der Reichstag trage am Aufstand insofern dieSchuld, als die Schutztruppe ungenügend war . Statt der Darlehensollten Unterstützungen gewährt werden. Der Reichstag werde durchdie .Bewilligung der 7ya Millionen die Kolonie wieder in deti Sattel
heben.

Mg . Bebel (Soz .) ist gegen die Bcwillignng . Die Unterstützungmüsse notwendigerweise die Konsequenz haben , daß auch bei einem
Kriege in der Heimat sie gewährt werden müßte . Das gäbe ganzenorme Opfer . Seine Partei lehne die Forderung ab , weil aus der
Denkschrift hervorgehe, daß für die Gewährung oder Versagung nichtpie Bedürfnisse der Ansiedler, sondern Erwägungen über den Wertöder Unwert der Kolonien an sich entscheidend seien.Abg. Dr . Semler (natl . ) tritt - für Unterstützung der Farmer ein.Werde sie nicht gewährt , so sei ein« Krisis unvermeidlich.

Abg. Kopfch (fr .
'
Vp.) : Hier würde Freigebigkeit auf Kosten des

dupMen .SteuLrzahOtts « Galgen. Seine Partei stimme der Kommis,swnsberatung zm wolle eS die Frage , in der sie keine nationale er¬blicke. wohlwollend erwägen . (Beifall links .)
Abg. Herzog (wirtfch. Ber .) spricht die Zustimmung seiner Parteizu der Forderung aus ,
Wg . v. Lieber! (Rp .) : Der Reichstag habe die moralische Ver¬

pflichtung, den Ansiedlern den Schaden zu ersetzen .
Schließlich wird quf Antrag des Abg. Bebel (Soz .) im Interesseden Stenographen , Journalisten , Hausbeamten nach 6 Uhr Vertag¬ung beschlossen.
Morgen : Justizverwaltung , kleinere Vorlagen .

Lager - Rundschau.
Deutsches Reich.

hd Posen, 18. April . Eine geheime Versammlung von preußi¬schen Führer » des Groß -Polentums soll dieser Tage in dem galizischenKurort . Zakopana stattgefunden haben . Es nahmen daran insbeson¬dere Vertreter des polnischen Magnatentums . der Presse und mehrerepolnische Geistliche teil. Ueber die Verhandlungen wird vorläufigtiefes Schweigen beobachtet . Nur der „Dziennik Posnanski " verrät ,daß mehrere feurige Reden gehalten und einige hundert Krone« fürdie Polen in Preuße « gesammelt wurden . Die Abgeordneten vonKoscielski und Korsanth, die ihre Teilnahme zugesagt hatten , warennicht erschiene«.
— Darmstadt, 19. April . (Tel .) Der Ausschuß der ZweitenKammer erklärte sich für Annahme der Regierungsvorlage be-

treffend Einführung der Wcrtzuwachssteuer und das Inkraft¬treten derselben am 1 . Juli 1907.— München, 19 . April . In der Beleidigungsklage des
Reichskommissars a. D . Dr . Peters gegen den verantwortlichenRedakteur der »Münch. Post"

, Gruber , hat KolonialdirektorDernburg lt. „Frkf . Z .
" die Herausgabe der Disziplinarakte «in Sachen Peters verweigert.

dck München, 19. April . (Tel .) Der Münchener Jonrna -listen- und Schriststellervereln hat ebenfalls gegen das gegenden Redakteur in Kulmbach eingeleitete Zeugniszwangsver -fahren auf das entschiedenste Verwahrung eingelegt.
Iur Hkersouentarifrekor « .— Berlin . 19. April. Die »Nordd. Allyem. Ztg ." schreibt mit Be¬zug auf die von den deutsche« Regierungen beschlossene Beseitigung dervon Reisenden vielfach als Belästigung empfundene Borschrist, Fahrt¬unterbrechung bescheinigen zu lassen :

Wenn neuerdings in der Presse verlangt wird , daß man feine Reisebeliebig, auch mehrmals, ohne Bescheinigung , »nterbrechen dürfe , wennweiterhin gefordert wird, daß den Fahrkarten eine längere Geltungsdauergegeben werden möge , als bis zum folgenden Tage , so scheine hierzu einBedürfnis nicht vorznliegen, ganz abgesehen davon, daß bei langfristige «Fahrkarten , die ohne alle Kontrolle von beliebige» Stationen aus benutztwerden können , der Reiz zu Fahrgeldhinterziehungen in noch größeremUmfange als bei den heutigen Rückfahrkarten vorliegen würde . Werlängere Reise« machen wolle und sein Gepäck beliebig varauSschicke unddie Fahrt wiederholt »nterbrechen wolle, dem ständen auch künftig dieBereinsfahrscheinhefte zur Verfügung.
Zfarkamentarifches. *-

hd Berlin , 19 . April. (Tel . ) Wie eine hiesige Korrespondenz er¬fährt . scheint es sa gut wie sicher zu sein, daß der Reichstag Kvei Tagevor Pfingsten bis zum Herbst vertagt wird. Man ist übereingekommen,bis dahin noch den Etat , die Ergänzungs -Etats , die Majestäts -Bekeidi-gungSvorlagr und die Rordostsee -Kaualvorlage zu verabschiede« und voneinigen andren Gesetzen , die dem ReiMtage demnächst zugehen werden »darunter das Reichs .Zioilbeamteu-Pensionsgesetz , BersicherungS-Ber -tragSentwurf die erste« Lesungen zu beenden. Der Rest bleibt für de»Herbst verwahrt.
— Berlin , 19. April . ' (Tel .) Die Budgetkommissiau des Reichs¬tages beriet heute den Etat des Reichskölonialamtes; sie bewilligte nachunerheblicher Debatte mehrere Titel , darunter 18 000 M für einen Bei¬rat bei den kaiserlichen Botschaften in London und Patts , zum Studiumausländischer Kolonial- und Rechtsverhältnisse.Sodann wird die Denkschrift des Reichskanzlers verteilt betreffenddie Eisenbahnen Afrikas : Grundlagen und Gesichtspunkte für die kolo¬niale Eisenbahupolitik in Afrika. Hierauf vertagte sich die Kommissionauf den 23. April.

§ ie - «archigeukouferenz.- f- Mannheim, 19. April . Ueber die Beschlüsse der Anarchisten -konferenz bei Mannheim liegen jcht aus anarchistischenQuellen Berichtevor, die uns ein klares Bild von der beabsichtigten anarchistischen Or¬ganisation geben. Es waren auf der Konferenz auf freiem Felde 42Delegierte beisammen. Es waren vertreten die Städte Mannheim ,Ludwigshafen , Stuttgart . Heilbronn, Offenbach , Frankfurt a . M. . Mainz ,Wiesbaden , Elberfeld, Bremerhaven, Hamburg, Berlin ; auch das Aus¬land hatte etliche Anarchisten geschickt . Beschlossen wurde , die anarchi¬stische Organisation mit aller Kraft zu fördern. Ueberall, wo derAnarchismus Eingang gefunden habe , sollten sich eine oder mehrereGruppen bilden , welche die Mittel anschaffen sollten, um die anarchistischeAgitation zu betreiben. Die Gruppen eines bestimmten Bezirks oderJndustriebezirks sollten sich zusammenschließen , um in diesem Bezirkesich gegenseitig in der Agitation auszuhelfen. Sämtliche Gruppenhaben sich als Teile der anarchistischen Föderation Deutschlands anzu -

IoHn "pavrows %ob.
Bon Mett,in L. Severy .

cs. Sttltatt **. ' csr-chdr-ck verd-tm.)
„In der Tat, " fiel Herr Herne ein, „ich habe zwar an dies-

Theorie nicht gedacht , sie erscheint mir aber jetzt, da Sie davon
sprechen / so annehmbar , daß ich meine, die Polizei wird nur
Scharfsinn zeigen , wenn sie dieser Theorie folgt . Es scheintMir, die Annahme hock viel für sich, daß irgend ein Geschoß durchdas teilweise offene Fenster geflogen kam und so die Tat von
Mns unbemerkt blieb."

„Ja wohl," entgegnete Martland ; „wenn ich aber wieder¬
hole, daß Herr Darrow nicht nur zwei Meter fiebenundvrerzig
Zentimeter entfernt , sondern auch mit dem Rücken nach dem
Muster zu saß, und daß sein Stuhl eine solide Lehne hatte, diewie ein schützender Schild vplle fünfzehn Zentimeter über seinen
Kopf emporragte , so wird es schwer zu erklären sem, wie einRann in seiner Lage, falls Geschosse nicht scharfe Kurven oder
Winkel beschreiben sollen , eine Wunde gerade unter dem Kinn
erhalten konnte, eine Wunde, die so unbedeutend ist, daß sic^icht einmal den unmittelbar darunterlregenden Schildknorpel
durchdringt. Infolge dieser Erwägung wird man die Annahme,der Mord sei von außen ausgeführt worden , fallen lassen
Müssen. Was bleibt nun übrig ? Entweder müssen die mit der
ilntersuchung Betrauten den Gedanken an Mord ganz aufgeben,"der sie müssen zu der sogenannten Theorie der einzigen Mög-
IrckLest ihre Zuflucht nehmen."

„Theorie der einzigen Möglichkeit?" wiederholte FlorenceMit verlegenem Ausdruck. „Ich — ich fürchte , ich versteheMcht recht, was das bedeutet."

„Entschuldigen Sie , Fräulein Darrow , daß ich mich nichtttorer ausdrückte," sagte Maitland mit leichter Verbeugung .»Die Theorie der einzigen Möglichkett bedeutet, auf unsirn Fall

angewandt, einfach folgendes : Wenn Herr Darrow ermordetworden ist, so ist es einer von uns fünfen, die allein Gelegen¬heit zur Ausführung der Tat hatten , notwendigerweise derTäter . Mag man nun aber an Mord glauben oder an Selbst -mord, es ist unter allen Umständen von größter Wichtigkett, die
Waffe zu finden. Sehen Sie jetzt, warum ich nicht zulassenwollte, daß jemand das Zimmer verließ ? Wenn die Waffe nichtgefunden wird, so würde man von jedem, der vor der polizei-licheri Untersuchung das Zimmer verließ , glauben , er habe die
Waffe mit sich genommen und sie draußen von sich getan , weller einzig und allein die Möglichkeit hierzu gehabt hatte . Einermuß das Mordinstrument besettigt haben, und kein andererkonnte es tun . — so würde man geschlossen haben. Da aber jetztkeiner von uns aus dem Zimmer gekommen ist, so muß eirre
gründliche Untersuchung der Räumlichkett und unserer Personendie Polizei davon überzeugen, daß wir wenigstens für das Ver¬
schwinden dieser Todeswaffe nicht verantwortlich sind .

"
Mailland machte eure Pause und blickte Brown an, alserwartete er von ihm eine Aeußerung, doch dieser preßte seinekräftigen Kiefer nur noch fester zusammen und rührte sich nicht .Wenn aber Blicke wie Taten „lauter sprechen als Worte ", sowar dieses düstere Anllitz mit seinen beiden feurigen Punktenäußerst beredt.
„Ich rate, " fuhr Maitland , durch Browns Schweigen un¬beirrt , fort , „daß jeder einzelne von uns darauf besteht , unter¬sucht zu werden. Man kann von der Statton eine Frau holen ,die Sie untersucht," sagte er leise zu Florence und fügte hinzu :

„Ich hoffe bestimmt. Sie vei^erhen mir , wenn ich dieses Ver¬fahren Vorschläge, aber es liegen dringende Gründe dafür vor ,die ich Ihnen später auseinandersetzen kann. Wollen . wir dasGeheimnis enthüllen, so wird uns dies nur gelingen , wenn wir
jetzt mit äiißerster Gründlichkeit vorgchen."

„Ich müßte ganz verkennen, eine wie große GeschicklichkeitSie bereits bewiesen haben." versetzte Florence, „wollte ich nicht

jeder Weisung Folge leisten . Das ist ja alles , was ich Ihnenals Dank für das freundliche mir von Umen bewiesene Interessebieten kann.
"

Die Rückkehr
^

des Polizisten Barker . mtt dem noch dreiwettere Beamte eintrafen , gab der Unterhaltung eine andereRichtung . Maiüand trat vor und begrüßte den einen der An¬kömmlinge, den er als Herrn Osborn vorstellte, und dieserstellte seinerseits als Kollegen im Pvlizeiberuf einen HerrnMen und den Detekllv-Spezialisten Godin vor . Osborn machtemir den Eindruck eines nur mäßig begabten Mannes , der ganzvon der Ueberzeugung durchdrungen schien , er sei ein Ausbundvon Schlauhett . Er redete in lautem und nach meinem Dafür¬halten etwas Prahlerischem Tone, dabei aber in so offener undherzlicher Weise, daß ich ihn trotz allem gern haben mußte .
Ganz im Gegentell trat Godin fast bis zur Selbstverleug --nung zurück. Statt viele Worte zu machen , hielt er sich liebe*im Hintergründe , wo er sich ungestörter über seine Wahrnehmungen Notizen machen konnte . Aeußerst höflich, war etdabei doch so offen , daß er mir wie ein Mann von Glas vorkamder jeden Gedanken ungehemmt durchstrahlen läßt . Ich wun¬derte mich, wie ein Mann , der außer stände zu sein schien, seineeigenen Regungen zu verbergen, die Fähigkeit des Detektivsbesitzen sollte, auf den dunklen und versteckten Pfaden des Ver¬brechens zu wandeln. Seine Stimme hatte einen leisen, sam¬tenen, einschmeichelnden Klang, der auf das Ohr einen unwider¬stehlichen Reiz ausübte . Machte Osborn eine gedankenlose Be¬merkung, die Florence verletzen mußte, so zog über Godins .schöneZüge ein schmerzlicher Ausdruck , wie man ihn nur bei fein¬organisierten sympathischen Naturen findet — meist gehören siedem weiblichen Geschlechte an — die den Pulsschlag eines ge¬quälten Herzens auffangen, wie benachbarte Saiten beim An¬schlag eines Tones mitklingen.

(Fortsetzung kolgt .).



schließen . Diese Föderation hat eine Geschäftskommission von 6 Mit¬
gliedern ; Sitz derselben ist Berlin . - Diese Geschäftskommission bat die
Leitung der anarchistischen Agitation in ganz Deutschland; gleichzeitig
soll ihr die Aufgabe zufallen, mit den anarchistischen Organisationen
des Auslandes Beziehungen anzuknüpfen und dieselben recht innig zu
gestalten. Natürlich braucht die Geschäftskommisiion Geld ; dasselbe
haben die Gruppen durch Vertreibung von Bons aufzubringen , 75 Proz .
dieser Einnahme fließt den Gruppen zu, 25 Prozent bekommt die Ge¬
schäftskommission in Berlin . — Dian sieht , man hat es hier mit einer
methodisch aufgebauten Organisation zu tun ; das ganze Vorgehen der
Anarchisten, das bis jetzt zügellos war , ist nun in bestimmte Formen
gegossen und kann darum ganz besonders gefährlich werden.

Oesterreich-Ungar «.
<= Wien, 18. April . Im Sinne der bei den jüngsten

Ausgleichsverhandlungen getroffenen Abrede ist hier eine Fach¬
kommission zur Beratung der Eisenbahnangelegeuheiten zusau«.
mengetreten. Die Verhandlungen werden morgen fortgesetzt .

— Budapest, 19 . April . (Tel .) Ter Ausschuß des Ab¬
geordnetenhauses nahm unverändert den selbständigen unga¬
rischen Zolltarif an . Im Laufe der Debatte erklärte Koffuth ,
die Annahme des selbständigen Zolltarifs sei die Vorbedingung
für die Annahme der auswärtigen Handelsverträge . Der Tarif
sei kein Offensivschuß gegen Oesterreich .

* Serbien .
c=j Belgrad, 18. April . Der Gesandte von Oesterreich-Ungarn

hat die serbische Regierung verständigt, daß die Handelsvertragsver¬
handlungen zwischen Oesterreich-Ungarn und Serbien Ende Mai aus¬
genommen werden.

Deutschland willigte neuerdings in die Erweiterung des deutsch¬
serbischen Handelsvertrages ein und zu diesem Behufe sollen in kür¬
zester Zeit serbische Delegierte nach Berlin entsandt werden.

Frankreich .
hd Nizza, 19. April . Der Fürst von Monaco übernahm

gestern den Ehrenvorsitz des internationalen Mutualitäts -
Verbandes und wohnte einem Festbankett bei , auf welchem er
eine Rede hielt, in der er das internationale Mutualitätswerk
feierte.

Der Fürst von Monaco richtete an die Mitglieder des Kon¬
greßes der französischen Gegeuseitigkeitsvereine folgende An¬
sprache : „Sagen Sie überall angesichts der neu auftauchenden
Interessen , daß unvorhergesehene Gruppen sich gemäß den der
Vernunft entsprechenden Gesetzen bilden müffen. Sagen Sie ,
daß eine mächtige und loyale Hand sich Frankreich entgegen-
strcckt , um ihm zu der notwendigen Einigkeit aufzuhelfen, ohne
die gar mancher Fortschritt der Menschheit unsicher bleibt . Sagen
Sie , daß sich Frankreich mit einem Aufschwung seines edlen,
in der Geschichte verzeichneten Charakters die unvergängliche
Dankbarkeit aller Nationen sichern könne .

"

Amtliche Nachrichten.
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich unter

dem 8. April d . I . gnädigst bewogen gefunden, dem Königlich
Preußischen Geheimen Regierungsrat Henry von Boet -
t i n g e r in Elberfeld das Kommandeurkreuz zweiter Klasse
Höchstihres Ordens vom Zähringer Löwen zu verleihen.

Perfonaluachrichten
Ml bem Bereiche »es 14 . Brme«r»r»<.

Befördert : zu Lts . der Res. : die Bizefeldwebel bezw. Bizewacht-
meister : Brandt ( HeidÄberg) , des 2 . Bad . Gren . -Regts . Kaiser Wil¬
helm I . Nr . 110, Moser ( Stockach) , des 5 . Bad . Jnf .-Negts. Nr . 113,
Lüll (Heidelberg) , Müller (Mannheim ) , des Feldart . -Regts . Grotz -
herzog ( 1 . Bad . ) Nr . 14. Frisch (Karlsruhe ) , des Eisenbahn - Regts.
Nr . 1 . Der Abschied bewilligt : Blankenhorn (Lörrach) , Hauptm . der
Res . des 5 . Bad . Feldart . -Regts . Nr . 76, mit der Erlaubnis zum Tragen
der Uniform der Res .-Offiziere des Feldart . -Regts . Großherzog ( 1 .
Bad .) Nr . 14, Scharfer (Karlsruhe ) , Hauptm . der Lanbw . Inf . 1 . Auf.
gebots , mit der Erlaubnis zum Tragen der Landw. Armee-Uniform.
Der Abschied mit der Erlaubnis zum Tragen seiner bisherigen Umform
bewilligt: Dr . Dambacher (Karlsruhe ) . Zahlten , Garn . -Verwalt .-
Kontrolleur in Fveiburg i . B ., in die Vorstandsstelle daselbst als Garn . -
Verwalt .-Jnsp . , Bernau , Kaserneninsp . in Metz , nach Freibuvg i . B . als
Kontrolleführer auf Probe versetzt .

Badische Chronik.
cP Karlsruhe , 20 . April . Ueber die nenesten Verände

rungen im Oberkirchenrat schreibt der neue Vorsitzende der
„Evang. Konferenz, Oberamtsrichter von La Roche im „Karre-

spondenzblatt" : „In der „Krlrsr . Ztg .
" vom 12 . April wird

die Ernennung des Herrn Deka» Äayer - St . Georgen zum
Lberkirchenrat, als Nachfolger IX Reinmuths , die schon eine
Weile kein Geheimnis mehr war , offiziell mitgeteilt . Wir stehen
hier vor einem Regierungsakt des Landesbischofs , der sich als
solcher jeder Kritik entzieht. Wenn aber in der Presse vielfach
zum Ausdruck gebracht worden ist, daß mit dieser Ernennung
des Herrn Mayer den Wünschen und Interessen der positiven
Richtung Rechnung getragen worden ist, so ist demgegenüber dar¬
auf hinzuweisen, daß Herr Mayer vor einiger Zeit aus dem
Vorstand der Evangelischen Konferenz, welche doch den gegebenen
Sammelpunkt der positiven Elemente der Landeskirche bildet,
ausgeschicden ist, so daß dadurch der positiven Konferenz ein
Zusammenwirken mit ihm wesentlich erschwert ist. Tie Zukunft
muß beweisen , ob und wie es Herrn Oberkirchenrat Mayer ge¬
lingt . in seiner neuen Stellung der positiven Richtung zu dienen,
um welche er sich, wie nicht verkannt werden will, früher Ver¬
dienste erworben hat .

"
V Karlsruhe , 18 . April . In der Zeit vom 27 . Mai bis 8. Juni

findet auf dem Augustenbergein Biencnzuchtkurs für Männer und in der
Zeit vom 10. bis 22 . Juni ein solcher für Frauen und Mädchen statt.
— Dem Bvrsicherungsverbande haben sich neuerdings wieder ange¬
schloffen: Der Ortsviehversicherungsberein Zell-Weienbach , sowie die
Ortsviehversicherungsanstalten Stettfeld , Rast und Mörsch .

X Mannheim , 19 . April . Redakteur Oskar Geck wurde
heute mittag aus der Zeugniszwangshaft entlassen . Das Ver¬
fahren hat sich somit als erfolglos erwiesen .

* Mannheim , 19. Avril. Im , N. M . Vlksbl." lesen wir:
„Geuan Nach Instruktion"

. Ein« Dame erschien vorgestern abend mit
Briefen 2 Minuten vor 10 Uhr an einen Briefkasten. Der Kasten
war aber schon geleert und der Postbeamte trat schon wieder die
Pedale. Die Dame bat ihn. die Briefe doch i» keinen Sack zu tbun.
er lehnte es kurz ab . er habe erst vor vier Tagen Instruktion er¬
halte» , dies in allen Fällen abzulehnen . Erst nachdem die Dame
ihn aufmerksam gemacht hatte , daß er den Kasten vorzeitig geleert
hätte , lenkte er ein . Aber jetzt kommt das Unglaubliche ! Er radelte
mit der Dame zurück und ließ sie die Briefe in de » Kaste n
h i n e i n st « ck e n . dann schob er seine » Sack unter und leerte
den Kasten noch «inmal !

t Aeikinqe » , 18. April. Das seit lv Tagen andaueritd naß¬
kalte Wetterist venerwen >g günsti g für die Spargelproduktion .
Nur spärlich schlüpfen die Pfeifen ; dabei ist die Nachfrage nach
unserem köstlichen Frühjahrsgemiise eine sehr große .

iE Baden -Baden, 18 . April . Dieser Tage veranstaltete der Ge¬
sangverein „Liedertafel Anrelia " ein vorzüglich gelungenes , sehr gut be¬
suchtes Konzert im großen Saale des Konversationshauses , unter der
künstlerischen Leitung des auch hier bestens bekannten Herrn Musik¬
direktors Carl Beines . ES dürfte hier intereffieren , daß eine junge
Karlsrnherin , Frl . Hedwig Krauth , darin mitwirkte . Die Badener Presse
schreibt über das Auftreten der jungen Dame : „Bon den Solisten ließ
sich zuerst Frl . Hedwig Krauth hören, welche Lieder von Weingartner .
Brahms , Max Reger und H. Herrmann sang. Die junge Damer verfügt
über eine gut geschulte Stimme und ihre deutliche Aussprache machte sich
angenehm bemerkbar. Besonders zu rühmen an ihr ist ihre hübsche Auf-
faffung und Vortrag . Ihre kraftvolle, frische Höhe kam in der „Liebes-
scier" von Weingartner zur Geltung . Sehr gut gelang ihr das be¬
kannte „Vergebliche Ständchen" und Herrmanns „Wenn es schlummert" .
Das Publikum zeichnete die Sängerin durch reichen Beifall und Hervor¬
rufe aus .

-st Offenbnrg , 19. April . Morgen begeht das Ehepaar
Lokomotivführer a. D . Kurz das Fest der goldenen Hoheit .

* Lahr , 19. April . An Gemeindeumlagen kommen in diesem Jahre '

zur Erhebung : Wittenweier 10 L , Heiligenzell. Kürzell je 20 »Z ,
Friesenheim, Hugsweier , Oberschopfheim , Oberweier je 26 4 , Leng¬
lingen 35 Schutterzell 40 H , Mietersheim 45 I , Seelbach, Sulz
je 60 H , Schuttertal 54 H , Reichenbach 60 H , Langenwinkel 62 4 ,
Prinzbach 64 Kuhbach 65 Wittelbach 70 4 , Schönberg 80 4 .
Umlagefrei sind Mmannsweier , Dundenheim, Ichenheim, Meiffenheim,
Nonnenweier, Ottenheim und Schultern .

Ei Emmeudingen , 19 . April . Der von Sexau gebürtige
Knecht Gottlieb Bürklin geriet unter sein mit Holz beladenes
Fuhrwerk . Er erlitt schwere Verletzungen, die den Tod zur
Folge hatten .

W Aus Baden , 18 . April . Der Berband deutscher Brieftauben -
Liebhaber- Vereine Hab für das Abschiehen und Fangen von Wander¬
falken, Hühnerhabichten und Sperberweibchen für das Jahr 1907 Prä¬
mien von insgesamt 3500 M ausgesetzt. Zur Erhebung eines An¬
spruches auf diese Prämien müffen die beiden Fänge eines Raubvogels
bis spätestens anfangs November eingeliefert sein. Für das Großherzog¬
tum Baden ist die Annahmestelle beim Vorstand des Bvieftaubenvereins

Freiburg , Herrn Schilling, Kaiserstraße 27.

— Haucnstein (2t . Waldshut ) , 19. April . Als Unikum
dürste die hiesige Gemeindejagd dastehen : dieselbe ist um 15 M
jährlich verpachtet; der Jäger muß, wenn er das Jagdrecht aus¬
üben will , einen Jagdpaß für 25 Jt lösen .

X Konstanz. 18. April . Im Juni findet in Dornbirn ei« « ,r -

standsfitzung des Bodenseeverkehrsvereins statt, die speziell der Erledi-

gung von Verkehrswünschen im Bodenseegebiet gewidmet sein soll. Die
Stadt Wangen i. Allg . ist dem Verein beigetreten.

« erichtszeitimg
A Karlsruhe , 19. April . ( Schwurgericht. ) 6. Meineid. Als letzter

Fall der Schwurgerichtsseffion für das 2. Quartal kam heute unter
dem Vorsitze des Landgcrichtsdirektors Dürr die Anklage gegen den
46 Jahre alten Dienstknecht Karl Klingenfuß und den 52 Jahre alten
Taglöhner Johann Billmann , beide aus Jspringen , wegen Mein 'idS

zur Verhandlung . Staatsanwalt Rndmann vertrat die Großh.
Staatsanwaltschaft . Verteidiger waren die Rechtsanwälte Kornmayer
und Beißinger . Die beiden Angeklagten hatten sich des Meineids
schuldig gemacht , in dem sie in der Alimentationsklage des Vormundes
des unehelichen Kindes der Dienstmagd Friederike Merz aus Sternen »
fcls gegen den Faster Karl Kunzmann in Jspringen am 5 . März vor
dem Amtsgerichte Pforzheim als Zeugen unter ihrem Eide angaben.
sie hätten noch nie einen näheren Verkehr mit der Merz gehabt, wäh¬
rend sie in Wahrheit mit derselben in der in Betracht kommenden
Zeit vom 21 . Juli bis 19. November 1899 in sehr intimen Beziehungen
standen. Die Angeklagten verlegten sich heute aufs Leugnen . Sw
erreichten damit jedoch nichts, da sie durch die Beweisaufnahme voll¬
kommen überführt wurden.

Die Geschworenen bejahten daher auch die wegen Meineids ge¬
stellten Schuldfragen , worauf die Angeklagten zu je 2 Jahre « Zucht¬
haus und 10 Jahren Ehrverlust verurteilt wurden.

Damit hatten die Sitzungen des Schwurgerichts ihr Ende erreicht.
Ter Vorsitzende entließ die Geschworenen mit Worten des Dankes
für die pflichtgetreue Ausübung des Richteramtes «in die Heimat .

A Karlsruhe , 19 . März . Sitzung der Strafkammer IV . I «
der Huttenbrauerei zu Ettlingen befindet sich ein sog. Bierautomat ,
der Biermarken enthält . Eines Tages war eine Leiste und ein Tür¬
flügel an dem Automaten weggeriffen und aus demselben etwa 40
Biermarken entwendet worden. Als Dieb wurde der Schlofferlehrling
Alfred Lauinger aus Ettlingen ermittelt . Er mußte sich nun wegen
schweren Diebstahls verantworten . Das gegen ihn erlassene Urteil
lautete auf 6 Wochen Gefängnis , abzüglich 3 Wochen Untersuch¬
ungshaft .

Vom Schöffengericht Rastatt wurde gegen Redakteur August Ankor
Weißmann in Karlsruhe wegen Beleidigung der Fabrikanten Joham
und Eugen Schäuble in Kuppenheim eine Geldstrafe von 5 <M aus .
gesprochen . Gegen diese Entscheidung legte Weißmann Berufung ein
die aber die Strafiammer als unbegründet zurückwies.

2 Mannheim . 19. April . Heute vormittag 9 Uhr begann unter
starkem Andrang des Publikums der Schwurgerichtsprozeß gegen die 29
Jahre alte Ehefrau des Kaufmanns Sally Silberberg wegen Körperver¬
letzung mit nachgefolgtem Tode. Sie wurde beschuldigt , in der Zeit von
Juli 1906 bis Februar 1967 ihr am 8. April 1901 geborenes Kind
Klara fortgesetzt durch Schläge mit der Faust und Stoßen des Kopfes
Wider die Wand körperlich mißhandelt zu haben. Am 8. Februar wurde
durch Stotzen des Kopfes wider einen harten Gegenstand der To- des
Kindes herbeigeführt. Das Gericht erkannte nach mehrstündiger Ver¬
handlung gegen die Angeklagte auf eine Gefängnisstrafe von 4 Jahren .
Es wurden ihr mildernde Umstände zugebilligt. Bei Verkündigung des
Urteils brach Fra » Silberberg znfamme».

Pantifl. tm, 19. April. In der Boykottaffäre der
S 'veyerer Storchen - Branerei hat das Landgericht
Mannheim eine vorläufige Verfügung erlaffen , wonach das An»
schlagen von Plakaten sowie die Verbreitung von Flugblättern im
Falle eines Boykotts bei einer Geldstrafe vor» 300 Mark für jeden
Einzelfall verboten ist . Die Braiterei hat auch das Landgericht
Frankenthal in dieser Angelegenheit ongerufeu , doch steht die Ent¬
scheidung von dieser noch auch .

8 . Leipzig , 19 . April . Zu einem intereffanten Rechtsstreit kam eS
zwischen der Konkordienkirche gii Mannheim und verschiedenen Hausbe¬
sitzern in der „Gutemannstraße " dortselbst. Letztere haben in mehreren ..
Grundstücken in Her genannten Straße Bordellbetrieb, während die Kon -

'

kordienkirche verschiedene Gartengrundstücke in der Nähe besitzt. Das
Zentralbureau der Konkordienkirche klagt jetzt gegen die betreffenden
Grundstückseigentümer auf Einstellung des Bordellbetriebes , indem sie

'

Schädigung des Mietswertes der Grundstück « geltend macht und sich
außerdem auf § 826 B . G . -B . ( Verstoß gegen die guten Sitten ) stützt .
Das Landgericht Mannheim , wie auch das OberlandeSgericht Karlsruhe
erkannten die Klage als gerechtfertigt an und verurteilten die Beklagten
zur Einstellung des genannten Betriebes . Gegen daS oberland-sgericht -

liche Urteil hatten die Beklagten Revision eingelegt itnä) wurde in der
mündlichen Verhandlung von dem beklagtischen Rechtsanwalt geltend ge¬
macht , daß daS Oberlandesgericht zu Unrecht einen Beweisimtrag über¬

gangen habe , wonach der Klägerin von den Beklagten für ihre Grund¬
stücke dreimal mehr geboten worden sei, als wie die Klägerin selbst für

Aus Uarl Friedrichs Tagen.
Ausstellung vo» Bildnissen verdienter Männer aus der Regie¬

rungszeit des Großherzogs Karl Friedrich von Baden.
Hl .

Gelehrte.
Längst, bevor die Organisation der badischen Truppen er.

»olgte — um die sich übrigens als einer der Mitkämpfer in den napo-
leonischen Feldzügen der in einer Winterhalterschen gekutschten Bleistift.
Zeichnung in der Ausstellung vertretene spätere Generalleutnant Karl
Wilhelm Eugen von Freydorf noch unter Großherzog Leopold als KriegS -
minister weiter verdient machte — hatte Karl Friedrich als Markgraf fein
Augenmerk darauf gerichtet , seinem Lande und Volke auch Führer auf
dem Gebiete des Geistes, der Wissenschaften zu gewinnen. Wir haben
schon gesehen , wie der Markgraf es verstand, die Technik in den Dienst
des Gemeinwohls zu stellen , wie sehr er die mit ihrer Hilfe erzielten
Fortschritte auf dem Gebiete der Industrie und der Landwirtschaft zu
schätzen wußte, sodaß er das landnnrtschaftliche Meisterwerk des Gag¬
genauers Anton Rindeschwender, des <Äifters von Amalienberg , —- der
Ausstellung wurde nachträglich sein Miniaturbild eingereiht — , durch
einen dem Andenken „ des Beförderers des Landbaues, Gewerbefleißes
und Handels seiner Gegend" gewidmeten Obelisk feierte.

Auch die Wiffenschaft der Botanik fand früh am Hofe Karl Fried¬
richs Ansehenund Würdigung . Nicht nur , daß ihre praktische Bedeutung
vom Markgrafen für das Land nutzbar gemacht wurde , sie besaß vor
allem in der Markgräfin Karoline Luise eine gelehrte Anhängerin , die
mit Linns in regelmäßigem Gedankenaustausch stand. Seit 1764 schon
war als Direktor der fürstlichen Gärten und Lehrer der Naturgeschichte
am Karlsruher Gymnasium der Rivale Linngs , Joseph Kölreutrr tätig ,
von dem die Ausstellung eine Porträt -Lithographie bringt . Seine zahl¬
reichen Forschungen und Entdeckungen auf dem Gebiet der Pflanzenzucht
schufen ihm großen Ruhm in der gelehrten Welt und trugen ihm die Mit¬
gliedschaft der Petersburger Akademie ein. Er stand der Markgräfin
als Mitarbeiter bei ihren botanischen Studien und Werken zur Seite ,
wie auch der nachherige Direktor der botanischen Gärten , der ver¬
diente Derfaffer der „Flora Badensis Alsatica"

, Geh . Rat Karl Christ.
Gmelin bei ihr in Gunst war . Der intereffante Kopf Gmrlins ist au?
einem Oclbild und einer Lithographie nach Zeichnung des badischen Por¬
trätmalers G . Nehrlich zu sehen . Unter Karl Friedrich wurde der Bo¬

tanische Garten auf Anregung der Markgräfin in streng wissenschaftlichem
Sinne ausgestaltet und rief viel Beachtung hervor. Ein seltsam botani.
fche- Ereignis wird von ihm aus jener Zeit gemeldet: Bei Karl Fried¬
richs Regierungsantritt nämlich kam dort 1746 zum ersten Male in
einem europäischen Garten die Aloö -Art Agave lurida zur Blüte und
dieselbe Pflanze blühte dann wieder im Todesjahre Karl Friedrichs 1811.

Von einem eigentlichen badischen Gelehrtenkreis kann man wohl
erst mit dem Anheimfall der Universitäten zu Heidelberg und Frei¬
burg sprechen und aus jenen Jahren namentlich hat die Ausstellung
eine Anzahl Gelehrtenbilder vereinigt . Da sehen wir aus der Rechts¬
wissenschaft in einer Tuschzeichnung von G . W . Schmidt den ausgezeich¬
neten Staats - und Strafrechtslehrer K . Salom . Zachariae, eine der po¬
pulärsten Persönlichkeiten des alten Heidelberg. In einem Pastell¬
brustbild und einer Bleistiftzeichnung von K . Roux d . Ä. ist sein gleich¬
zeitiger Kollege . Anwn Friedrich Justus Thibaut , der berühmte Lehrer
des römischen Rechts vertreten , der , als großer Musikfreund daselbst
einen angesehenen Chorverein gründete . Auch Johann Ludwig Klüber,
Staats - und Kabinettsrat , von dem Düffeldorser G . Bregenzer als
Hüftbild gemalt , wirkte im ersten Jahrzehnt der Neugründung der
Heidelberger Universität dort als Profeffor des Staats - und Völker¬
rechts, und trat zugleich als namhafter Publizist hervor . Als Pro¬
feffor der klassischen Philologie wurde in Heidelberg Georg Friedrich
Creuzer maßgebend, vor allem auch durch seine mythologischen und
religionsgeschichtlichen Arbeiten , die auf die Archäologie lange den Ein¬
fluß ihrer symbolischen Lehre behielten. Eine Lithographie nach einer
Zeichnung von Roux b . Ä . und eine Bleistiftzeichnung von Wolf er-

j inner» an ihn . Um die Pflege der altdeutschen Literatur machte sich i
der frühere Leiter der fürstlich Fürstenbergischen Verwaltung Joseph ,
Frhr . v. Latzberg verdient , der Besitzer der Nibelungenhandschrift auf
Schloß Meersburg , die später nach Donaueschingen kam . Laßberg, s
deffen Jahn -Kopf ein Aquatintastich nach einer Zeichnung des Hof- :
malers Lauchert widergibt, war ein Schwager der Dichterin Annette -
von Droste-Hülshoff und ein Freund des mit ihm an den mittelhoch - ,
deutschen Literaturschätzen sich begeisternden Dichters Ludw. Uhland.

‘

Besonders bemerkenswerte Vertreter hat in der Portrait -Ausstel»
lung die Geschichtswissenschaft in Schöpftin und Rotteck gefunden. Jo -

'
Hann Daniel Schöpftin lehrte zwar an der Universität Straßburg .

i stammte aber aus dem badischen Sulzburg . Markgraf Karl Friedrichs
! Liebe zu der vaterländischen Geschichte , so betont Nebenius . leistete der
! historischen Literatur einen wertvollen Dienst dadurch, daß er die
erste, auf wissenschaftlicher Grundlage beruhende Bearbeitung der

! Geschichte des zähringisch-badischen Hauses Schöpftin übertrug , deffen
! „Historia Zaringo -BadenfiS" als Prachtwerk 1763/66 auf Kosten des
: Markgrafen gedruckt wurde . Goethe, der am Tage vor dem Tode
Schöpflins 1771 in Straßburg . promovierte , stand ,ganz unter dem Ein¬
druck dieses bedeutenden Geistes und errichtete ihm in der Schilde¬
rung seines Lebens und Wirkens in „Wahrheit und Dichtung" ein
Denkmal herzlichster Verehrung . Der Markgraf schätzte den Gelehr¬
ten sehr, durch dev der aucb schriftstellerisch tätige spätere Geh Hof¬
rat Friedrich Dominik Ring , dessen Brustbild von dem bekannten
Fürstenmaler Kißling herrührt , als Erziehei der Söhne Karl
Friedrichs nach Karlsruhe empfohlen wurde . Karl WcnzeslauS

Rodecker v. Rotteck, dessen Oelbild von D . Eck ein ernstes, überlegen» !

verschlossenes Gelehrtengesicht zeigt, lehrte bekanntlich an der Frei- 1

burger Hochschule und wurde ebenso durch seine „Allgemeine Welt- ,
geschichte" wie durch seine parlamentarische Wirksamkeit als liberaler :

Abgeordneter so populär , daß Freiburg sein Andenken im Standbild
festhielt. Voy dem um dieselbe Zeit als Archivrat wirkenden Georg
Karl Dümge ist eine Photographie nach Kreidezeichnung vorhanden:
Einen weiteren Historiker hatte Karlsruhe aufzuweisen in dem Hof»
und LegationSrat Ernst Ludwig Postelt» dem Herausgeber der „Euro-

päischen Annalen "
, der sich auch sonst politisch -schriftstellerisch verdient

machte und in Veredlung der deutschen Journalistik als erster Redak¬
teur der von Cotta begründeten "Allgemeinen Zeitung " dieser die -

„pragmatische Richtung" gab. Sein Brustbild ist von G . Edlinger j
gemalt und ist noch einmal als lithographische Widmung an Posselk

1

vorhanden.
Gleichfalls in Freiburg hatte Alexander Ecker als Profeffor der !

Chirurgie einen Lehrstuhl inne. Er machte sich um die Einführung,!
der Kuhpockenimpfung verdienst Außer seinem Bilde bringt die Aus - f

stellung das Brustbild des Heidelberger Mediziners und Hygienikers l

Franz Anwn Mai ; eS ist ein Stich des Pfälzers A . Karcher nach einem 1
Gemälde von Joh . Hch. Tischbein, einem der 32 Künstler auS der näm¬
lichen hessischen Malerfamilie . Von praktizierenden Aerzten sehe« !
wir noch die Portraits der Leibärzw Karl Friedrichs , des Geheimrats
Friedr . Andr . Schrickel und des Geheimrats Friedr . Maler , des De- 1

gleiters des Erbprinzen Karl Ludwig auf deffen unglücklicher Refft j

nach Schweden. Auch von dem Generalstabsarzt Friedrich Meier , dem
Organisawr und Leiter des badischen MilitärsanitätSwesen m de«

Feldzügen von 1806/1815 ist ein Bild (Lithographie nach L. Wagner)
vorhanden. ,

Die Theologie fehlt nicht unter den Portraits aus der Zeit Kal
Friedrichs , der selbst sein Leben lang in dem frommen Glauben seiner
Jugend verharrte . Eine Tuschgeichnuug von G . W. Schmitt zeigt de»

spekulativ-romantischen Heidelberger Theologie-Professor Karl Davb,
der nicht nur durch seine „Einleitung in daS Studium der Dogmatik
und andere tiefgründige , dem Rationalismus vom Standpunkt HegeO
aus entgegengesetzte theologische Schriften , sondern vor allem au» I

durch sein machtvoll wirkendes Wort seine Hörer begeisterte» so dap l
1817 R . Rothe von ihm schrieb : „Ich zweifle nicht daran , daß er der |
erste aller jetzt lebenden akademischen Lehrer — und Menschen ist
Am 19 . November 1836 hatte Taub eben auf dem Katheder die Wori ^

Schillers aus der „Braut von Meffina" gesprochen : „Das Leben ist
Güter höchstes nicht "

, — da sank er vom Schlage gerührt zusauim^ j
In Karlsruhe wirkte auf die religiöse Denkweise in der BevöfttW

rung unter Karl . Friedrich und seinem Nachfolger über 32 Jahre lang!

( 1785—1817 ) der Ober-Hofprodiger Joh . Leonh. Walz sehr
deutend ein, deffen Denkmal aus dem alten Friedhof noch zu sehen
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iäe Grundstück - bezahlt habe. Demnach sei ein Schaden nicht entstanden.Der V . Zivilsenat des Reichsgerichts erkannte aber auf Zurückweisungder Revision, indem er ausführt , daß nach der Feststellung des Be¬rufungsrichters ein Schaden entstanden sei ; weim jetzt die Uebergehungeines Beweisantragcs erhoben werde , so hätte das nur Erfolg habenkönnen , wenn die Rüge in der schriftlichen Revisionsbegründung vorge -brächt worden wäre , was aber , nicht geschehen sei .

Aus der Residenz .
Karlsruhe . 20. April.* Aus dem Hosbericht. Seine Königliche Hoheit der Groß-

s,erzog empfing gestern vormittag 11 lUjr den Präsidenten des
Finanzministerrums , Geheimerat Honscll , zur Dortragserstat -
lung . Ihre Königliche Hoheit die Großherzogin stattete imLaufe des Vormittags Ihrer Majestät der Königin von Würt¬temberg im Erbgroßherzoglichen Palais einen Besuch ab. IhreMajestät die Königin von Württemberg , sowie Ihre KöniglichenHoheiten die Großtzerzvgin -Witwe von Luxemburg , der Erb¬
großherzog und die Erbgroßherzogin erschienen lt . « Krlsr . Z .

"
zur Frühstückstafel der Großherzoglichen Herrschaften. Abends6 Uhr begab Sich Ihre Königliche Hoheit die Großherzogin zurVerabschiedung von Ihrer Majestät der Königin von Württem¬berg an den Bahnhof . Seine Königliche Hoheit der Großherzoghörte abends die Borträge des Geheimerats Dr . Freiherrn vonBabo und des Flügeladjutanten Generalmajors Dürr .5? Gewerbeschule Karlsruhe . 2£nt Montag den 22. April beginntan der hiesigen städtischen Gewerbeschule ein neues Schuljahr . Wennauch doS Lrtsstatut mit wenigen Ausnahmen fast alle in hiesigen Ge¬werbebetrieben beschäftigten Arbeiter (Gesellen, Gehilfen und Lehr¬linge ) beiderlei Geschlechts unter 18 Jahren zum Besuche derselben ver¬pflichtet und die Lchrherren und Arbeitgeber für den pünktlichen Schul¬besuch derselben , verantwortlich macht , so wäre es doch erwünscht, wenndiese die ihnen zur Ausbildung rrnvertrwuten, noch unerfahrenenjungen Leute auf die Bedeutung und Wichtigkeit dieses Schulbesuches hin¬wiesen , damit der äußere Zwcmg sich mehr und mehr in einen innerenDrang verwandeln möge. Es sei nochmals darauf aufmerksam gemacht ,daß die Probezeit nicht von der Verpflichtung des Schulbesuche ? entbindet.Die neu aufzunehmenden mäniüichen Schüler haben sich, mit Schreib-naterirrl und dem letzten Schulzeugnis versehen, am Montag , morgens' Uhr, im Gewerbeschulgeüäude, Zirkel 22 , einzufinden ; die weiblichenrm gleichen Tage nachmittags Vs 2 Uhr. Für die zweiten und drittenJahrgänge beginnt der Unterricht am Dienstag den 24 . , bezw . Mittwochden 25 . April und zwar für die männlichen Schüler morgens 7 Uhr undfür die Schülerinnen mittags yz2 Uhr.* per «rft« Schwallenflug hat sich gestern früh in derBod ense eg egend eingestellt .. „ Was lange währt , wird endlichgut" — mag dieses Sprichwort auch vom Frühling 1907 gelten.S „ Liederhassr" Karlsruhe . Heute abend findet im Saaleder Gesellschaft „Eintracht" das 2. große Konzert statt, anwelches sich eine Tanzunterhaltuug anschließt . Das Konzert versprichtsehr genußreich zu werden , da neben einer Reihe von größerenMannerchören Darbietungen von ausgesuchten solistischen Kräftenzum Vortrag kommen werden .

$ Der Schwimmverein Poseidon veranstaltet Morgen , Sonntag , 21Aprfl , nachmittags, einen Frühjahrs -Ausflug nach ,der „ Festhalle zuDurlach" , woselbst musikalische und humoristische Ausführungen undTanz stattsinden.
% Kolosseum . Wie aus dem Inseratenteil ersichtlich , findet heuteSamstag im Kolosseum Gala -Vorstellung statt , morgen Sonntag den21 . April , werden zwei Vorstellungen gegeben werden , nachmittags4 Uhr und abends 8 Uhr ; in beiden Vorstellungen werden sämtlichezurzeit neu engagierten Kunst-Spezialitäten auftreten .y . Das Internationale Kinematographen -Theater in der Wald-

stratze Nr. 26 wird , wie uns mitgeteilt wird , von heute Samstag abin seinem neuen Programm eine Nummer führen , die allein schoneinen Besuch wert ist . Dieselbe betitelt sich : „Tausend Künste desSatans " und besteht aus mehr als 20000 hervorragenden Aufnahmen .Sie soll, wie Kenner und Sachverständige behaupten , zu dem groß-artigsten gehören, was auf dem Gebiete dieser Kunst erreicht wurde .CD Sport . Das am Sonntag nachmittag auf dem Phönix -Sport¬platz stattfindende Wettspiel zwischen F .-C. Frankoma I und Phönix l
verspricht recht interessant zu werden. Die von Fvankoma in letzterZest auf auswärtigen Plätzen erzielten guten Spielergebnisse haben inSportskreisen überrascht und .stellen den Spielern der Mannschaft ein I
gutes Zeugnis aus . Das Wettspiel nimmt daher alles Interesse derSportswelt am Platze in Anspruch. — Um 2 Uhr spielt GermaniaDurlach I gegen Phönix II . Ein Besuch der Spiele dürfte sich lohnen.g Radrennbahn Karlsruhe . Am Sonntag den 21 . April , nachmit¬tags Vs4 Uhr, findet ein großer Herausforderungs -Match über 20000und 30 000 Meter mit großer Motorführung zwischen dem MünchenerLokalmatador Anton Bäumler und dem hiesigen Lokalmatador Phil .Eckhardt statt . Außerdem werden noch andere Rennen gefahren.(Stehe Inserat im gestrigen Abendblatt .)

und der auf der Ausstellung in einem Karcherschen Stich nach einemGemälde des . Karlsruher Malers A. Orth erscheint. Mit seiner viel-gerühmten, kraftvollen Stimme und seinem pathosreichen Vortragmachte er tiefen Eindruck und galt als einer der ausgezeichnetsten Pre¬diger, von dem das evangelische Gesangbuch noch das von ihm gedich¬tete Lied Nr . 217 enthält : „Wir nahen uns , o Gottes Sohn ."
Den dritten unter den Theologen der Karl Friedrich-Zeit , aller¬dings zugleich über diese schon hinaus ragend , bringt ein von der Für¬stenmalerin Marie Ellenrieder gemaltes und ein anderes aus späterenLebensjahren stammendes Bild : es ist kein Geringerer als Ignaz Hein¬rich Frhr . von Weffenberg, seit 1801 zum Generalvikar des Bistums'Konstanz berufen und später — allerdings ohne des Papstes Genehmig¬ung zu erhalten — dieses Bistums Verweser. Die von nationalem

Geiste getragenen Reformbestrebungen Wessenbergs im Sinne einer
deutsch-katholischen Kirche » die unter einem deutschen Primas stehensollte, seine Bestrebungen zur Hebung der Bildung des geistlichenStandes , des Schulunterrichts , der Einführung des deutschen Kirchen¬gesangs usw. haben den auch im Bilde gütig und väterlich aus¬
schauenden Priester dem badischen Volke unvergeßlich gemacht .

Eia Dichterkreis .
Der Hof des vielgerühmten Markgrafen war ein Anziehungspunktfür manche vortrefflichen Geister mW Karl Friedrich sowohl wie seineGemahlin ließen es sich nicht nehmen, den fremden Besuchern den Aufent¬halt möglichst angenehm zu machen, ja. wenn angängig , bedeutende

- Männer der Nation auf längere Zeit dort zu fesseln . Das an der Schmal-- wcmd des Ausstellungskorridors befindliche , phantasievoll komponierteGemälde Friedrich Pechts läßt Goethe im Gartensaal des Karlsruher
Schlosses vor einer auserwählten Gesellschaft Szenen aus dem „Faust "
vorlesen. Unter den Zuhörern befinden sich außer den markgräflichen und
erbprinzlichen Herrschaften u. a . Herzog Karl August von Sachsen mitseinem getreuen Begleiter Knebel, Klopstock und die beiden Grasen
Friedrich und Leopold Stolberg . Das Bild darf für das Interesse ,welches der Markgraf auch der neuen deutschen Literatur entgegenbrachte,als bezeichnend gelten, auch wen» es mit den Tatsachen nicht ganz über¬
einstimmt. Goethe schildertallerdings , wie er mit den beiden excentrischen
gräflichen Dichtern vor Beginn seiner Schweizer Reise Klopstock und den
Hof von Karlsruhe ausgesucht , dort auch den Herzog Karl August ge¬troffen und Klockstock — nicht dem ganzen Hof — aus dem „Faust " vor¬
gelesen habe. In Wirklichkeit aber war bei Goethes Arckunft Klopstock
schon nicht mehr in Karlsruhe anwesend. Markgraf Karl Friedrich hatte1774 den berühmten Dichter der „ Messiade" und Sänger stolzer und
lieblicher Oden, der sich infolge der politischen Vorgänge in Dänemark,wo er damals weilte, in beengenden Verhältnissen befand, unter Ver¬
leihung des Hosratstitels und eines entsprechenden Jahresgehalts an

_ 3? a b t f dt e Nve 5 fe ._KP Im „Kühlen Krug" spielt morgen von 4 Uhr nachmittags dieGrenadierkapelle mit einem unterhaltenden Programm . Besonders er¬wähnenswert sind populäre Opernsätze aus Rienzi , Freischütz , Bajazzo,Fra Diavolo und das humoristische Potpourri Musikcckische Täuschungen.Bei günstiger Witterung findet das Konzert in dem neu und elegant her,gerichteten Garten statt, in welchem der Musikpavillon mit 360 Glüh¬lampen ausgestattet ist . Im Falle ungünstiger Witterung spielt die
Kapelle im großen Konzertsaal.

--- Im Aurhotek „ZvilSelmsKöhe" bei Ettlingen ist morgennachmittag 4 Uhr Militärkonzert der Kapelle des Feldartillerie-
Rgts . „ Großherzog" Nr. 14 unter Leitung des MusikdirigentenHerrn Liese. (Siehe Inserat .)

.§ Scheues Pferd . Gestern abend zwischen halb 9 und 8 Uhr gingein an eine Droschke gespanntes und im Hofe des Schremppschen Bier¬gartens an der Beiertheimer Allee aufgestelltes Pferd durch . DasTier nahm seinen Weg über die Beiertheimcr .Allee und Südendstraße ,in der die Droschke vor Haus Nr . 17 zwischen Gehweg und Garten¬zaun an einem Gaskandelaber stecken blieb und Droschke sowie Kandel¬aber stark beschädigt wurden. Das Pferd riß daselbst das Geschirr abund rannte weiter durch die Hirsch- und Vorholzstratze nach der
Beicrtheimer Allee , woselbst es von einem Mann angehalten werdenkonnte. Ei» Unglückefall hat sich bei dem Vorgänge nicht ereignet .§ Ein roher Patron . In Ergänzung der Mitteilung vom 19. d. M.bezüglich eines Fuhrmanns aus Niederwihl, . der in der Nacht zum19. d . M . von Pforzheim hierherkam und in die Wohnung seiner vonibm getrennt lebenden Ehefrau eindrang , wird uns berichtet: DerFuhrmann hat nicht nur seine Frau bedroht und sich selbstan einer zerbrochenen Fensterscheibe schwer verletzt, sondern mit einem
Brettstück seiner Frau solange auf Kopf und Arme geschlagen , bissie bewußtlos niedersank. Daraufhin legte er seine Frau ins Bett .Als er im Begriffe stand, davon zu gehen, wurde er festgenommenund infolge seiner Verletzung ins Krankenhaus eingeliefert . DieFrau , welche an Kopf und Armen über und über mit Blutunterlaufun¬gen bedeckt war , wurde gestern ebenfalls in das städtische Kranken¬haus verbracht.

§ Wege » Betrugs wurde ein 21 Jahre alter Kaufmann und .Ko¬miker von hier festgenommen, weil er sich bei einer Frau unter Vor¬spiegelungen einmietete und sie dadurch um 10 Jl schädigte .
§ Diebstähle. Von Dezember vor. Jahres bis April dieses Jahreskam in einem Hause in der Kriegstraße auf bis jetzt unaufgeklärteWeise eine goldene Busennadel mit einer Perle , eine goldene Brosche(ausgeschnittener Ring ) mit einem Brillanten L jour , eine silberneDamenuhr , eine schwarze , blau gefütterte Herrenhose und ein schwarz¬seidener Damcnunterrock im Gesamtwert von 900 M abhanden . —Auf dem Wochenmarkt in der Karl -Friedrichstraße am 18. d. M . wurdeeiner Frau aus ihrer hinteren Rocktasche ihr Portemonnaie mit 12 Mgestohlen.

Lehr . Mitteikrmge » ans rer Aark »r» ßer Statztrats -Sihnng« IM 18 . April 1907 .
Zu dem vom Bürgerausschutz am 27 . Juli v. I . geneh¬migten neue» Ortsstatut über das Volksschulwesen, durch welchesunter anderm die sogenannte „einfache" Volksschule aufgehobenund das Schulgeld an der erweiterte « Volksschule abgeschafftwerde,i soll, ist bis jetzt die zu seinem Vollzug erforderliche

Staatsgenehmigung nicht eingekommen . EL konnte daher dievon der Stadt beschlossene Reform zu Beginn des neuen Schul¬jahres nicht durchgeführt werden.Der Bürgervereiu der Weststadt sucht darum nach , daß aufder Linie Kühler Krug-Hauptbahnhos der 5 -Minutenbetrieb An¬geführt
^
werde, daß auf derselben Linie versuchsweise ein Spät¬wagen in Dienst gestellt und daß dem nach Schluß des Grotzh.Hostheatcrs zum Kühlen Krug laufenden Wagen zuweilen ein

Anhängewagen beigegeben werde. Dem letzteren Wunsche istbereits entsprochen worden. Die Führung des Spätwagens wird
versuchsweise für die Dauer des diesjährigen Sommcrsahrplansangeordnet . Die Einführung des 5 -Minutenbetriebs dagegenist derzeit unmöglich, weil sie die Anlage von Doppelgleisen , die
Erweiterung der Kraftzentrale und die Vermehrung des Wagen¬parks, sowie des Personals erfordern würde . Auch ist die Fre -
guenz der Strecke trotz ihrer beträchtlichen Steigerung — aufKosten der grünen Linie — noch bei weitem nicht derart , umeinen Mehraufwand von 79 000 J { zu rechtfertigen.

Aus den Nachbarländern .
<P Von der württembergischen Grenze , 19 . April . InAub (Württ .) lourde der Stadtmühlebesitzer Theodor Straubvon der Transmission erfaßt und hiebei so schwer verletzt, daßer bald darauf starb .
7 . Basel, 18 . April . Sein 25jiihrigeS Jubiläum beging am letztenSamstag der deutsche Militäverein Basel. Die Bedeutung des Tages

seinen Hof gezogen und sich gern seines Umgangs erfreut . Aber einesTages nahm Mopstock eine Gelegenheit wahr , sich ohne Abschied wieder zuentfernen. Denn so teuer ihm allezeit der Markgraf war , der ihm stetszugetan blieb und in Karlsruhe den Dichter oft in seiner Wohnung zumGespräche ausgesucht hatte — wobei Mopstock in Schlafrock und Nacht¬mütze bleiben durfte — so wenig sagte ihm der Umgang der Hofleuteund der Bürgerkreise zu, die ihm wohl auch die heimatlichen Huldigungennicht zu ersetzen vermochten . Mopstocks Bild ist in der Ausstellung als
sitzende Figur in einem ausgezeichneten Schab-Kunstblatt nach dem Ge¬mälde des pfälzischen Hofmalers Aut . Hickel ausgchängt .Wie s. Zt . Wieland bei Hofe begrüßt wurde und der vom Mark¬grafen besonders verehrte Herder in der Schlosskirche — allerdings nickstzur Zufriedenheit der durch ihren Walz verwöhnten Karlsruher — pre¬digte, so kam der bekannte Züricher Gottesmann , Physiognomiker undSchriftsteller Johann Kaspar Lavater häufig in den Jahren 1774 , 82 und83 nach Karlsruhe zum Besuche des Markgrafen , der ihm mit fastschwärmerischem , innigem Vertrauen zugetan war und von ihm bei dervölligenUebereinstimmungihrer religiösen Anschauungen manche frommeHerzstärkung empfing. Das Aquarell, das in der Ausstellung von Lavatervorhanden ist, trägt den Spruch von seiner Hand :

Siehe nichts in dieser Gestalt als Liebe der Wahrheit ,Welche bedächüich forscht und was sie gesunden, bezeugt.Wie das Großh. Hausarchiv zahlreiche interessante Briese Lavaters anden Markgrafen besitzt, so befinden sich in der Hofbibliothek viele Zeich¬nungen und Kupfer, zu denen Lavater eigenhändig physiognomischeBestimmungen schrieb. Goethe , der auf der Weiterreise von Karlsruhebei Lavater zum Besuche einkehrte , hat eine ebenso eingehende wie fes¬selnde Schilderung dieses auch ihm gar werten seltenen Mannes ent¬
worfen.

Als in seinem hohen Alter Karl Friedrichs Religiosität wohl aucheinem gewissen milden Mystizismus lauschen mochte, wellte ihm ein
zwefter frommer Mann zur Seite Johann Heinrich Jung gen. Stilling .
Auch über diesen ist die Schilderung Goethes bekannt und maßgebend ge¬blieben. Ein Mann von seltenem Gottvertrauen , Sohn eines armenSchneiders, Schullehrers und Kohlenbrenners und selbst einmal in all
diesen Bernsen tätig , dann durch seine fast krankhafte Lernbegierde imStande Hauslehrer und endlich ein Augenarzt von größtem Rufe zuwerden, Professor an der Ritterschaftsakademie zu Kaiserslautern , zuHeidelberg, zu Marburg und als Verfasser der 1771 geschriebenen
Lebensgeschichte „Heinrich Stillings Jugend " , der eine Reihe anderer ,literarisch weniger bedeutende religiöse VoWbücher folgten, als nam¬
hafter Schriftsteller viel genannt . Ihn berief Karl Friedrich unter
reichlicher Dotierung mit dem Titel eines Geheimrats zu feinem persön.
lichen Berater und oft, wenn in Bechen des Sonntags morgens die Glücken

schilderte in seiner Festrede der erste Präsident , Herr techn . AssistentWilhelm RinderSpacher. In herzlichen Worten entbot er den zahlreicherschienenen Gästen einen freundlichen Willkommgruß, ganz besorchersgalt dies dem von Karlsruhe erschienenen Ehrengäste, OberstleutnmitHeusch, dem früheren langjährigen Bezirkskornmandcur von Lörrach,sowie auch dem Präsidenten des Wiesentaler Gauverbandes , Kiefer-Zell,den Stabsoffizieren vom Bezirkskommando Lörrach, den Vertretern derbeiden übrige« deutschen Militärvereinen (Deutscher Landwehr - undReservistenverein und Kriegerbund „Germania " ) , ferner auch dem Ab¬gesandten des Kriegervereins Lörrach. Anschließend an die Begrüßungs¬worte gab der Redner einen kurzen Abriß aus der Geschichte des deut¬schen Militärvereins , dessen Gründung am 27. März 1882 erfolgt war .Der Verein zählt heute 600 Mitglieder und besitzt ein stattliches Ver¬
mögen . . Die mit stürmischem Beifall '

aufgenommene Rede klang aus inein Hoch auf den deutschen Kaiser. Weitere Ansprachen hielten Oberst¬leutnant Heusch und Steuerinspektor Hartmaun , Präsident des Land¬wehr- und Rescrbistenvereins Basel. In poetischer Sprache dankte HerrRinderSpacherden Frauen und Jungfrauen , welche dem Verein ein präch¬tiges Fahnenband als Angebinde dargebracht und in einer kurzen dritten
Ansprache widmete der Präsident noch einige Worte der Anerkennungdem Vizepräsidenten des Vereins , Herrn Kanzlist Hartmann vom deut¬
schen Konsulat, welcher noch als einziger der Gründer dem Vereine bis
zum heutigen Tage verblieben ist. Zum Zeichen dieser treuen Anhäng¬lichkeit an den Verein wird ihm ein Ehrengeschenk überreicht. MehrereTelegramme und Glückwunschschreiben gingen ein.

Theater , Kunst und Wissenschaft.
EL . Kannpver . 20 . April. (Priv .-Tel .) Die königl. Polizeiverbot die geplante Anfführung des Dramas von Wolfv. Matzsch - Schildbach , „ Eine Verlorene " wegen Gefährdungder Sittlichkeit und öffentlichen Ordnung. Das Drama ist eine

Dramatisierung dcS bekannte» „Tagebuchs einer Verlorenen" von
Margarethe Böhnie.

6 . K . Marburg , 20 . April . (Prrvattelegr .) Professor
Harnack , der nach neuerlicher Meldung abermals zur Leitungdes projektierten selbständigen preußischen Unterrichtsministe¬riums ausersehen sein soll, erklärt auf Anfrage , daß ihm von
einer Berufung «ach Berlin nichts bekannt sei und daß er auchbis jetzt in keinerlei diesbezügliche Unterhandlungen stehe.* Stockholm . 19 . April. (Tel .) Der Kanzler der Universitätund ehemalige Minister des Auswärtigen , Graf Wachtmeister ,wurde zum Vorsitzenden der Direktion der Nobel¬
stiftung «mannt.

Vermischtes.
X tzvor«, 19. April. (Tel.) Im Vorort Mocher erschlugein Ziegcleiarbeiter einen Polizeigendarm , anscheinend ineinem Anfall von Irrsinn .
---- Esten, 18 . April . In Horstermark hat ein Wirt ansBudr seine von ihm getrennt lebende Ehefrau aus dem dritten

Stockwerk auf die Straße geworfen, wobei die Frau tödlich ver¬
letzt wurde. Der Täter ist verhaftet.

-- - Worms , 19 . April . Der Deutsche Turntag wird vom27 . bis 29 . Juli hier stattfinden.
X Dkom, 19. April. (Tel.) In FraScati wurde der des

Einbrnchsdiebstahls bezichtigte Wenzel Knday ans Mischkowitzin Böhmen verhaftet . In einem Handkoffer wurde fast die ganzeüber 1 Million in bar betragende gestohlene S u m m e
gefunden .

— Moskau, 19 April . (Tel .) Zwei Einbrecher drangenin dem Hotel Borowsky in das Zimmer eines Fabrikgeschästs -
führers ; sie ermordeten diesen und raubten 14800 Rubel . Die
Verbrecher entkamen unerlannt.

— Manila , 19 . 2lpril . (Tel .) Ein Feuer , das noch weiterwütet , hat heute die Ortschaft Jlo -Jlo zerstört. 20000 Men¬schen sind obdachlos.
— Mcw-Pork , 20 . April. (Tel .) Der seit 3 Monaten ausNeapel verschwundene Erricon , das Haupt der Camorra , istgestern hier verhaftet worden .

Hochwaffernachrichte».
= Budapest, 19 . Aprrl. (Tel .) Die Ortschaft Borcsa und

Bararnyos an der unteren Dcmaubucht sind überschwemmt. Die
Einwohnerschaft wurde durch Schleppschiffe gerettet .= Brest Litowsk, 19 . April . (Tel .) Drei Viertel des
Städtchens Opala wurden durch Ueberschwemmung zerstört .

Erdbeben.
- - - Potsdam , 19. April. (Tel.) In der Nacht von gestern ansheute wurden wiederum zwei große Fern beben von denInstrumenten des Geodaetischen Instituts hier in Potsdam anf-

der katholischen Kirche zur .Andacht riefen, saß auf der Schlohterrasseder greise Großherzogmit Jung Stilling , der seinem Fürsten eine evan¬gelische Predigt vorlas . Jung gen. Stilling , dessen ausgestelltes Por¬trät ein Gouachebtld von der Schweizerin Marg . Wocher ist, liegt be¬kanntlich zu Karlsruhe hinter der alten Friedhofkapelle bestattet .Aber nicht Jung - Stilling fand bleibenden Ruf als Volksschrift¬steller , — das >var vielmehr einem anderen herzens frommen Manneferner Tage beschicken, der am Karlsruher Gymnasium erst als Lehrer ,dann als Direktor wirkte : dem späteren Prälaten Johann Peter Hebel.Wir feiern das Gedächtnis des edlen Dichters, der das Herz des Volkesin seinen humorvollen Erzählungen und herzinnigen Gedichten wiewenige zu fassen wußte, noch immer alljährlich am- Vorabend seines Ge¬burtstages ^
— 10. Mai — vor seinem Denkmal im Karlsruhe Schlotz-garten . Hier in der Kunsthalle ist außer einem von Phil . Becker gemaltenPastell als bestes BUd des Dichters eine Kreidezeichnungvon F . Jwano -wiftch zu sehen , ein wirkliches Meisterwerk des Karlsruher Hofmalers .Jivei Poeten in den badischen Universitätsstädten .zählten noch zudam Dichterkreisc in den Tagen Karl Friedrichs, der sich übrigens auchselbst in der Dichtkunst versuchte : Johann Georg Jacovi , der FreundGleims und des Weimarer Kreises , der als Professor der Philosophieund der schönen Wissenschaften in Freiburg wirkte — sein ausgestelltesBrustbild zeigt einen weltentrückten Ausdruck — und der unvergessenekraftvolle Uebersctzer des „ Homer" , der Verfasser des Epos „Luise" undzahlreicher wirksamer Gedichte : Johann Heinrich Boß, der es der GunstKarl Friedrichs dankte , als Professor der Philologie ohne 'Lehrauftragin Heidelberg ohne Tagessovgen leben zu können . Sein von I . H.Tischbein gemaltes Bild läßt den fast 60 Jahre alten Dichter wie einenetwa 40jährigen römischen Volkstrtbnnen erscheinen, mit markantemGesicht und eine rote Toga um die Schultern.

Künstler.
Der heimische Künstler der Karl Friedrich-Zeit , der sich am unkder -salsten durchgesetzt hat , fit der Architekt Friedrich Wcinbrenner , zuletztOberbaudirektor , von dem hier zwei Brustbilder zu uns sprechen. DaßWeinbrenner , der sein« Kraft mehr der ästhetischen als der technischenSeite der Baukunst zuwandte, seinem Vaterlande erhalten wurde , hatman , wie Rebenius hervorhebt, nur der Energie des Markgrafen zudanken, womit er , jedes Kulturintevesse und jede Art von Virtuositätgleich ehrend und achtend , dem trefflichen Mamr eine seinen Aufgckbcnwürdig« Stellung anwies und ihn in Schutz nahm gegen jede Befangen¬heit und Geringschätzung . Weinbrcnner ist der Gestalter der nachklassi¬schen architektonischen Phhsiognmnie der Residenz in der Empirezeit ge-geworden, zahlreiche Bauten , darunter di« Anlage des Marktplatzes mitRathaus und Stadtkirche, stammen t*m ihm . Und wie Goethe den her¬vorragenden Baukünstler pries, ja schrieb u. a . Lavater an den Mrrl '--



mtm 4.
gezeichnet . Der Anfang deS ersten Bebens wurde gestern
Abend IS Uhr 15 Minuten verzeichnet, das zweite beute früh 1 Uhr
5 Minuten. Die gemessene Bodenbewegung in Potsdam betrug
Vs Millimeter. Der Erdbebenherd befindet sich in einer Entfernung
von 10,000 Klm. Beide Beben scheinen demselben Herd anzngchSrell.

----- Kambnrg , 19. April. (Tel.) Die hiesige Hauptstation
für Erdbebenforschnng nimmt an, daß der Herd des gestern abend
durch die Apparate verschiedenerStationen verzeichnete Fernbeben
an der Westküste Sumatras zu suchen sei.

---- Manila , 19. April. Aus verschiedenen Teilen der Phi¬
lippinen wird berichtet, daß auch dort heftige Erdbeben
verspürt und zahlreiche Gebändezerstört worden seien.

--- N «e»o»-- ire«. 19. April. (Tel.) Infolge deS AuS -
druchesdeS BulkaneS Pnyehue in Chile ist die Stadt
Barilsche (Provinz Rio Negra) von so dichten schwarzen
Rauchwolken bedeckt, daß in den Straßen völlige Fin¬
sternis herrscht. Wege und Häuser sind mit Asche, Sand mrd
vulkanischen Auswurfstoffen bedeckt .

Au » dem gewerbliche » Leben .
OMauuSei « . 19 . April. Der Deutsche Metallarbeiter -

Verband hat für die EtädteMannheim , Heidelberg , Karls¬
ruhe . Ludwigshafen . OggerSheim , Frankenthal. Stuttgart und
Eßlingen eine Bewegung eingeleitet behufs Verkürzung der Ar¬
beitszeit . Die tägliche regelmäßige Arbeitszeit soll nicht mehr
wie 9 Stunden betragen . >

— Hterlin, 19. April. (Tel.) Der Friede im Berliner
Zteinsetzergewerbe ist gesichert . Mehr als 2000 Arbeiter
stimmten in der heute abgehalteneu Versammlung nach äußerst
stürmischer Debatte den Abmachungen mit den Meistern zu.

— Areslau , 19. April. Die 15 0 A r b e i t e r der Firma W .
L i ehr in Langeiibielan habe» ihre Kündigung nichtzu -
rückgenommeu . Infolge dessen wird morgen allen im Tex¬
til a r b e i t e r v e r b a » d o r g a n i s i e r t e n n. bei den vereinigten
Fabrikbesitzern beschäftigten Arbeitern für den 4 . M a i g e k ü n-
digt werden. Die Zahl der Ausgesperrte » wird etwa
10 — 12000 betragen .

— Savoua (Italien ). 20. April. (Tel.) Ans SolidaritätS -
gefühl mit 10000 streikeilden Metallarbeiter» wurde der General -
a ns st and aller hiesigen A r b ei t e r « r k l ä r t.

Pie Maifeier .
O.D'. Hamburg , 20 . April . (Privattelegr .) Die Polizei

des Staates Hamburg hat den nachgesuchtev Maifestzug der
Arbeiterschaft durch die Stadt Hamburg genehmigt.

C.D. Hannover , 20. April . (Privattelegr .) Die Textil-
und Metallindustriellen der Stadt und Provinz Hannover be¬
schlossen , alle Arbeiter , welche am 1. Mai ohne Urlaub von der
Arbeit fernbleiben, ans allen Betrieben ausznsperre «.

Telegramme der „Bad . Presse".
------- Berlin , 19 . April . Jni Bezirk Kribi (Kamerun) ist

. jüngst eine durch Krusungen aus Monrovia eingeschleppte kleine
Epidemie von Genickstarre aufgetreten . Es handelt sich um etwa
20 Fälle, von denen ein großer Teil tätlich verlief. Nach einem

. späteren, vom 6. März datierten amtlichen Bericht scheint jedoch
dis Epidemie bererts wieder erloschen zu sein.

= Wilhelmshaven , 19 . April . Der Stattonschef Admiral
Bendemann reichte sein Abschiedsgesuch ein.

0 . K . Schwerin, 19. April . (Privattel .) Wie nietete
Blätter des Grotzherzogtums melden, berettet die sozialdemo «
kratische Ländespartei für Pfingsten im Geheimen öffenlliche
Massenkundgebungen zu gunsten des gleichen und direkten Wahl¬
rechts in Mecklenburg vor. Es sollen in allen Städten und größe¬
ren Ortschaften Protestvcrsammlnngen abgehalten werden, in
denen die Führer der Partei Ansprachen halten werden. Straßen -
umzüge sollen , weil ihr Verbot sicher ist, nicht beabsichtigt sein .

0 . v . Schwerin , 20 . April . (Privattel .) Das Landgericht
Güstrow hat gestern in der sensationellen Silberdiebstahls -Affaire
der Fürstin Wrede auf Grund zahlreicher ärztlicher Gutachten
jetzt endgiltig auf Einstellung des Verfahrens erkannt.

C .K . Braunschweig, 19. April . (Privattelegramm .) Dem
Vernehmen nach wird der am 23. d. M . abermals zusammen¬
tretende braunschweigische Landtag wieder hinter verschlossenen
Türen verhandeln . Ob die Wahl des neuen Regenten bereits
am 33. d . M . stattfindet , ist unentschieden .

M München, 19 . April . Der Magistrat hat heute mit allen
gegen 8 Stimmen die Einführung der vollständigen Sonntags¬
ruhe während des ganzen Jahres beschlossen.

C .D . Stockholm , 20 . April . (Privattelegr .)
' £ er er¬

krankte König hatte in letzter Nacht einen neuen schwe -
ren Ohnmachtsanfall . Das Bewußtsein war für
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eine Zeit von über3 Stunden geschwunden . Es bc .
steht , da der Kräfteverfall anhält , nur wenig Hoff -
n » « g auf eine Wredergenesung des greise« Herrschers.

M. Madrid , 20 . April . (Privattelegr .) Die „Correspon .
deuza de Espaua" veröffentlicht in Form eines Interviews mit
einem Diplomaten einen „Hinter de« Couliffen" betitelten sen.
satümellen Artikel ihres Chefredakteurs, worin die Bedeutung
der Begegnung von Cartagena im einzelnen geprüft
und versichert wird , es sei ein h erzli cheK, völliges Ein¬
vernehmen erzielt worden. Vorläufig sei alles nur
mündlich besprochen worden ; die Diplomaten seien jetzt mit der
schrifllicheu Abfassung beschäftigt . Cs handle sich um einen
englisch . span » scheu Zweibund , der durch den Bei¬
tritt Frankreichs und . vielleicht auch Italiens zu einem Drei - bzw.
Mittelmeer . Bier bund erwettert werden soll. Der
Hauptzweck der Cartagena -Begegnung sei der gewesen , die
Grundlage des Abkommens klar festznstelle» ; auch wollten König
Eduard und englische Marinetechniker mit eigene » Angen di»
wahre Stärke von Cartagena und Mabo « sehen. Eine gemein¬
same Reise nach Mahon fei durch den Zustand der Königin ver¬
hindert worden.

dä. Lissabon , 20 April. (Privattelegramm .) An einer
kirchlichen Prozession, an der auch der Herzog von Oporto .
Bruder des Königs, teilnahm, wurde von einer Bande berüchtigter
Elemente ein Nebrrfall gemacht, wobei diese an den Teilnehmern
der Prozession, auch an Frauen und Kindern, vielfach Tätlich,
keilen verübten. Man zerriß den Frauen Kleider und raubte
ihnen ihre Schmncksachen. AIS die Polizei erschien, waren die
Ränder spurlos verschwunden . Bisher konnte keiner derselben
verhaftet werden .

--- London, 19. April . Der Lordmayor und die
Scherifen von London werdxn sich auf Einloduug des
Berliner Oberbürgermeisters im Mai oder Juni d. I . nach
Berlin begeben . Die Einlcckmng ist in Erwiderung der
Gastfreundschaft ergangen , welche den deutschen Bürgermeistern
im vorigen Jahre in London erwiesen worden ist.

------ Washington, 19. April . Zwischen Nicaragua und Sal -
vador ist eine vorläufige Friedensabmachnng zu Stande gekom¬
men. Nach hier eingegangenen Nachrichten find ferner Befehle
ergangen , durch die alle nikaraguanischen Truppe « aus Hon¬
duras zurückgezogen werden.

— Newark, 19 . April . (New-Jersey .) Geheimpolizisten der
Bundesregierungen , die hier eine Untersuchung Vornahmen, wurde von
einem wandernden Italiener erzählt , er gehöre einer anarchistischen
Bande an , die in Hacelto» in Pennshlvanien ihren Sitz und sich ver¬
schworen habe, den Präsidenten Roosevelt zu ermorde». Man mißt
der Erzählung des Italieners geringe» Glaube » bei. \

Die Schiffahrtsabgabe » . ^

hd . Stuttgart , 20 .April. (Privattel .) Die hiesige Handels¬
kammer beschäftigte sich in ihrer letzten Sitzung mit der Frage
der Rheinschiffahrtsabgabe » und dem Schiffa- rtswege
ans dem Neckar . Entgege « ihrer frühere « ablehnende «
Haltung sprach sie sich für de « Beitritt z» der vo »
Preußen vorgefchlagenen Aonventio « unter der Voraus¬
setzung ans , daß verfassungsmäßige Rechte gewahrt , die Württem -
berg versprochenen Anteile an den Abgaben gesichert und die
Schiffahrt auf dem Neckar fü den Verkehr mit Schiffe » von
mindestens 1000 bis 12000 Tons ermöglicht werde. _ _

Ein Attentatsversuch i» Barcelona .
— Madrid , 19 . April . Bergangone Nacht wurde in Barcelona der

Wagen, in dem der Führer der repmblikanischen Partei Dalmer »« sich
zu einer Wahlversammlung begeben wollte, von einem Bottshaufen mit
Dtrinwürfen und Revolverschüffeu angegriffen ; einer seiner Begleiter ,
de^ FLHrer der Katalsnisteu Namens Camdo erhielt einen Schaß in die
Lunge. Der Wagen wurde von Kugeln durchlöchert . Von den Pferde»
wurde eines geStet und eines verwundet. Eine Kugel streifte Dalmeron,
dieser blieb jedoch unverletzt.

Die Täter sind bis ans eine« entkommen; dieser, namens Mariano
Miranda , wurde verhaftet . Es handelt sich lt . Frkft . Zig . offenbar um
einen planmäßigen Angriff auf das Leben Salmerons . gegen welchen in
der letzten Zeit ein starker Haß ausgebrochen ist, weil er zu Wahlzwecke»
entgegen den freiheitlichen Prinzipien ein Bündnis mit den reaktionären
Element»», Katalanisch» , Karlisten und Mtramontanen , eingegangen ist.

---- Madrid . 19. April . Die Polizei fahndet auf mehrere aus¬
ländische Anarchisten.

Zur Reform « u. Nevollitionsbe »vegiiiig in Nntzland.
-- -- Petersburg , 19. April . In Peterhof nimmt die Polizei

seit einigen Tagen zahlreiche Haussuchungen vor und trifft

Merlei Vorsichtsmaßregeln, st. B . strengste Ueberwachnng aller
in Peterhof eintreffenden Personen . Wie verlautet , beabsich¬
tigt der Hof, die Zeit des Osterfestes in Peterhof zu verbringe »
und in nächster Zett dorthin überzusiedeln.

--- Petersburg , 11 . April . Im Petersburger Ghmnosiu«
Alexander I . brachen Unruhe» aus ; 5 Explosionen erfolgten im
Sitzuugssaale . Die Schüler sangen die Marseillaise und brüll¬
ten : „Nieder mit de» Professoren !" Der Direktor wurde mit
Zischen und Pfeifen empfangen.

bck Petersburg , 19. April . Wie die „Nowoje Wremja " mel-
det, wurden im Monat März insgesamt 625 politische Morde be¬
gangen.

ttg Warschau, 19. April. Gestern wurde in verbrecheri¬
scher Absich t ei» Wagen des Charkower Personen¬
zuges in Brand gesetzt . Unter den Reisenden entstand eine

große Panik , wobei viele Reisende verletzt wurde».
----- Lodz, 20. April . Gestern wurden bei den Unruhen

unter der Arbeiterbcvölkerung 5 Personen getötet und 5 ver¬
wundet. Patrouillen durchzogen die Straßen . Die Bewohner
des Vorortes Widzewo dürfen nach 7 Uhr abends die Straßen
nicht mehr betreten.

am Fi - iz , 19 . April . Zn einem von Verschwörern bewohnten

Hanse wurden 11 geladene Bomben , sowie Schriftstücke
der Terroristenvereinigung entdeckt.

« afferstand des Rheins.
Jaussanz . Hafenvegel. 19. April. 3,32 m '18. April. 3,32 m).
Schnilerinlek, 20 . April. Morgens 6 Uhr 2.40 m.
Ftehk. 20 . April . Morgens 6 Uhr 2 .98 m.
Waran. 20. April. Morgens 6 Uhr 4.48 m. gef. 0.02 m.
Mannheim , 30 . April. Morgens 7 Uhr 4,15 m.

Aergniiguiigs- und Wereins -Anzeiger.
<DaS Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen.)

SümStag den 20. April:
Apollotheater . 8 Uhr Barietevorstrllung .
1. Athlettc-Eport -Club Germania . 1̂ 9 Uhr Uebunglstund « i. Nußbaum .
Dahernoereia . BereinSabend im Tyroler .
Fntzballverei«. UebungSspiel , Sportplatz .
Frauenbildnng . 6 Uhr Monatsversammlung . Sophienstr . 14 .
Gesangverein Konkordia. 8 Vs Uhr Herrenabend im Cafö Noivack.

Kansm. Verein Merkur. 9 Uhr Zusammenkunft im Prinz Karl

Kolosseum. 8 Uhr Vorstellung .
Liederhalle. 8 llhr Konzert i» der Eintracht . ^
Liederkranz. 8Vz Uhr Versammlung im Lokal.
Mänuerturnverei ». % 8 Uhr Damenabtl . , Zentralturnhalle .
Rheinvub Allemannia . 9 Uhr Klubabend im Hohenzollern .
Rndervrrei « Sturmvogel . 9 Uhr BereinSabend im Palmengatten .
Salamander » 1 . KarlSr . Ruderklub. 9 U. Klubabd . i . Klubh. (Rheinh .) ,
Trainvrrein . 8l^ Uhr BereinSabend im König von Preußen .
Verein ehem. gelber Dragoner , Uhr Zusammenkunft im Lokal.

"
j . PetfyW2 ;

Hoflieferant

■

Silberne Tafelgeräte
in scbön *ter Auewahl

Juwelen , Gold- und Cigaretienetuis • Stockgriffe
Silberwaren Bonbonnieren, Hippes usw.

Kaiserstr . 102. Tel . 1558 . in Gold and Silber ■

" Finne« und Mitesser . ?
5£Äeim, «i Herba-Seife^
_ S» -ab. in ujtoiStwft., tsreg. a. fßetf. p« Stück 60 Vst u. 1 Mk.

„ Friini Joäcf ** BHtergnelle . fttr ä»u ttlzUcdl» stidraned. äiil'Ii

Cacao ! Überall erhältlieh . 1970a
Geschäftliche Mttteil » nge » .

$ Reifen -an die Wasserkante. Wer jemals die fett einigen
Jahren ins Leben getretenen billigen Fahrten an die Wasserkante mit-

gemacht hat , wird erstaunt sein, wieviel für wenig Geld geboten wer¬
den kann. So dürfte auch die Reise,- welche der Deutsche Flotten -
Berein in der Zeit vom 27 . Mai bis 2 . Juni unternimmt , regen An¬
klang finden . Der erste Tag führt die Teilnehmer bis Hamburg ,
wo in Hotels übernachtet wird , während am folgenden Tage ein herr¬
licher Ausflug nach Helgoland unternommen wird , dessen schroffe , rote
Sandsteinfelsen ja jedem Deutschen wohlbekannt sind . Der Besuch von
Kiel und Berlin bietet weitere Glanzpunkte der Reise. Alles Näher«
ist aus dem Inserat in dieser Nummer ersichtlich . 3387»

grafen voll Begeisterung über diesen Künstler, der eine wahre Ehre für
Baden bedeute.

Unter den andern Künstlern, die im Bilde vertreten sind , befindet
sich — als Lithographie von Edlinger — der Hofmedailleur Joh . Martin
Bückle artS Durlach , dessen schöne Karl Friedrich-Medaillen einen aus¬
gesprochenen Kunstwert besitzen und der durch eine Lithographie nach
Rud . Kuntz und einen Stahlstich von Schüler vertretene Hoflupferstecher
Christ. Haldenwang , gleichfalls aus Durlach, der namentlich in seinen
landschaftlichen Blättern nach Poussin, Ruisdael usw. sich bewährte.

; Von Malern sind in Selbstbildnissen ausgestellt die Galeriedirek-
toren und Hofmaler Phil . Jac . Becker, durch vielfache Fürstenbildniffe
bekannt, und Karl Kuntz , der sich an der Staffelei sitzend portraitiette
und s. Zt . besonders als Tiermaler geschätzt war . Ein Mimatur -

,Aquarell gibt den Hofmaler Joseph Melling wieder, der als Jllusttator
'
von Schöpflins zähringisch-badischer Geschichte, als Maler der Fresken
in den Festtäumen des hiesigen Residenzschlosses , als Porträt - und
Kirchenmaler vortteffliches leistete. - I

Eine ganz eigene Erscheinung ist endlich der Hofmaler Feodor Jwa - !
nowitsch , von dem sehr gute Fürstenbildniffe stammen, dessen Hebelbild s
Wir vorhin begegneten und der selbst in einer lithographischen Dar¬
stellung nach einer Zeichnung von G . Hauer zu schauen ist, mit seinen
schläfrig-verschmitzten Augen, seinem ausgeprägt mongolischen Typus .
Auf der Rückseite eines von Feodor Jwanowitsch gemalten Bildes im
Besitz von Hofrat Vierordt ist im folgenden der Lebenslauf des fremd-

■artigen Malers gegeben :
Feodor Jwanowitsch stammt aus einer kalmückischen Horde an der

russisch-chinesischen Grenze . Von seinen Familienverhältnifsen wußte er
nichts, außer einer dunklen Erinnerung seiner Gefangennehmung als
Knabe in einem Zelte. Er wurde nach Petersburg gebracht und von der
Kaiserin Katharina von Rußland ( 1762—1796 ) der damaligen Erb¬
prinzessin Amalie von Baden (f-1832 ) geschenkt, welch« ihm in Karls¬
ruhe eine sorgfältige Erziehung geben ließ . Man setzt seine Gebutt um
das Fahr 1766 . Er zeigte frühzeitig Anlagen zum Zeichnen und er¬
hielt den ersten Unterricht von . Galeriedirektor Becker. Seine spätere
Reise mit Lord Elgin nach Griechenland und seine Zeichnungen von den
Bildwerken des Parthenon erwarben ihm einen bleibenden Namen in
der Kunstwelt. Großherzog Karl Friedrich ernannte ihn zum Hofmaler.
Die protestantischeStadtkirche zu Karlsruhe enthält eine Arbeit von ihm ,
biblische Darstellungen , grau in grau , von Hofmaler Zoll vollendet . Die

christliche Kunst war gerade Feodors schwache Seite . Seine Handzeich¬
nungen sind selten. Er hatte in mythologischen Gegenständen , eine
Stätte ^ Feodor bewohnte ein kleines , einsames Häuschen hinter der

jetzigen Veterinärschule gegen den Fasanengarten . Eines . Abends
(1821 ) hatte er des Weines etwas zu viel genossen. In der dunklen
Stube angelangt , stieg er , statt zu Bette , zum Fenster hinaus und brach
den Hals . — Ein richtiger Kalmückentod .

Markgräfin Karoline Luise-Ausstellung.
In sehr sinniger Weise ist der Ausstellung der verdienten Männer

aus der Zeit Karl Friedttchs eine weitere Ausstellung aus Großh.
Privatbesitz angefügt worden, welche einen Ueberblick über das künst¬
lerische Wirken der hochgebildeten Markgräfin Karoline Luise gestattet.
Sie selbst war ihrem Gatten , mit dem sie zunächst eine fürstliche Con-
venienz-Ehe Derbunden, bald eine teure LebenSgefähttin geworden, an
der er voll Liebe hing . Ihre ausgezeichneten geistigen Eigenschaften
befähigten sie in besonderer Weise dazu, ihm gleichstrebend zur Seite zu
stehen . Fttih zeigte sich ihre zeichnerische und malettsche Begabung'.
Die ausgelegten Zeichenhefte gehen bis ins 10. Lebensjahr zurück. Ihre
Pastellkopien nach Franz v . Mieris , v. d. Werff , Caspar Netscher , ihre
Originalradierungen und Kopien nach Rembrandt , Bleistift - und Rötel¬
zeichnungen usw . , alles sehr beachtenswert- Arbeiten , zeigen ihre künst-
lettsche Begabung, die in einem Diplom der kgl. Akademie zu Kopen¬
hagen ausdrücklich anerkannt wird . Ihr Hauptwerk ist der von ihr ent¬
worfene große Pflanzenatlas nach Linnö ' schem System ; 800 Pflanzen¬
zeichnungen sind von den geplanten 10 000 unter persönlicher Leitung
der Mattgräfin und der Kontrolle des Karlsruher Botanikers Koelreuter
entworfen und in Kupfer gestochen, von dem als Farben -Kupserstecher
bedeutenden Gautier d'Agotty. Bon ihrem Gemahl Karl Friedrich hat
die Markgräfin eine vorzügliche Ottginal -Radierung geschaffen . Ms
ihr eigenes Porträt ist ein Gemälde vo» Nicodemo , dem Baden-Badener
Hofmaler hittzugefügt worden uyd ebenso ein Pastell , das die Mark-
gräfin an der Staffelet zeigt, gemalt von ihrem Lehrer , dem berühmte¬
sten Pastellmaler des 18 . Jahrhunderts , dem Genfer Liotard , von dem
u . a . das Dresdener „Schokoladenmädchen " stammt.

Karoline Luise, die auf allen Gebieten des Lebens und Wissens
mit dem Markgrafen harmonierte und ihn ergänzte , durfte hier mit
Recht den andern Mitarbeitern an seinem fürstlichen Lebenswerk an¬
gereiht werden . Das Naturalienkabinett , die Bibliothek und der größte
Teil der Gemäldesammlung in Karlsruhe sind Stiftungen von ihr und
aus ihrem Privatvcrmögen . Nicht nur manche Stimmen erster Ge¬
lehrter jener Tage rühmen ihre reichen Kenntnisse und ihre vorzüg¬
lichen Charaktereigenschaften; auch Großherzog Friedrich» der Enkel
auS der zweiten Ehe des Markgrafen mit der liebenswürdigen froh-
sinnigen Gräfin Hochberg, pttes in seiner Rede gelegentlich des Hun¬

dertjahrfestes der Universität Heidelberg die „ segensreiche Wittsamkeit "

jener „ausgezeichneten Lebensgefährtin " Karl Friedrichs.
Schluß.

Wir sind mit der Uebersicht über die Ausstellung aus den Tagen
Katt Friedrichs zu Ende, von denen zwar im übrigen auch die Dar¬
stellung eines Volksfestes zur Feier der Aufhebung der Leibeigenschaft ,
ein Ritt des Großherzogs mit seinem Gefolge zur allen Burgruine in
Badenweiler , ein Blick auf das ehemalige Durlacher Tor und auf den
ehemalige» Gasthof zum „Bären " an der Ecke Kaiserstraße und Karl -

Friedrichstratze dem Beschauer manches sagen könnte von dem Wandel
der Zeiten.

Was gerade die Potträts , an denen wir nunmehr vorüberschritten,
erkennen lassen , daß ist, wie ein rechter Fürst einsdnals auch die rechten
Männer zu finden wußte , die ihm beistanden seine großen und edlen
Pläne zum Besten des allgemeinen Wohles gewissenhaft und pflichtfroh
in die Tat umzusehen. Was Karl Friedttch auf solche Weise für sein
Land und Bott zu erreichen verstand, davon weiß diese Schar seiner Mit¬
arbeiter und Zeitgenossen vieles zu erzählen . Und so ist es nur aufs
neue dankbar anzuettmrnen, daß die Anregung Großherzig Friedrichs
uns diesen ebenso belehrenden wie fesselnden Einblick in die Tage des
Begründer des heutigen Badischen Staates gewähtte . Ms wieder ein¬
mal . vor jetzt fast einem Bietteljahrhundert , Großherzog Friedrich —
es war bei einer Hoftafel für die Mitglieder des Landtags — in einem
besonderen Erinnerungswort das Lebenswett des Ahnen pries , da er¬
wähnte er vor allem, daß Karl Friedrich die Bahn erSffnete, auf welcher
» eitergebaut werden und Rechte und Pflichte» in die richtige gegen -

ftttige Wechselwirkung gebracht werden konnten . Solchem Vorbild nach¬
zustreben und danach zu trachten, die Bedürfnisse der Zeit dabei stet- zu
«ttennen , das gelte eS , als hohes Ziel festzuhalten. Ein Fürstenwort ,
würdig des Enkels Karl Friedrichs . Möge es auch ferner nie an Männern
fehlen, die hingebungsvoll bereit sind , in solchem Sinne freudig mitzu-.
wirken, daß Badens Land und Noll sich in ftiedlicher Kraft und Zu¬
friedenheit weiterentwickeln auf den Fundamenten , die einst in Karl

Friedrichs Tagen sorgllch gelegt wurden. Nicht umsonst hat dieserFLrst za
den Männern , mit denen er gemeinsam am großen Werke schuf, gar oft
erklärt , daß ein Voll nur dadurch am glücklichsten werde, wenn sein«
Glieder und Stände in Harmonie ihre Kräfte zusammen tragen .

Und so mag es dieser eigenartigen Ausstellung vergönnt sein , dadurch ,
da sie über das bloße Personen -Jnteresie hinweg weitere und tiefere Ge¬
danken auslöst, auch über den Tag hinaus zu wirken.

Albert Herzog .
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Inhaber: S . Michel - Bösen .

Grösstes Spezial - Haus für

Damen-

,
Kinder -

.

und Potz
Kaiserstrasse 74 .

Drei wichtige Dinge
sind es , die dem bei mir kaufenden Publikum besondere Vorteile bieten
Vornehmster Geschmack Grösste Auswahl
ws»®a®s®ä®si Ausserordentliche Preiswürdigkeit ®s®®a®8®5®K

Wi 9 alljälirlic
'h veranstalte ich , um vor Eintreffen der TTochsommerBachen zu räumen , einen grossen Serlen -Verkauf in allen Artikeln meine« reichaortierten Lagers .

Nur vom IDontag den 22 . bis Samstag den 27. ds. TTlts . inkl.

f®

Serie I
in den neuesten Fa ^ons, Bolero , Jecket und Liftboy in Tuch , Cheviot und sehr chicen Phantasiestoffen .

Serie II Serie III Serie IV
13 . 50

regulärer Preis bis 20 .00
22 .00

regulärer Preis bis 35 .00

Serie V
36 . 00

regulärer Preis bis 55 .00
38 00

regulärer Preis bis 60.00
48 . 00

regulärer Preis bis 75.00

Ein Posten elegante helle lose Tuchpaletots
Serie I Serie I !

28 . 00 f regulärer Preis bis 48 .00 42 > 00j regulärer Preis bis 65.00

Ein Posten elegante Taffetjackets , Bolero u . Liftboy
Serie I Serie II

13 . 50 , regulärer Preis bis 3000 38 . 00 , regulärer Preis bis 60 00

Ein Posten elegante Taffetröcke
Serie I Serie II

30 . 00 , regulärer Preis bis 50 .00 38 . 00 , regulärer Preis bi« 65 .00

Ein Posten elegante seidene Strassenkleider regulärer Preis bis 12500 . 65 . 00

Hi
I

Ein Posten * Regen « u . engl . Paletots
Serie I R '-rio 11

5 . 95 , regulärer Preis bis 10 .0 ' ) 13 . 50 , regulärer Preis bis 22 00

Ein Posten schwarze fussfreie Tuchröcke
mit Stepperei und Tuchblenden

regulärer Preis bis 35 .00 . 16 * 50

Diese Waren sind vollständig reserviert und übersichtlich in der oberen Etage meiner Lokalitäten und in meinem Eckfenster ausgestellt ,

fo Auf sämtliche nicht in Serien eingeteilte
bewillige in dieser Zeit fo

-gfhO / Auf sämtliche Blusen in Wolle, Seide, Spitze und Waschstoff,
MV / 0 Rabatt , sowie Morgriiröcke , JUtttines , Kiiiderjttckets und Kleidchen Rabatt MW L

. 0
Gleichzeitig zeige ich hiermit die Eröffnung meiner Spezial - Abteilung für 6583

Kinder-Konfektion und Putz
an und habe ich diesem Artikel durch bedeutende Vergrössernng meiner Lokalitäten und durch Aufnahme nur erstklassiger Fabrikate , welche sieb durch tadellosen Sitz, beste

Verarbeitung und Billigkeit auszeichnen , ganz besondere Aufmerksamkeit gewidmet, so dass ich in der Lage bin, auch darin allen Wünschen gerecht zu werden.

Damen - Putz — AH ikel
Garnierte HSte

in allen modernsten Fa^ons. Original -Modell «
zur Hälfte der bisherigen Preise .

Engl , garnierte Hute
1 Posten Matelots mit Baudgarnitnr . 95 Pfg .
1 Posten Matelots mit Bandgaruitur . 125 Ptg.

Modistinnen erhalten hohen Rabatt .

Kinderhüte
in grösster Auswahl von 75 Pfg . an.

BS <S VZMKMEÄ sM lA
Um dem grossen Andrang bei meinen Extra -Verkäufen vorzubeugen und im Interesse einer guten , sorgfältigen Bedienung , bitte ich meine geschätzteKundschaft , auch die Vormittagsstunden zum Einkauf zu benutzen .
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Kaiser - Seide
ist der schönste schwarze Seidenstoff ■ ■
ist der elegantest * schwarze Seidenstoff W W
ist der solideste schwarze Seidenstoff ■ ■
ist der preiswerteste schwarze Seidenstoff

den die Seidenfabrikation heute bringt, wofür volle weitgehendste Garantie übernommen wird.

Den Alleinverkauf für » arlsruhi * und Umgebung hat die besteingefiihrte Firma
6564

Kaiserstrasse 149 Kaiserstrasse 149.
□ L . z . Tr .

Montag TS. IV . 07
v8» Uhr

üränzch . ui . Vortr .
Schwarzwaldverein

S«kt. KarUrohe,
SomUg

den 21 . April 1907

FuSSbaJIclub

Ausflug :
I . Orteuberg —

Hobes Horn —
II . Offenburg —

Zell — Weyerbach — Brandeck¬
kopf — Durbach (M . 1 ü .)

Rückweg nach Abrede (Offen¬
bar * oder Appenweier ).

Mundvorrat .
Akf. w / l - 6" Uhr .Abfahrt j ^ 8„ ühr
Jede Abteilang meldet die Zahl

ihrer Teilnehmer im Qasthaus zum
Ritter in Darbach sn .

Salamander .
Erster Karlsruher Ruderklilb

(« . » .)

SamStag de «
20 . April ,

abends 8 Uhr,
im „ Klubhause " ' :

Klubabend .
Sonntag den 21. April ,

nachm . 3 Uhr,Anrndern
verbunden mit Ausflug nach

Maxa«.
4 Uhr im Klubhaus

- - Familien- > •
Zusammenkunft

mit Aufführungen » wozu wir
unsere vcrehrl . Mitglieder nebst
deren Familienangehörig hiermit
HSfl. einladen . 6551

Der Vorstand .

Bilder Yerein StHrmiogeP
(«. v .).

Heut «
GamStag

abend
» Uhr :

Vereins -
abed
im Lokal

„Palmen-
garten" .

Per Vorstand.

i

« Wil KMmwMMms,

HUtiMrnerein itatfstufie. A^Skmrine ©dshtoiihcnlinfc.
VhwariI Fftö rs ix Rl .au

ft S »»« ta,frSH : 4 . M. a. sch .P

Aebungslpiel»
nachmittag » V,4Uhr :

HetlNpiel
gegen

F .-C.
2 Uhr : 3. Mannschaft geg.

F. - K Seminit Tirlitth l.

1
Preise der Plätze :

I . Platz S« Pfg ., II. Platz
30 Pfg.

Militär und Schüler 20 Pfg .

Tut« dem Protektorate Keiner Uöiuqtiitle » Laheit des Oekqroßlierzog».
Der Badische Landesverband zur Hebung des Fremden¬

verkehrs , Sitz Karlsruhe, teabsichtigt bei genügender Betnl .gung —
230 Personen - am 5. Mai d. I . einen

Sonderzug III . Kl .
von Karlsruhe «ach Kouvauz ,u führen und hat den Militärverein
zur Fahrt eingcladen . Abfa rt gegen ' /,s Uhr vormittags , An «nft
ln Ko«> anz etwa» nach 10 Uhr» Rückfahrt ab Koufianz gegen
8 Uhr abends. Amcnthaltsdaiier in Konstanz und Umgebung sonnt
reichlich 10 Stunden . Fahrpreis 0.10 Mk. In Konstanz Besichtigung
der Sehenswürdigkeiten. ebenfalls Dampferfahrten nach der Mainau .
Ueberlingen , MeerSburg , jew- ils unter Führung des Kur» und Verkehrs -
verein Konstanz. Die Baumblüte ist zu jener Zeit am Bodensee in vollster
Entfaltung . Anmeldungen der Mitglieder des Militärvcreins , die hierzu
rcundlichst eingeladen sind, werden am Montag de« 22. April » obenvS

von 8 — 10 Uhr , im Bereinslokal, Restaurant Klappvorn, entgegcngcnommen ,
woselbst auch nähere Auskunft erteilt wird Schluß der Anmeldung
längstens 25. April. 6468.2.2

Der Vorstand .

Wrinü
Kaiserstühler 1905 ;06er per Ltr. 45 H
Bergwein,Durbacherl905erp. „ 50H
Ruländer .. 1905er . . 60 ^,
Wcißherbst Thiergarten 1903 04

per Ltr 60- 90 H
KlingelbergcrHaslach 1900 04 -

per Ltr 110 — 120
RotweinWaldulm 1903/04 90 - 120 H

versendet von 20 Ltr an
8 - Armbrnster , DeuSbach i . B.

über die niederen Preise
I bei solidester, eleganter |
I Banart der

„Riesenfelfl“

Fahrräder.
Verlangen Sie Kataloge !

| gratis und franko . 2049a j

iW
Unnchen 46 .

Alleinlieferanten der kgl. ,
bahr. Post. 8.7 !

Wundervolle
Bftst«, schöne volle
Körperformen durch
unserkiährpuiverTdl »
lOSSla. Preisgekrönt
Berlin 1904 . ln 3 —4
Wochen bis IS Pf.
Zunahme . Gar.
unschädl . Viele
Anerk . Kart . 2 M .
Nachnahme Mk . 2.50 . 3 Karton
6. - MU, portofrei . 7504a.52.27

H. Haufe , BERLIN 119,
Greifeuhngener Strasse 70.

e. B.
Heute SamStag

8 Uhr .
hlvd - ^ kellil

ini Klublokal
„Hohenzoliern".

Um zahlreiches
Erscheinen bittet

Der Vorstand.

Bayern- ^
weitz

- Vereir
Blau

Unter dem Protektorat Sr . Kgl . Hohe! '
deS Prinzen Ludwig von Bauern.

Jeden SamStag BereiuSabend
im Lokal Tyroler (Hirschbrücke. 1» ) - .

Lardslente ' ' .Der Vorstand.
Ein schönes großes

Wirtschaftslokal
mit separatem Eingang , mitten in
der Stadt , ist an Vereine oder groß .
Gesellschaften sofort zu vergeben.

Offerten unter Nr . B14925 an
die Expedition der «Bad . Presse"

Junge Fra « empfiehlt sich im
Rahen and Flick -« . 814977

Fröbelstraße 8, 2. Stock.

Harmoniums
FlUgel
Karlsruhe, Friednchsplatz

Darlehen 2.1

gibt Bankgeschäft schnell , von 86 Mk.
ob , 5 Mk. monatl. nickzahlbar , gegen
Waren- u Möbelverpsäuduug , Wechsel .
Bürgschaft , Hypoih k , Schuldschein
Erbschaft , Wertpapiere, Lebensver¬
sicherung und Abschluß usw. Viele
Knuden am hiesigen Platze , Off
nut 20 Pfg . Rückvorto u. Nr . 814997
an die Exped - der „Bad . Presse " erb

Sdon-ßiiriditiiiifl,
best. a. : 1 Salonschrank, l Trumeaux, 1
Damenschreibtisch, 1 Salontisch, ISofa.
4 Fauteuil » , wen -ggebr . , gut erhalt.,
billig zu verlausen . 81500t

Jos . Kirrmauu , Hebelstr. 4 .
Ein tadelloses Fahrrad im Auftrag

billigst zu verkaufen . 81500' «
MendekSsohnptatz 8. Zigarr .-Lad.

ii « » Karl:
Wir veranstalten morgen Sonntag . 21. April »

nachmittags, unseren diesjährigen

nach der „Aestyasse zu Durkach "
verbunden mit « nstkalischc« und humoristische« Aufführungen
und Tanz .

Mitglieder, Freunde und Gönner des Vereins find zu dieser Äer-
anstaliung herzlichst eingeladen . 5969

Der Vorstand .

Oeffenilicbe Uorträge !
Monopol - Hotel ♦ Karlsruhe

gegenüber ve« Hanptvahnhof.
Thema für Sonntag de» 21. April » abe«»» 8 Uhr

Die Zeitgeschichte in Wort n . Bild“
Thema für Mittwoch de« 24. April, abend» 8 Uhr

„Was wird von dieser Erde werden“
Die heilige Schrift wird als unfehlbar« Autorftät benutzt werden.

Jedermann komme und höre ! 814795 .2.2
Motto : „Suchet in der Schrift".

Antritt frei ! j. T. Böttcher, Stuttgart .

Int. Rinematogr. Gesellschaft m . b. H.

stinemaioglapl )
Theater lebender Bilder

Waldstrasse 26 Waldstrasse 26 .

Samstag den 20 . April neues Programm ; hervor-
| zuheben ist besonders das Bild „Tausend Künste desSatans “ ,
welches aus mehr als 20000 hervorragenden Aufnahmen be-

| steht und in Deutschland zum erstenmal gezeigt wird.
Anfang der Vorstellung von nachmittags 4 Uhr bis

I abends 11 Uhr, Sonntags Anfang von 2 Uhr ab. Fort¬
während Torstellung . 6567

Abonnements sind von heute ab an der Sasse zn haben.

Die Herren Mitglieder der Generalversammlung unserer Kaffe
werden zn der ordentlichen

General -Versammlung
auf Montag , 22. April 1907, abends 8 l/2 Uyr
in den großen Rathaussaal höflichst «ingeladen .

Tages -Grdnung :
1. Abnahme der Rechnung des Vorjahres.
2. Statutenänderung : .

a) Zusatz zu § 20 te8 Statuts , Einführung «ncS Sterbe¬
geldes für Familienangehörige betr .

b) Zusatz zu 8 44 des Statuts , Thätigkeit und Ent-
schädigung des 1 . Vorsitzenden betr .

3 . Anträge und Verschiedenes.
Karttrnhe, den 8. April 1907 .

Der Vorstand .
Wilhelm Hof. 5506.3.8

Bekanntmachung
der

Gewerbeschule Rarlsrnhe .
Das Schuljahr 1907/08 beginnt am

Montag den 22. April.
An diesem Tage haben sich die neueintretcnden Schüler morgens

i Uhr und die Schülerinnen mittags */s2 Uhr unter Vorlage des letzten
Schulzeugniffes , mit Schreibmaterial versehen, im Gewerbeschulgebäude,
Zirkel 22, anzumelden .

Für die Schüler und Schülerinnen der zweite» Klaffe beginnt de»
Unterricht am DieuStag de« 23 . April , für die der dritten Klaffe am
Mittwoch de« 24. April, morgens 7 Uhr.

Nach dem Ortsstatut über den Besuch der Gewerbeschule Karlsruhe
find mit Ausnahme der Bäcker, Metzger, Bierbrauer alle in den übrigen
Gewerben diesiger Stadt (Karlsruhe , Mühlburg, Rintheim, Beiertheim ,
Rüppurr) beschäftigten Arbeiter (Gesellen» Gehilfen und Lehrlinge )
beiderlei Geechlechte unter 18 Jahren verpflichtet, die Gewerba
schule als ordentliche Schüler zn besuchen.

Nach ß 6 dt» Ortsstatuts find die Arbeitgeber und Lehrherre ,
verpflichtet, ihr« schulpflichtigen Arbeite » und Arbeiterinnen binnen
drei Tagen nach deren Diensteintrftt beim Vorstande der Gewerbeschul
anznmelden und sie während der Dauer der Beschäftigung zu pünktlicheu
Schulbesuch anzuhalten.

Die sog. Probezeit entbindet nicht vom Gewerbeschulbesuch .
Zuwiderhandlungen gegen die statutarischen Bestimmungen de» Orts-

statut« werden durch da» Grobh. Bezirksamt nach 8 3 des Gesetzes von,
13. August 1904 mit Geldstrafe bis zu 20 Ji und im llnvermögrnsfallt
mit Haft bis zu drei Tagen bestraft . 6322 .3,3

KnASrnho , den 15. April 1907 .
Der Vorstandr

Kuhn

Teleplionä Colosseum.
Samstag den 80 . April 1907 :

l Gala-Vorstellung, z
Sonntag den » 1. April 1907 ,

Zwei grosse lorstellungen.
Nachmittag « 4 Vbr and abend « 8 Ihr .

Im beites Vorstillangm vtritn slnUtck « nr Zelt »sn
ugagltrt » Knntt-Sperlalltäten anltretw . 6504

Cafe -Restaurant Seyfried ,
0 , i I , p Heute SamStag den 28. April 1807

^
ewachffe^ Schlucht fest . I

N .B . Empfehle guten Mittagstisch in n.
außer Abonnement , sowiereichhalt Frühstück» u.
Abendplotte , wozu höfi. einladet Karl Link .

Me Vrsuerei Krintz.
Heilte Sntftig Lchlachtsest.

Bon 5 Uhr an Schlachtfchüfiel » 30 Pfg .,
wozu freundlichst einladet 6565

Fr . Engelb . Hanimerl Wne .,
Herrenstraße 4 .

Druckarbeileu jeder m "i 'ÄÄlS

Apollo - Theater .
Samstag den so . April :

Grosse Extra -Vorstellung.
Sonntag den 31 . April :

Zwei Grosse Gala-Vorstellungen.
Programm i

Almado , Fussantipod:
Sinter « Felseck , Akrobatisch« Tänzerinnen.

Freneol « Blvoli , Mimiker .
The Alverys , Hand-Akrobaten.

Else Latanr , Wiener Soubrette. 6541
I»es Mendros , Gesangs- und Tanz Duett.

Mlle . Fregole , Opern - und Operetten-Diva.
Hermann King , Humorist.

Morgnerite Hilkr , Xylophon-Virtuosin.
8Iraker « Bio , neue Serien.

An einem gut . Mittagtisch, ä 70
Pfg , kann . n. einige Herren ob . Dam.,
in der Nähe d. Durl. Tores , teilnehm .

Zu erfragen unter 815003 in der
Expedition der Bad Preffe".

kl einer Dame in sich. Stell.
300 Mk. geg. Sicherheit

Offerten unter 8149!
der . Bad. Presse " an die Exp .

Benzinmotor
3 - 4 und 2—Htjfcrbij , sowie eine
Vandsäg« hat abziigeben. 8 "'»», .,

n . wirtb , Aartenslraße 10.

SflbrPfll « nigemol gefahren, lst
Allyrrilff , billig zu verkaufen .
815017 « nrvenstr . 17, S . M .,

' Neue, Hochs . Kameltaschendivan Mtt
Roßhaar o. 45,50,60 Mk. an, schöne
Stoffdivan 33 Mk.. Chaiselongue «, f.
Moquettebezug , 38 M. Gr. Aus » u.
n . gute, s»l„ selbstangef. Arbeit
unter « arantie. Kein Laden, daher
billigste Preise. B, KlUtr , Tapezier
Schsttzenstr .8S.Mag. htzof. 814465
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H ARLüRUUE , Göthestrasse , Ecke Schillerstrasse .

ErOfflnnng Samstag den 20 . April 1907, nachmittags 5 Uhr.
Jeder Häuter erhält eiu Geschenk . 6519.2 .2

Stadtgarten tp . Festhalle.
Sonntag den 21. April , 4 Uhr nachmittags :

Konzert
bei vollständigen Kapelle des

I. Bei. 8til - Dr -g. - zi,,« . M. 2(1
Leitung : Stabstrompeter Fritz KShn .

| Abonnenten . . . . 20 Pfg .
Eintritt : < Nichtabonnenten . . 50 Pfg.

I Soldaten u. Kinder je die Hälfte.
Programm 10 Pfg .

Die Musik-Abounementskarten haben Gültigkeit.
Die EintrsttSkarten berechtigen nur zum einmaligen

Eintritt . 6537

Vrogrcrrnrn :
1 . Admiral Logo , Marsch. . . . . . . . . . . .
3. Ouvertüre zur Oper „Die Regimentstochter" . . . .
3. Große Phantasie aus der Oper „Lohengrin". . . .
4. Walzer aus der Operette „Die Glocken von Corneville".
5. Ouvertüre zur Oper „Maurer und Schlosser ". . . -
6. Paraphrase Lber Kromers Lied „Grüße an die Heimat".
7. Die Mühle i« Schwarzwald , Idylle . . . . . .
8. Petite Tonklnoise , neueste Pariser Two -step . . .
9. Introduktion und Thor aus : Carmen. .

10 . Dorfschwalbeu aud Oesterreich . Walzer. . . . . .
11 . Aus meinem Lieveralbum » Potpourri . . . . . .
12 - Achtung ! Polka militaire . . . . . . . . . . .

v. Apel .
Donizetti-
Wagner.
Metra .
Auber .
Nehl .
Eilenberg.
Morena.
Bizet.
Strauß .
Latann.
Waldteufel.

Ä -

Direkt , fl . Köle.
Sonntag den 21 . April 190 %

Grosses jtiilitär-Konzcrt
gegeben von der 654g

Kapelle d. Bad. Lelh-Gren.-Reg . 109.
Anfang 4 Uhr. Eintritt 30 Pfg :

Kein Bieranftsehlag .
Reichhaltige « und ansgewithltes Programm .

> ' 1 '
■ ^ h.ii i 4 - -tP

Scheffelhof.
Sonntag den 21 . April , von mittags 4 Uhr ab :Grosses

r - StreiGh - Konzert
gegeben von einer B14958

Abteil , -er Kapelle -es 1 . Lab . 8el»-Art. -Reg. „Srißherzis " Nr 14.
Es ladet ergebenst ein_ Joii « Schroth .

Ji« den geräumigen
Lokalitäten der

" " , 1 “ u

♦ Konzert Gnteknnst. ♦
K ronenfels .

Samstag den 20. April : B14959

Albertirri-Konzert.
Kaiser¬

straße 57 .„Harmonie “
Sonntag den 21. April 1907 :

Grosses Konzert
6558 Anfang 4 Uhr. A . Kohlmann «

Jener Saalban“ (“ ^3)
SamStaa abend von 8— 11 Uhr und Sonntag von 4 - 11 Uhr :

>iel her fthelen Karlttliher
verbunden mit Schlachtfest , B14974

wozu höflichst einladet_ I .ndwlg Ohmer .

Gasthaus zum Degenfeld .
SamStag den 20 . April , von 8— 11 Nhr :

Grobes Aonzert dtrOfßt Gntekunft
ff. Moninger Bier und Schlachttag . B14979

Es ladet ireundlichst ein August Jehl « , Wirt .

Versteigerung
Heute nachmittag 3 Uhr

werden in der Empfangsgüter¬
halle 6474

25 Maschen Zwetschgenwafser
u. 25 Flaschen Cognac

versteigert .
Gr. Güterverwaltung .

Kleie - Achtigernng.
Donnerstag de« 25. d. Mts .,

vormittags 10 Uhr , werden auf
dem Magazingrundstück am Schloß¬
platz größere Mengen Roggen - und
Weizen » Kleie. Naturalien - Abfälle ,
Holzkisten und alte Materialien meist¬
bietend gegen gleich bare Bezahlung
versteigert . 3395a

Proviantamt Rastatt.
s e
® Mein ©

1 Cigarren - Geschälti
| _ mit ©
a Billßt -ffDPPErhaufl

für 6304 ©
Colosseum §

6304
9
9 _ _
| ( seither Waldstr . 41) §
g befindet sich jetzt

lltaMr. II3E
^ bei Herrenstrasse -Ecke , |
aa
A©©©©©©©©©©©©©©©ccc ©©

Backerei ILk
im Amte Bruchsal , neu eingerichtet,
z» verkanfe « . Hof, großer Garten,
Schweinestallung und Schuppen .
Preis 12000 M , Anzahlung 500 M.

Offerten unter Nr. 3410a an
0 « cap Lanc wehr , Agentur der
„ Badischen Presse "

, Bruchsal . 2.1
2 So as . 1 B . ffet ,
2 Gar .cntische , 6 Gartenstühle ,
1 Schreibtisch , 1 Schreibpult ,1 Tafelklavier, 1 Pianiuo und
1 Partie Vorhänge
habe im Auftrag billig zu verkaufen .
Heinrich Karrer , Smilcor ,

KarlSruhe - Mühlburg»
Pbilippstraße 19.

Delephou 1659 . 5143*

dies
gut erhalten,
im Auftrag

billig zu verkaufen . 65492 .1
LudwigSplatz 40 » , im Lad., rechts

S 'sNrrädsr ,
eine Partie gebr -, sehr gut erhalten
hat billig abzugeben. B14859 .2.2W . Ratzel , Rudolsstr . 19.

kaue'
«

'
: Fahrrad ,

reparatursrci, Breis 30 Mk. B14923
Körnerstraße 19 . parterre.

tr
wird für 120 Mk abgegeben. B14905

Cnatav Stahl , Rastatt .
2 Scbaufenlter

120 250 cm mit Rahmen , Rolladen,
sowie Ladentüre verkauft billig .Karl Aal », Papierhaudluug,Durtach . 6560.31

Gardinen zu Doppelfenster,grauer
Regenmantel , SonnnerhuttSeidentüll)
bill . zu Verl . Philippstr. 15,3 . St .

Ein gut erhaltenes, reinlich geholt.Bett ist zu verkaufen . B14989
Raukestr . 8 , 4. St . r.

Gut erhaltener B14919
Kinderwagen ,

wenig gebraucht, billig zu verkaufen.
Kaiserstraße 30, 3 . St rechts

Gute Mikchzrege« , 4 hornlose ,mit oder ohi « Junge , billig zu
verkaufe «. B14983

Knielingeu , Belfortstrabe 5. *
Ein fchottischer Schäferhund ,

treues Tier, ist billig zu verkaufen.
B14900 .2 .1 Herrenftr . 20,4 . St

Deutscher Boxer.
gelb, sehr stark, verkauft B14981

Eberl , Knielingeu.

Ztal . Gans«.
mit 9 Jui ^ eu zu 22 Mk. abzugeben.
B14982 Eberle , Knielingeu .

Nur noch kurze Zeit !

Ausverkauf !
Um vor dem demnächst beginnenden Umbau unserer Lokalitäten möglichst

zu räumen, offerieren wir :

50- 750
0

unter Preis

1 -

Bestickte Vorhänge und Portieren
sowohl auf Tuch als auf Plüsch

Seidenstoff - Coupons
Hochfeine wollene

Schlafzimmer- n. Dekorationsstoffe per Metervon
GrOtonnOS , bestes Elsässer Fabrikat , per Meter Mk . O
— Angora- und Ziegenfelle mit 20 °

|0 Rabatt
Tüllgardinen und Stores
Abgepasste Teppiche
Läuferstoffe

Noch eine kleine Anzahl
Tuchreste . per Met« Mk. S .—
Wollplüschreste . . per Meter Mk. 8 TS
Wollsatmreste . . . per Meter Mk. l .§ tl

Auf Orient-Teppiche 15 Prozent Rabatt
Umtausch u . Auswahlsendungen können nicht gestaiiet werden.

bedeutend unter Preis !

6555

Der Verkauf findet im II. Stock statt .

Dreyfuss & Siegel
Grossherzog ;!. Hoflieferanten .

Fahrt an die Wasserkante 1907
27 . Mai bis 2 . Juni .

Von Karlsruhe nach Hamburg , Helgoland , Kiel , Berlin und zurück nach Karlsruhe .
1 - Preis Mark 160 .—.

Nur für Mitglieder des Deutschen Flotten -Vereins und deren Damen.
Anfragen und Meldungen an das

Reise bureau der Hamburg -Amerika -Linie
BEBLIH W ., Unter den Linden 8.

In Karlsruhe : Jos . Wilh . Roth , Leapoldstraiie 7b. 3387a
Reflektanten , welche nicht Mitglieder des D . P .-V. sind , können bei der Anmeldung zu dieser

Fahrt gegen Zahlung von 3 Mk , Jahresbeitrag die Mitgliedschaft erwerben . I»

Bureau für Ehevermittlung
Johann Petri , Karlsruhe .

16I '99* Wilhelmstraße 15 .

Pensionsberechtigter

pkerer tatn
( kath . ) , mit sehr gutem Einkom¬
men, sucht, da ihm an seinem
Wohnsitz , einer meist evaug. Stadt ,
geeignete Damenbekanntschaft man¬
gelt, gebildete, kath. Dame ( Alter
21—30 Jahre) aus guter Familie
mit größerem Vermögen betreffs

bMgn Heirat
kennen zu lernen . Diskretion
Ehrensache. Vermittlung nicht
ansgeschloffen .

Offerten wollen vertrauensvoll
unter 8 . D . 7515 an Rudolf
Mosse , Stuttgart , eingereicht
werden. 3227a

Gebildete Dame besorgt die Ein¬
führung resp . arrangiert gegen-
seitigeVerbindungen zwecks späteren

Heiraten
n nur allerersten Kreisen. Da

Herren der höchsten Stände und
Staatsstellungen stets in großer
Anzahl vorgemerkt sind , wollen mich
gebildete und ' gutsituierte Damen ,
wie auch Eltern , welchen an einer
standesgemäßen Partie ihrer Töch¬
ter gelegen ist , zu einer Besprechung
einladen . Allerstrengste Diskretion
Ehrensarbe. 3H«2a

Gesl. Offerten unter „Billa Tilli ,
tuttgart " zur Ä.' eiieroesvr0ecung
, Rudolf Masse , Stuttgart

H dem I. IM is. ]s. WM an
der Großh . UnivcrsitätS -Frauenklinik
in Heidelberg ein 2 Monate dauern¬
der Unterrichtskurs für Wochenbett¬
pflegerinnen , dauernd bis Ende Juni .

Gesuche um Aufnahme in denselben
sind biS läugsteu » 25. April bei
der Direktion obiger Klinik einzu-
bringen._ 3181a .2.2

HWlIjekei -« er
aus 1. und II . Unter¬
pfand vermittelt
August Schmitt ,
Hhpothekengefchäst ,
6 .5 Karlsruhe » 5364

Lefsiugstraße 3a . Teleph . 2117.
Für Geldgeber kostenfrei !

24000 Mark
auf 1 . Juli 1967 von pünktlichem
ZinSzahler auf gutes Objekt auf .
znnehmeu gesucht. Gcfl. Off. rt-
unter Nr. 5661 an die Expedition
der „Bad . Presse" erbeten . 5.5

Kind 33
besserer , diskreter Gckurt , wird
geg . einmaligen Erziehungsbeitrag
adoptiert Angebote unt . Nr . 3245a
an die Exped . der „Bad. Presse " .

MgMl-SM
Neue und gebrauchte Chaiseu -

geschirre hat billig zu verkauf «.
fl . Oswald , Wtzenßrtxe 42 .
6561 Telephon 2384. 10.1

Reif . . Artikel
und 6562 "

kederrvnren
empfiehlt zu billigen Preisen.

DL. Oswald , Sattlerei ,
Schützenstraße 42 .

Beste Speisekartoffel«
Mag««« , per Zentner
Mk. 3.80, ' /- Ztr . ant . a—
liefert frei ins Haus

Emil Bncberer,
Zähringerstraße 21 ,

ist tüchtigem Kaufmanne durch kauf
Uebernahme unseres Geschäftes g,
boten. Massenartikel mit 150 °/o Nettc
nutze ». Vorhandene Abschlüssebringe
8006bis16000 Mk. Verdienst. Seh
einfacheHerstellung , geringste Spesei
Kaufpreis 10060 Mk . Ratenzahlun
gestattet. 3 .

Offerte» unter Nr. 3314s an di
Exped. der „Bad. Presse " erbeten.
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vamen Konfektion
HorUeta dieser Saison!) Gelegenheitskäufe (j

Samstag den 20 . er . bis incl. Dienstag den 23 . er . So weit Vorrat Nur Tage .

Ein PostenKostüme
neueste Bolero , Jacketts - und Liftboy -Fagons ,
in soliden , einfarbigen und neuesten , gestreift ,
und karierten Stollen 19 .50 14.50

Ein Posten

Taffet - Boleros
letzte Neuheiten der Saison in geecbmack-
voller Ausführung 24 .50 19 .50

Auf sämtliche
farbigen

Frühjahrs 'Paletots
20 % Rab

Ein Poeten w

farbiger Waschblusen | | K
modernste Facons . in neuesten Wascbstoffen t I

1.95 , 1 .85
"

Ein PostenKostümröcke
schwarz , in Satin , Tuch und Alpacca , in soliden
Qualitäten u. eleganter Ausführung 14 .75 9 .75

Auf sämtliche

schwarzen

Ein Posten

weisse Batistblusen
neueste Facons , reich mit Stickerei - Einsätzen , moderner ■ \ ru
langer und halblanger Aermel 8 .25 , 2.25 “

Ein Posten

Seiden • Batist - Blusen
in eleganter Ausführung , reich mit Spitzen - Einsätzen

4 .95 , 3.50

Ein PostenKostümröcke
neueste Fassons , in modernen, englischen u. soliden
schwarzen und dunkelblauen Stoffen 6 .75 4.50

Diese Preise gelten nur :
Samstag den 20 . April ,
Sonntag den 21 . April ,
Montag den 22 . April ,
Dienstag den 23 . April ,

Ein Posten

Wollmousseline - Blusen
gefüttert , neueste Faxens , in bellen und dunkeln Dessins

5 .50 , 4 .05

6530Gescliw . Knopf .

Kinderwagen * *
und Sportwagen lauft man in
größter Auswahl und nur besten
Fabrikaten am billigsten bei 5616

guten , bürgerlichen , zu 60 Pfg. 3.1
Kestauration „Harmonie",

« aiferftrajje 57. 6316

5 . Hess , 1. 123.
Beste und billigste Bezugsquelle für
Kinderwagen und Korbwaren.
Versand franko . Katalog gratis

Mitglied des Rabatt-Sparvereins .

Frisch emgetroffen
Mts unsere » direkte « « «« «« Waggons

Spanische
Vlut -Or «ngeai

ansgereifte fuße Frucht
kleine 3 M 1h $f|- , M 40 Ifl»
»Ittel per „ 5 „ „ 55 *
mt „ „ 7 o 80 "

ff n 8 „ „ 00 n
empfehlen

Pfamtkucb 5 &
=

G. m . b. H . 6483
in den bekannten Karlsruher Verkaufsstellen.

SeMese

I;
wiiiwuwafl !

I liefert das
" rpezialmagazin

für

I « Sche u. fjotu

Brüssler
Karlsrulie .
Rabattmarken.

Heirat .
Fahrrad-Laternen,Pneumatiks
und sämtliche Zubehörteile .
Waffen n. Munition billigst

in grösster Auswahl im
1. bad. Fahrradrersandhaos

Kar ! Jaagk , Zirkel 3.

Besitzer eines besseren Geschäftes»
I v. angenehm . Acußern, Ans. 40, kath.»

SO Mille Vermögen , sucht mit einer
j Dame entsprich . Alters inst Vermögen

g? 1 bekannt zu werden . Diskretion Ehren«
S° fache . Offerten unter Nr . Bl 4971 an~ die Exp , der „Bad. Presie" . 3.1

XZronenstrasse 37/39 .

sowie Einzelmöbel
6430 in jeder Holz - und Stilart , 26,1

von einfachster bis reichster Ausführung .

Uebernahme jeder Anfertigung nach
gegebenen Zeichnungen .

Kataloge gerne zu Diensten.

fheespitzen
her Pfd. Mk 1.- , 1.30, 1.90, 2.30.
per Pfd . Mk. —25. - .35 . - .50,
— .60 empsiehft a.. Dörfllnner ."

Zu verkaufen
sind eine Partie noch gut erhaltene,
alte Saudsteinplatte » . B14917

Aagartenstreste 26 , 4. Stock.

za verkaufen
1 llniversalwulpmaschiue mit 3
Wulststäben . 1 Dafelwage mit Ge¬
wichten, I Bd. Bilz u. 3 Bd. Plate « .
814969 ZLHringerftr . 27 , II .

kill Fahrrad , L? neu ,
nicht

iren, b llig z« verkaufen .
14956 Lammstr. Id . Friseurladen.

4364

Vollmilch ,
zirka 100 Liter täglich , sofort oder
auf 1 . Mai abzugeben . 2. 1

Offerten unter Nr. » 14892 an die
Exped. der »Bad. Presse " erbeten .

Füv Bäckev .
EineBackmnlde , eis. , bill. odzugeb.

814976 Zähriugerstr . 64 , 2. St .
Gebr aber CT «» l « nM 9 fi

sehr gut erh . * « nPPau
uu Freilauf , Rücktrittbremse , zu verk
814985 Näh . Waldstr . 5. 2. St

Wirtschafts-
Gesuch.

Tüchtige WirtSleute , welche schon
Mehrere Jahre Wirtschaft m. gutem
Erfolg betrieben haben, suchen auf
1 . Oktober nur ein gutgehendes Ge¬
schäft. womöglich nut Saal und
Kegelbahn.

Offerten unter Nr . 814924 an
die Expedition der „ Bad. Presse" .

Aclkcrcr Architekt
mit vorzügl. Zcugn . sucht Stellung
für Bureau und Baustelle.

Gefl. Offert , unt . Nr . 814944
an die Exp . der „Bad . Presse" erb.

wev leiht
einem jung. Mann in fest. Stellg .
150 <M geg. monatl . Rückzahlg . u.
Zins evtl. Bürgsch .

Offert , unt . Nr . 814937 an die
Expedition der „ Bad . Presse" .

Welcher Selbstgeber
leiht 40 Mark gegen Sicherheit?
Rückzahlung nach Uebereinkunft . Off .
unter Nr. 614939 au die Expedition
der »Bad. Presie " erbeten ._

Mtrtiir Irr Mogit
wird zur Erteilung von Griechisch
und Latein für einen Primaner
des Gymnasiums gesucht. Gest
Offerten unter Nr. 6Ü>34 an die Ex-
pedstion der »Bad Presse " erbeten .

zwecks geselligen Verkehres , gemein¬
schaftlicher Ausflüge u. Spaziergänge.
Gefl . Offerten unter F . K . 4S4I an
Rndolf Moaae , Karlsruhe . 8485

Gebildeter Herr
wünscht geselligen Verkehr mit

alleinstell . Dame
in reiferen Jahren , evenll nach vor- '
herigcm Briefwechsel. Frdl . Offerten
unter F . K . 4312 an Rudolf
.nosse , Karlsruhe . 6494

Kleine Villa , schön u . frei
legen, 7 Zimmer , 2 Küchen , Bade¬
zimmer, reichlich . Zubehör, kleines
Nebengebäude, großer Obst- u . Ge¬
müsegarten , nabe Karlsruhe , ist
preiswert zu verkaufen.

Offert , unt . Nr . 814935 an die
Exposition der „ Bad . Pveffe" .

Eine
befs., neue >
mit Schnitzerei , bestehend a«S *
Hellen Bettladen , 2 Nachttische »
mit Marmorplatten » l zweiteil .
Spiegelschrank mit Kristallglas »
1 Waschkommode mit Marmor -
Platte und Dollettefpiegel , i
Handtuchftäuder . zu de« spott¬
billige « Preip von 880 Mark
zu verkaufen . DaS Z mmer ist
hell Rnstbaum « .kan» aufWuufch
zurückgeftellt werde «, >«14805
Walds *ra » « e 22 , im Lade «.

3 « verlaus , groß, zweit. Kleider -
schrank für 20 Mk. 61497S

_ Uhlaudstr . 22 » parterre.
Ein fast neuer Ehisforner ist za

verkanje « . 614972
Steintzraste 14 , 4. Stock.

GuterhaNener Kinvermage « m7
Gummi billig zu verkaufen . 614950

Wielandtitr . 24 , 4. Sr -
Fast neuer Kinderliegwage «,

Prinzeß , m . Gumnur ., bill. zu verk .
614949 Kaiserstr . 81 , Hth. H.

Zu verkaufen ei » gebrauchter ,
Iwt > gut erhaltenes Sofa .
6 .4973 Bürger ir . 5» 3. Stock.



Sind Sie mit ans nicht
zufrieden , so sagen Sie es
bitte uns ; sind Sie mit uns
zufrieden , so lassen Sie
es ihre Freunde wissen «

Kaiserstr. 65 , 193 u. 245 .
Erbprinzenstrasse 10.
Schützenstrasse 8.

Telephon No« 68 »

Färberei Printe
Act,-Bes.

Die besten naturweine
kaufen Sie bei

Julius Hoeck , Inh. : J, 1. uri
Weinbau und Meinhandel

wnl - ftvatze 6 . 13185

K
. Budwig . 34a

im Laden *•!
zwischen Kaiserstr .
und Ludwigeplatz ,

empfiehlt
in allen

Preislagen :
V

Elegante Herrenanziige n.
ff. Stofflager , Neuheiten der Saison.

F. J. Sohaeffer
Herd -Fabrik mit Schleiferei

Schwaneastruse Kr. 13.
Empfehle meine Kochherde

in allen Grössen und Ausführ¬
ungen , transportable Kessel¬
feuerungen. Reparieren, Aus*

säuern von Herden und Osten etc.
i Feuerfeste Herdsteine und Erde.

Prompte Bedienung. Jede gewünschte Garantie.

4952.50.

Billige Preise.

I, Karlsruher Zentralheizungsfabrik
und Apparatebauanstalt

Fischer & Kiefer
erstellt 8927.26.

agenIiiiftimgs - cito . Bäder - und Warmwasser -A
Dampfkoch - und Trocken -Apparate

Ia Beferenzen . Ingenieur -Besuch. Projekte kostenlos .

Für Gärtnereien und Baumschulbesitzer !
Liefere franko jeder Station und jedem Quantum :

Baumpfähle 1 mit der Maschine sauber geputzt und
Pyratuidenpfähle j gespitzt nnd auf 1 m Höhe angekohlt .
Rosenpfähle in jeder gewünschten Länge ;
Zaunlatten 1$0 bis 2 m lang , behobelt per lfdm. 4 Pfg .
ferner Pfosten , Rahmen , Latten und Sehwarten für

Einfriedigungen . Preisliste zu Diensten .
37ia .is.i4 K . Seufer , Herrenalb .

4878.3 .3

Frühjahrs- ünssaat
empfehle ich mein bestassortiertes Lager von

Gemüse-, Feld -, Gras - aal)
Blumcnfämereien

in anerkannt vorzüglichen Sorten und sichere
bei billigst gestellten Preisen reelle Bedienung zu.

Carl Weiss Nacht . , StinMini
96 Zähringerstratze 96 , am Marktplatz.

♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦

fe &rijtni | für SrbllWMer oDer Netzger » . Surjtler
- Nahe vffendnrg , 20 Minuten von der nächsten Bahnstation, in einem
Me von 1000 Seelen, inmitten de ? Orts , an der Hauvtstraste, ein I 1/»-
" ckiges HairS mit Scheuer , Ltallungen u. Garten <900 qm », alles
? gutnn Zustande, unter günstigen Bedingungen z« verkanseu . Feuer-
Wenwert Mk. 5900.— . Mietseuniahmc Mk. 296 . -. Nack Lage und ört¬
ern Bcrhältnissen besondere günstig fiir Schuhhäudlcr oder Metzger1 Wurstler. Offerten an K. Weuk , Rastatt nbcua. 6236 .4.4

Antwerpen & New York
Antwerpen & Philadelphia
Tuawii ffif*8iinmi9

Rad Star Line io Antwerpen,
Rieh. Graebener,

Kaiserstr . 199a , Eingang Waldstr
in Karlsruhe , 6790a

Ziehung 4 . bis 7 . Mai

Geldlotterie
zum Besten des

Blindenheim « Weimar .
3333 Gewinne zus . Mk .

45,000 ._
I . Hauptgewinn

30,000 bar ohne
5,000 * Abzug.

18 7 Dann 5242limerii
Ziehung S. Mal .

2000 Gewinne zus .
M . 50,000 W.
Tiergewinne mit 80 resp. 75% .

Silberpreise voll zahlbar .
Logsä Hk, I .— II St. Mk- 10 -
Carl Götz

Bankgeschäft , Karlsruhe .
J . Antweiler, E . Dahlemann , C.
Graf , l. Jung, L. Michel, K. Mor-
lock, P. Roth, G. Schneider, H.
Vogel, E. Wegmann, Chr . Wieder

u . Filialen, C. Zachmann,

Tapeten !
Naturell -Tapeten von l » Pfg . an
Gold -Tape teil „ ' 20
in den schönsten uneueste « Musteiü.

Man verlange kostenfrei -Musterbuch
Nro. 21 . 1168u .20.10
Gebrüder Ziegler , Snnefiatg.

Die 5176 .5.4
Karlsruher

Puppen-Klinik
El. Bieter,
Kaiserstrasse 223

heilt das ganze Jahr hin¬
durch alle kranken und

verwundeten

Puppen !

Aquarien ,
Aierstsche,Wasserpflanze»,Hw »
mittel zur Aquarienliebhaberei em¬
pfiehlt t . W. lUttncb , Mühlburg ,
Gchumaunstratze 8, Querstraße der
Bachstratze. B32o015.14

IIIIMtll

n
u

(Motor) l1
!, PH .

Gewicht 15 Kilo .
Von jedermann in 10 Minuten in

jedes Tourenrad einzubauen .
Benz. -Verbr. auf 100 klm 80 H
Leistangsfähigkeit ca . 40 klm ä Std .

Preis : Mk. 395 .—

Vertreter :
C3-eorgr IM!a,ppes
20.2 Karlsruhe 5873

Bar Karlfriedriebstrasse 20.

73
.

& 77
.

73aer
jetzt Kaiserstrasse 233. 4358.7.7

Sieffernte Damenhute,
Grösste Auswahl io jedem Genre.

Ausrüstung
Loden

neuesten Modellen

Rucksacke
Touristen-Iemden

SportStrümpfe
Stutzen

Illustrierte Kataloge franko .
Verkant gegen bar zu niedrigen

Preisen. 5054.4^

J. Goldfarb,
80 KriegstraBsa 30

Telephon 498 .

Wegen Eintreffen grosser Sendungkaufe ich , um rasch zn räumen , viej
>n Möbel ver-

viele hochfeine
| | Schlaf - und Speisezimmer , Küchen - sowie einzelne Möbel mit grosser
| Prelsermässignng . Bei Lieferung ganzer Ausstattungen erhält der Käufer
| noch Extra -Vergünstigung bei langjähriger Garantie . 3654.8. 7

Auswahl

I
Pforzheimer Kassenfabrik

Gegründet
1870 . 1 Pfeiffer 132.

Erstklassiges Fabrikat in
Fraar-, Fall-, Einbruch-. Fairer - sa« Termltalohcrcii

Kassensclirinken
Gewölbe- und Tresor-Einrichtungen

Stahlpanzer -Schränken
50,3 Stahlpanzer - Gewölben
Feuerfesten

.
und Türen

für Grund - und Pfandbuchämter .
Neueste , verbesserte Konstruktion . * Tadellose und hochmoderne Ausstattung .

Vertreter für Mittelbaden: Georg MappeS , Karlsruhe, Karl -Friedricbst . 20.

2.2MtlWM ,
geräumiges , 80—100 Personen
fasiend , ist noch an einigen Menden
in der Woche zu vergeben.

WeKauration Harmonie ,
Kaiser- ratzh 57. 9215

Mad. A, Savigny, Genf
1, Futerie , 1 1542a

Hebamme LLLL
ftlitanäsliiiK.ÄS

Man spricht Deutsch . 20.13

Motoren,8 .3

in der Fabrik neu hergerichtet, fii*
Gas. Benzin, Sauggas , mit Ifähr .
Garantie billig zu verkaufe«.

Anfragen unter Nr . 5690 an dt«
Expedition der „Bad . Presse" wft,



Sette 10

Wir nehmen Zeichnungen auf die neuen

i '
li

" ' ' MM -lcki«
ä 99 °

|0 netto
jetzt schon entgegen. 6443 .2.2

Vereinsbank Karlsruhe
«ingetragene Genossenschaft mit unbeschränkter Haftpflicht .

H
.

MAURER
— z- Grossh . Hoflieferant --- - - - -

Karlsruhe , Friedrichsplatz 5
empfiehlt

Flügel ® Pianinos
sowie den Kunstklavierspielapparat

Phonola
in einer Auswahl bis zu 100 Instrumenten .

Vorrätige Marken I . Banges :

Berdux, pcuricb , fad . Jbach John , Hai» , Schiedwayer,
eigenes Eriengnis tOhnimns-Fiano) bekannt durch seine Ton¬

schönheit und Solidität .

Hervorragende Fabrikate in mittlerer und billiger Preislage
von Ackernann , Franeke , Rosenkranz,Selltr u . a. mehr

Hofberg- , Hinkel-, Stfiiedmayer - Harmonium.
Massige Preise , hohe Rabattsätze bei bar , vorteilhafte

Teilzahlungen sichern dem Käufer alle Vorzüge ‘einer
modernen , erstklassigen Bezugsquelle . 4703.6.5

. — Preisliste auf Wunsch.

— — — ■— ä
Garten - und Veranda-Möbel
in grosser Auswahl empfiehlt 5725 .6 .4

f . Wilhelm Vötting.
Bitterstrasse , nächst der Kaisarstrasse.

Verlangen Sie
den illustr . Katalog
für Auto -Bekleidung .

Derselbe haffiirSielnteresse .

J . Goldfarb
Karlsruhe . Teleph. 498 .

6363.6.2

Uhren und Goldwaren ,
Hansnhren, Zimmernhren, Küchennhren , Wecker .

Weitgehendste Garantie für jedes Stück.
Reparatur «« jeder Art prompt und billigst bei 1568

Albert Layh , Fallers Nachf., Uhrmacher,
Nr . 64 Kaiserstratze Rr . 64 , neben der Stadt Pforzheim«

gV " Rabattmarken . *Bli

Original-Canada-Mähmaschinen ,Noxon‘
für Gras, Klee und Getreide.

Erstklassiges Fabrikat
modernster Konstruk¬

tion von grösster
Leistungsfähigkeit bei

leichtestem Gang.
Kataloge gratis u . franke !

PH. ITlayfarth & Co ., Frankfurt a . M.
Fabrik landw . Maschinen . 2466a.6.4

— Wo noch nicht vertreten , tüchtige Vertreter gesucht ! —

Visitenkarten werde » ranti und villig augeititiiit in oer
Druckerei der „ Badischen Pretze ".

Nr. 182lunstaa den 20. April 1907.Mittagblatt.

Kaufen Sie Reinen
Sclbstkocher oder Koehkistc , bevor Sie nicht %r %

Eberhards

D . R . G. M . Nr . 299397
in seinen verschiedenen Ausführungen gesehen haben:

als Kochschrank allein,
als Kochschrank mit Gasherdplatte,
als Kochschrank mit Maschinen- oder Tranchierplatte,

welche beide über den ersteren geschoben werden
können , D . R . G. M.,

als Kochschrank mit darüber liegendem Bratenbehälter ,
welch letzterer in einen Kühlraum
werden kann.

Er ist auch für Massenabspeisungen an Bahnhöfen oder
bei Festlichkeiten sehr verwendbar

Derselbe ist zur Zeit in der hiesigen 5996.3.3

umgewandelt

Jubiläums- Gastwirts -Ausstellung
am Festhallenplatz

I ausgestellt . Verlangen Sie Preislisten und Prospekte von

Edmund Eberhard , Karlsruhe il

Möbel-flkagarin
von

Ruppurrerstratze Rr . 36 ,
5

empfiehlt in groß. Auswahl komplette
Zimmer -Einrichtungen in jeder
Holzart, in einfacher u. reicher Aus¬
führung. Betten , Polstermöbel ,
Spiegel , Tische, Stühle , Küchen-
einrichtuugen , Bettfeder « und
Rotzhaare . Das Aufarbeite «
von Bette « und Polstermöbcln
wird bestens ausgeführt. 5203.4.4

Für die Hälfte !

ÜWjWeil ! !
Demyons , BallonS in Körbe «

liefert in allen Größen in eleganter
solider Ausführung bei billigsten
Preisen. 1268a .14.10

Korbflaschenfabrik
Radolfzell (Baden).
EDUARD JIESSMER .

Renbeftechtung gebrauchter Bal¬
lons ! Ersatzkörbe und Deckel für
Korbflasche« !
»ty Illustrierte Preislisten gratis
und franko.

I

ntuerer K»t »logpreise -
liefern wir Ihnen jetzt
unsereweltberühmten

Merkur -Fahrräder
and Zubehörteile.

FordernSiegrstisund
franko unsern neue *
•ten PrtcbtkaUlog ,
derselbe bietet Ihnen
unerreichte Vorteile
5 Jahre Garantie

Korkw-JibmÄ^InlMtrio
Ststtln. 6 7 WWW

Apfelwein
gute Qualität , liefert in Leihfässern
zu 24 Pfg .» und in Eigentunis¬

fässern zu 22 Pfg . pro Liter.

8 . Finkeisteini
Teleph . 510 . Rintheimerstr . 10 .

Fässer werden abgeholt und durch
Küfer in Ordnung gebracht . 4805

Neue schottische

soeben eingetroffen, sowie

3. 2 empfiehlt 6384

W . Erb, am Lidellplatz.

■ tu Bringe mein reichhaltiges Lager von

antiken Möbeln
sowie sonstige Gegenstände in
empfehlende Erinnerung . I769*

Friedr . Schaaf , Schillerst !1. 10 .

in hervorragend grosser
Auswahl bei

RudolfVieser
Kaiaerstr . 153 .

bei einem ersten Möbelgeschäfte am Platze Einrich¬
tungen oder einzelne

gegen Abzahlung kaufen will, zum wirklichen Verkaufs¬
preise , ohne Aufschlag , der sende „ vertrauensvoll " seine
Adresse unter Nr . 6 (149 an die Expedition der „ Bad. Presse" ein .

Dalhofer & Schmidt,
Rudolfstvatze »

Motorfahrzeuge, Fahrräder.
Wage « in verschiedene» Grütze« und Pferdestärke », sowie |
Neckarsulmer Motorräder 1 und 2 Ehl ., mit u. ohne Seitnt - !

wagen stets auf Lager. 3221 .20 . -i j
Carage , mech . Rcp .-Werkst. — Ersatzteile , Gummi , Benzin .

H — — — §
Aushang von Plakaten oder grösseren
8 Firmenschildern in den Bahnhöfen .
Erfolgreichste u. preiswerteste Dauerreklame !

Jntereffenten erhalten Gebührenbrrechnungcn , Gijenbahu -StatiouS -Ver-
zeichnisse und alle näheren Angaben durch Heriuauu Schmidt ffwe .,
Bureau für Eisenbahn-Reklame, Magdeburg - Gndenburg , Westendstr . 20

gegründet 1882.
ZusGhneidelcurs.

Mit 1. und 15 . jeden Monats bi>
ginnt der Kurs im theoretische »
Musterzeichne « , Zufchneideu u.
Unfertigen der Damen - ««»
Kindergarderobe (auch Reform).
Kursus für Frauen nach '•Ueberein -
kommen. Näh - d. Prospekte . 1697p

Pauline Frantz ,
Karlsruhe ,

nicht meUrDonglavstr . sonder«
Amalienstraße 28 .

Ziehung am 8 . Mai .
W 36 . BL

36 . Mecklenburgische
Pferde -

otterie
zu Neubrandenburg

1210 Gewinne i . W . v . I .

1157 Silber* u . andere vellwerüt»
Gewinne i W . v . S .

10 000
Hauptgewinn W X.9000

Lose ä 1 M , LT
Porto und ßewlnntlste 20 Pf. extra ,

durch das General-Debit
H . G . Kröger, Rostock
und alle durch Plakate kenntlich»)

Verkaufsstellen.
Karlsruhe , b .meu : o. a tifiiC, Bank¬
geschäft , He elstr . 11/15 , E. W*5"
mann , Lotteriegesch ., Waldstr . 3 >.

QOOOOOOOOOOO
Q Konditorei 0
0 Fr . Nagel , 0
A Waldstrass ^ 43 0
X empfiehlt in fri-cher Sendung : A
U Scbecolade Suchard , *
0 _ \ > lma u . Milka Q

Köhler 688» .3,
Gala Feier
Bad . Lindt iils
A. a. W. Linfti
Cailiiers
Hüdebraad - Sohay

A Rabattmarken auf alle Artikel .
0 1177 Telephon 1177 . „co ^ ooooooooß

Erste Karlsruhe»
Leitern Fabrik

tt . Raible ,
Lismarckftratze 53,

14 11 I- I K r u 1» * •
empfiehlt in jeder Größt,

Anleg -, Zenfterputz -,
Aushäng- . PIatt !»ri»°>

Doppel -, Anftell- «
Klappleitern.

Ferner : Transmist
fions- n . Schiebltittk»
in bester Ausführung

Magenleidende« ^teile ich aus Dankbarkeit gern un»
unentgeltlich mit, was mir von iahK'
langen, qualvollen N agen - tt .
daunngöbeschwerdea gebolf . n fc«>*
x . lloecii , Lehrerin, Lachsenhaustk" 2 !*

_ b . Frankfurt a . M. 12^ »
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IWöbelmagazin vereinigter Schreinermeister,elml
Gegründet 1883 Amalienstr . 31 Karlsruhe Amalienstr . 31 Telephon 1362

Erstklassiges Einrichtungshaus in Braut -Ausstattungen und einzelner Möbel für alle Stände .

Permanente Ausstellung von über 50 kompletten Zimmer - Einrichtungen . Sehenswertes Lager.
Billige , offen ansgezeichnete Preise . » ranko -Liefernng mit langjähriger Garantie . Freie Besichtigung ohne jeden Kaufzwang .

SfB . Eigene Werkstätten fttr Innendekoration Anfertigung nach gegebenen , oder eigenen Entwürfen ,_

Gymnaslisch Orltiopädisclies Institut Zahn
gegründet 1884

Karlsruhe i. B. Viktoriastrasse 3
unter Leitung des Besitzers

Dr . med . Eduard Schmitt , prakt . Arzt
Kreuzstrasse 8 , Ecke Kaiserstrasse .

Hynißiilsciies utl orthnpäüiscIiBs Tarnen.
Ausführlicher Prospekt kostenfrei durch das Institut und

die Buchhandlung Kunde , Kaiserstrasse 124a . 18857 .12 .4

Wäscherei-
Inferessenfen

ISlRä

mache« Wir auf unsere Anlage in der

Mi -
'

_
Karlsruhei. Ea.

in der Ausstellungshalle und Anbauten zu
Karlsruhe vom 8. April bis 29. April 1907
aulmerksam . Die Maschinen werden
im Betrieb vorgeführt. 'MG

Rumsch & Hammer
Forst , Lausitz . 2771 a .6.6

DI. Rudolph
lv £ od .es

empfiehlt den geehrten Damen ihre ständige
Ausstellung eleganter

Moaell - Wie
Täglicher Eingang von Neuheiten

in runden Hüten, grösste Auswahl in Toques
sowie bestsitzende Capots .

Neu- Anfertigungen in kürzester Zeit !

Kaiserstrasse 138 , eine Treppe hoch
neben dem Friedrichsbad . «»

05 )1?atR, ::

3264a.l0 .2 . :i

für Jede Hausfrau

IIB9I

William Lassons Bair-Elixir
nimmt unter allen gegen das Ausfallen der
Haare , sowie zur Stärkung und Kräftigung
des Haarwuchses empfohlenen Mitteln un¬
streitig den ersten Rang ein .

Es besitzt zwar nicht die Eigenschaft ,
an Stellen , wo überhaupt keine Haarwurzeln
vorhanden sind , Haare zu erzeugen — (denn
ein solches Mittel gibt es nicht , wenn schon

// KWWWiA dies von manchen anderen Tinkturen in
den Zeitungen fälschlich behauptet wird )
— wohl aber stärkt es die Kopfhaut und
die Haarwurzeln derartig , dass das Aus¬
fallen des Haares in kurzer Zeit aufhört
und sich aus den Wurzeln , so lange diese
eben noch nicht abgestorben sind , neues
Haar entwickelt , wie dies bereits durch

^ ___ zahlreiche prakt .sehe Versuche erprobt und
festgestellt ist .

Auf die Farbe des Haares hat dieses Mittel keinen Einfluss , auch
enthält es keinerlei der Gesundheit irgendwie schädlichen Stoffe.

Preis per Flacon 4 Mk . 50 Pfg .
In Karlsruhe ist dieses Elixir zu haben beim Hoffriseur X .

Häm er , Karl -Friedrichstrasse 3 und Gustav Schneide *, Friseur ,
Herrenstr . 19 . Hermann Bieter , Kaiserstr . 223 . 2SZ6a .4 .3

ist der

«0

<n

co

= Ambrosia !
Kaffee*AnfgustrTricliter
mit auswechselbarem vegeta¬
bilisch, Filter in vernickelter
und emaillierter Ausführung .
Generalvertrieb für Karlsruhe

und Umgegend :
14.2 Firma 2865
Warenhaus Hermann Tietz,

Ka- Isruhe .
Fabrik

« plosionssicheser fiefässe
G . in . b . H.

SALZKOTTEN i. W . 91 .

Husten !
■ Wer diesen nicht beachtet, ■

Versündigt sich am eigenen L
Leibe l 22 .15 W

Kai$m

^Wer -

gebrauchf nur noch

ICrcme Diana
LPrasR2-«Ähauswärts?12 .45 ftanca >

• haf

OSSC
aus der

Kirschapofheke ]' Sfrassburg® 3 WoJgsiöiff.

Hochfeines garantiert reines echtes
unprarisch - serbisches

_ Schweineschmalz _
mit feinstem Griebengeschmack in emaillierten Blechgefätzen als :

Eimer a
SiingHafen ,

"
GchwenkkcssetN
reigschiissel -
Wafsertopf 5

20- 35 Pfd.
15-20 85 „
30-40 - 60 , .
15-30-50 * J?
iO—40

Viele Anerkennungsschreiben !

sowie i» 10 Psd.-Dosen
a -^ 6.20geg. N ebn . od . Barsch.
In Holzgeb . Preis!, z. Dienst . |

W . oeurien jr .
Uirchhein.TeS 191 (Württ .)

ftinschmeckendeS Malzextrakt . ^
M Aerztlich erprobt und enipfoh- W
, len gegen Husten , Heiserkeit, ?
* Katarrh , Berschleimuug und >

Rachenkatarrhe 98
^»19ß not: begl. Zcnanisse be- Mtfl &iv weilen, daß fte halten, ■

was sie versprechen. As
Packet 25, Dose 50 Pfg. ■

. m Flasche Mk. 1.- »
W Beides zu haben bei : V
" W. Erb . Inh . : F . Bissinger , 1

H Emil Ri ter , Zähringer» W^
» raße . 77, 7

* Franz Defterl«, Ecke der
W Blumen- und Bürgerstr., W

m Salomo « Gärig , Kaiser - T "
* straße 43 , ■

H I . Lösch, Herrenstr. 35, W
W Ludwig Herma«« Matz. »
W Scvillerstr . 12,

'
W Rud . Langer , Iah . Nied W

- Nchst-, Waldhornstr. 4, »
■ 3 . Mützle, ■

W Carl Roth , Hofdrogerie , M
V in Mühlburg bei : «
— » «g, Müller . 9595a

Ich kaufe
fortwährend getragene Serren -
« . Franenkleider . Stiefel , Uhren,
Militär » Uniformen , gebrauchte
Betten , ganze Ha« shaltu «gen.
sowie einzelne Mobelftucke und
zahle hierfür , weil da« gröftic
Geschäft, mehr wie jede Ko> ,
kurreuz. Gefl . Offert , erbitt t
>6994 JT . tii © Vy ,
Lelephon201S. Markgrafenftr . 22 .

Ein guterh ., narkgebautcS Herren
sahrrad für 40 Mk. zu verkaufen .

Winierstr . 17 , Stb., 11 , l.

für das Gastwirts-Gewerbe zu Karlsruhe
vom 6. bis 29. April 1907.

* Raupt - Restaurant *

Täglich von 9 Uhr ab vollständige Restauration . Erstklass. Bedienung.
Keine Weine. Feinste Biere unserer hiesigen Brauereien.
Yen morgens bis abends warme hliebe. Kalte Speisen.

von 4—9 ühr : Mittags • Konzert
11 ■ bet freiem Eintritt. ■ .i ." . 1 'l

5980*Es bittet um wohlgeneigten Besuoh

Drf Wirteverein Karlsruhe und Umgebung .

D» Maschinenfabrik

Louis Nagel
Karlsruhe (Baden) 3
baut als langjährige Spezialität

Personen - und jj för elektrischen , hydradi -
I sehen , Zransmissions - undLasten - nüfzüge ( ) ßandbeweb. .

jeder Art
Feinste Referenzen .

bl

Liftboy - , Bolero -

und Jacken-Facon
bietet in reichhaltiger Auswahl zu billigen Preisen

von 18 , 20 , 30 bis 100 Mark .

Mar ^ . Dang : ,
Kaiserstrasse 86 . Telephon 1959. 6281.8.2

Spezialgeschäft für Damen - und Kinder - Konfektion.
Ritglied des Rahatt -Sparmnrken -Verein «.

ermania
ist

derName der¬
jenigen

fä%m
1 &LZ welche seit Jahren einen Weltruf geniessen !

Bisheriger Versand : 550000 .
SEIDEL de MAU2KANN, Dresden .

Vertreter : Wilh . GShler , Karlsruhe
l 634.6.3 Wslditraise 40 e. Telephon 1619.

tphrr 9Irt « dchmackvoll, rM und billig angefertigt in der
AU « nchbrnckerei »er „Bad . Presse", GckeZirkeln Lammstr.
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Ernennungen , Verletzungen , ZuruKesetzungen etc.

her risistä | tgen Beamte » der Kehaltskla eu u bl » K , sowie
Ernennnnge « , Verletzungen re . von uichtetatmätzigeu Beamte »,

.Personatnachrichten aus dem Bereiche des Schulwesens .
Versetzt:

Mer , Eduard , Lehrer an der Hardtstiftung Teutschneureut. als Hilfs .
lehr« nach Niefern, 2 . Pforzheim .

Armbrust« , Philippine , als Unterlehrerin nach Nußbach, A. Triberg .
Bareth , Karl , Schulkandidat, als Hilfslehrer an Lehrerseminar ll in

Karlsruhe -
Ban« . Otto , Hilfslehr « an Kreiswinterschule Mosbach, als Unterlehrer

nach Mannheim .
Bau« , Theodor, Unt« lehr« in Neuhausen, als Schulverwalt « nach

Rütte , A . Säckingen.
Banst , Oskar , Unterlehrer , von Untevgimpern nach Eichstetten» A . Em¬

mendingen.
Beherle, Marie , Schulkdndidatin, als Unterlehrerin nach Neckargeuründ ,

A . Heidelberg.
Bickel, Alois, Unt« lehrer in Volkertshausen, als Schulderwalter nach

Tiefenstein, A . Waldshut (nicht nach Menningen ) .
Buchegger , Franz , Schulkandidat , als Unterl . nach Leimen, SL Heidelberg.
Burgath , Adelheid, Unterlehverin, von Neunkirchen nach Sandhofen , A.

Mannheim .
Busch, Alois. Schulverwalter in Bruchsal, als Hilfslehrer nach Wittel¬

bach, A. Lahr ( nicht nach Donaueschingen) .
Curtaz , Eugen , Schulkandidat , als Unterl . nach Neckarelz , A. Mosbach.
Decker» Karl , Schulkand. , als Unterlehr« nach Bischweier , A . Rastatt .
Derr , Kaspar, Unterl . an Taubstummenanstalt Meersburg , bleibt da¬

selbst ( nicht an Taubstummenanstalt GerlachSheim .
Dietz, Auguste , Unterl . , von Mannheim nach Karlsruhe .
Dittel , Elise, Unterl . , von Forchheim, A. Ettlingen , nach Bulach, A .

Karlsruhe .
Estckert, Joseph, Schulkand. , als Unterl . nach Emmendingen.
Enßler , Robert , als Unt« lehrer nach Pforzheim.
Fegert , Paul , als Unterl . nach Wolfartsweier , A . Durlach.
Frartk, Artur , Schulkand. , als Unterl . nach Unt« kirnach , A . Billingen .
Frank , Simon , Schulverw. in Gerchsheim, als HUfsbeamt« nach Ober.

lauda , A . Tauberbischofsheim (nicht nach Berolzheim ) .
Fuchs, Emil , Schulkand. , als Unterl . nach Dettingen , A. Konstanz.
Ganter , Wilh .., Schulkand. , als Unterl . nach Niedereschach , A.Billingen .
Geiger , Theodor, Unterl . in Büchenau, als Schulverw. nach Obereschach ,A . Billingen .
Haas, Eugenie, Unterl . ,. von Neudorf nach Huttenheim , A. Bruchsal.
HSndek, Erwin , Schulkand. , als Unterl . nach Ichenheim , A. Lahr .
Hänßel Karl , Schulkand. , als Unt« l . nach Mannheim .
Halt « , Karl , Unterl . , von Taubstummenanstalt G« lachsheim an jene

in Heidelberg ( nicht nach jene in Me« sburg ) .
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Hamm« , Johann , Schulkand. , als Unterl . nach Karlsruhe .
Hardung , Johanna , Unterl . , von Huttenheim nach Durlach.
Hank, Julius , Schulverw. in Kirrlach, nicht nach Niedereschach , A.

Billingen .
Hang , Oskar , Schulkand. , als Unterl . nach Rippberg, A. Buchen .
Heck, Bertold , Schulkand., als Unterl . nach Freiburg .
Heilig, August, Unterl . , von Jöhlingen nach Ettlingen .
HeUig , Berta , Unterl . , von Jnzlingen nach Whhlen, A . Lörrach.
Hellriegel, Ella , Unterl. , von Ilvesheim nach Sandweier , A. Baden.
Herrmann , Karl , Zeichenlehrkand.. an Oberrealschule Heidelberg.
Holzscheiter , Johann , Schulkand. , als Unterl . nach Rastatt .
Hornuß , Karl , Schulkand. , als Unterl . nach Wasenweiler, A. Breisach

( nicht nach Eisenbach) .
Horsch, Adam, Schulverwalter in Oberschefflenz , als Unter! , nach Reun -

kirchen, A. Eberbach .
Hutter , Emil , als Unterl . nach Fahrnan , A . Schopfheim.
Jungblut , Karl , Schulkand., als Unterl . nach Forchheim, A. Emmending.
Krähny , Heinrich, Schulkand. , als Unterl . nach Karlsruhe .
Karr « , Albert, Schulkand. , als Unterl . nach Neuhausen, A . Billingen .
Kleis « , Martin , Schulkand. , als Unterl . nach Jnzlingen , A . Lörrach.
Klipfel, Friedrich, Schulkand. . als HilfSl. nach Schopfheim.
Korhnmmel, Frieda , als Hilfsl . nach Hornberg , A . Triberg .
Kram« , Friedrich, Schulverw . , von Detzeln nach Menningen , A. Meß-

kirch ( nicht nach Tiefenstein ) .
Krämer , Joseph , Unterl . in Sandhofen , A. Mannheim , wird Schulver¬

walter daselbst .
Kühne, Fanny , Unterl ., von Bulach nach Karlsruhe .
Laubenberger , Emil , Schulkand. , als Unterl . nach Leutershausen , A .

Weinheim.
Lechn« , Leopold , Unter!. , von Wasenweiler nach Freiburg .
Leibe , Ernst , Schulkand. , als Unterl . nach Dinglingen , A. Lahr .
Linden, Joseph, Hilfsl . an Handelsschulabteilung der Gewerbeschule

Weinheim als Unterl . nach Sandhofen , A. Mannheim .
Litz, Adolf , Schulkand. , als Unterl . nach Achern .
Löffler. Ella , Unterl . , von Ueberlingen ( Stadt ) nach Singen , A.Konstanz.
Löffler, Friedr . , Schulkand. , als Unterl . nach Unterprechtal , A.Waldkirch .
Lösch , Frary , Schulkand. , als Unterl . nach Reute , A. Emmendingen.
Lösch , Franz Taper , Schulkand. , als Unterl . nach Gutach, A. Waldkirch.
Ludwig, Heinrich, Schulkand. , als Unter !', nach Sindolsheim , A. Adelsh.
Lueger, Anna , Unterl ., von Singen , A . Konstanz, nach Ueberlingen

(Stadt ) .
Maier , Gottfr . , Unterl . , von Dettingen nach Denkingen, A. Pfullendorf .
Marlin . Robert , Unterl . , von Jllmensee nach Altenburg , A. Waldshut .
Matt , Joseph , als Unterl . nach Freiburg .
Meiniirg, Anton , Hilfsl . in Büchenau, A. Bruchsal, wird Unt« l . daselbst .
Messerer, Wilhelm , Schulkandidat, als Unterlehr « nach Schöllbronn,

A. Ettlingen .
Meyer, Friedrich , als Schulverwalter nach Dietenhausen , A. Pforzheim .

Morath , Johann , Schulkandidat, als Unterlehrer nach Leibertinge» »
Metzkirch.

'

Wühlbaner , Adam, Unt« lehrer , von Heckfeld nach Weircheim .
Müll« . Richard, Schulkandidat , als Unterl . nach Buchheim, A. Metzknch
Reser, Emil , Schulkandidat, als Unterl . nach Jllmensee, A. Pfulle nt»or»
Oechfle , Karl , Unterlehrer , von Realschule Metzkirch an Taubstun

anstalt Gerlachsheim.
Reit« . Johanna , Unterlehrerin , von Schöllbronn nach Karlsruhe .
Riedel , Adolf, Schulverwalter in Kützbrunn, als Unterlehr « nach Rhem.

Hausen , A. Bruchsal ( nicht nach Oberwittstadt ) .
Riest« , Joseph, Schulkandidat, als Unterlehrer nach Kleinlaufendum,

A. Säckingen.
Riester , Konrad , Unterlehrer , von Leibertingen nach Pfullendorf .
Rottengatt « , Jda , Schulverwalterin in Radolfzell, A. Konstanz, mich

Hilfslehrerin daselbst.
Rümmele, Julius , Schulkand. als Unterl . nach Biekendorf, A. Bvnndoxf.
Rusch. Otto , Realschulkandidat, von städt. Handelsschule Freiburg

Oberrealschule daselbst .
Sätzler , Berta , Hilfslehrerin in Ilbesheim , A. Mannheim , wird Unta »

lehrerin daselbst .
Scherer . Kreszentta , Unterlehrerin , von Unterprechtal nach St . Georgê

Uffhausen, A. Freiburg .
Schuh, Wilhelm , Unterlehrer , von Sindolsheim nach Mannheim .
Seitz, Hermann , Schulkand. , als Unters , nach Weilersbach, A. Billingen
Simon , Oskar , Unterlehrer in Unterkienach, als Hilfslehrer nach Katze»

steig, A. Triberg .
Volk, Joseph, Unter!. , von Denzlingen nach WÄÄkirch (nicht nach Reute) .
Weber, Kilian , Schulkandidat , als Unterl . nach Brmnbach, A . Lörrach,
Weichert, Edmund , Unter !. , von Wyhlen nach Tumringen , A. Lörrach .
Weigel, Hans , Schulkandidat, als Unterlehrer nach Untergimpern , st.

Sinsheim ( nicht nach Eichstetten) .
Weilhart , Anna , Unterlehrerin , von Bischweier »ach Königheim, %

Tauberbischofsheim.
Welte , Ottilie , Unterl . , von St .' Georgen-Uffhausen nach Freiburg .
Weiterer , Joseph , Schulkandidat , als Hilfsl . nach Riedern , A. Bonndorf.
Wetterer , Joseph, Unter !. , von Waldkirch an Ackerbauschule Hochburg.
Wintermantel , Alfons , Hflfslehrer in Hofsgrund , als Unterlehrer nach

Staufen (Stadt ) .
Wirthwein , Friedrich , Schulverwalt « , von Wösstngen nach Witten-

weier , A. Lahr .
Wolfs, Leopold , Hilfsl . in Emmendingen , als Unterl . nach Mannheim
Zimmermann , Johann , Schulkandidat, als Unterlehrer nach Forchheim,

A. Ettlingen .
Zürn , Heinrich, Unterlehrer , von Rastatt nach Freiburg .
Zmnbühl , Marie , Schulkandödattn als Unterlehrerin nach Jöhlingep.

A. Durlach.
I « de» Ruhestand tritt :

Eisenkolb. Franz , Hauptlehrer in Pforzheim.

r;i %
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Gratis-
auf der Grossen allgemeinen JubHäums-Ausstellung fQr das Gastwirts-Gewerbe

Tom 6 . bis 29 . April in Karlsrahe in der Ausstellungshalle .

Die altbekannte MAGGI -GeSellSCtiaft in Berlin und Singen , Amt Konstanz , hat in der Ausstellung einen
Gratis -Ansschank eingerichtet , um den Besuchern Gelegenheit zu geben , sich von der Vorzüglichkeit der
35xz « ia .gmlaao zu überzeugen .

""28fi7aÄ3

I ]

Beständige Ausstellung
in praktischen

Verlobungs-, Hochzeits- id
GßlegenheitsGeschenken:

Haushaltartiho ! in Porzellan - Glas - Zinn und Hupfer,
luxuswaren, lederworen , Holzwaren u. Parfomerie .
Ess- u . Salatbestecke, Wein* u . Biergläser, Salat* u. Kompott¬
schüsseln u . Kompotteller etc. aus amerlk. Kristallglas , Vasen ,
Nippsachen , Figuren, Wandteller, Photographierahmen , Damen¬
gürtel , Damentaschen , Portemonnaies , Fächer , Uhrketten,
Broschen , Hutnadeln, Colliers , Odeurs, Seifen, Kämme, Haar¬
bürsten ,

’
Toiletteartikel , Spazierstöcke, ManschettenknSpfe,

Reisenecessaires, Reisetasehen, Ansichts-Artikel.

L. Wohlschlesrel,
Papier-Handlung, Schreibmaterialien ,

Kalssrstraas » I7B, zwischen Herren, und Ritterstranr
Brosse Auswahl. — Billige Preise. 868*

Trauringe !
in Pforzheirner Goldwaren

Bestecke etc . lauft matt in jeder Preislage
Kaiser-Passage 7a, Karlsrnhe.

Altes Gold wirb in Zahlung genommen .

kenrrrrrl günstiger GelegenheltsHanf.
Automobil

für 4 — 5 Personen, erprobter Wagen , mit Sommerdeck , Marke
de Dion , wegen Krankheit des Besitzers

sehr billig zu verkaufen .
Auch geeignet für Landärzte. 6506.3,1

Näheres Stephanienstrasse , parterre .

1. Karlsruher

Detektiv
- Institut , WGlsß 4, II.

zwischen Adler - und Kronenstraße,
Direktion : H . Hftngerle ,

- Teleph »« 1685 , ------ -
erledigt Auskünfte über Familien- u.. >, P ,VermögenSvcrhältoisie , Vorleben rc.

an alle « Plätze « ,
diskrete VcttrauenSangelcgenbeiten,
Beobachtungen und Ueberwachungen ,
Ermittlungen aller Art, zwecks Hcr-
deischaffung von Beweismaterial in
Straf -, Zivil-, -Patent -, Ehescheid»
ungs- und Alimentation-Prozessen.

Strengste Diskretion .
Anfragen ist Rückvotto bcizulegen

SbschlBg!
Neue

IZamMel
[per Pfd . 40 Pfg .

Neue

Krauifeise«
Iper Pfd . 20 Pfg .

bei

Pfannhuch 81.
(S. m . b . H.

| in den bekannten Karlsruher
, 3.2 Verkaufsstellen . 6485

Mel jeder Art.
Selbstverfertigte, gut gearbeitete

bch Polsterware « , 4934
Diwans in allen Preislagen.

Rintheim,I . SeMcd, AML

JJRfabs
Rabattmarken! Rabattmarken

fcenjj

und masikalisctien Bflctier
welche sn den hiesigen

Conserwatorien und Musikschulen etc.
eingeführt sind, halte ich stete auf Lager uud bitte

Kataloge hierüber zu verlangen.
wie Violinen , Viola *,

Cellos , Contra¬in
bttssen , Violinltaaten , Violinbogen , Mando¬
linen , Konzertsltbern , Flöten , Clarlnetten ,
Trompeten etc . führe am hiesigen Platze das
anerkannt grösste Lager und gebe für jedes

Instrument reelle Garantie .
Mein Illustrierter Katalog steht Interessenten

gratis znr Verfügung.
Die Sebttler der hiesigen Conserraterien

und Musikschulen etc . « halten stets

= Vorzugspreise , =
Fritz Müller

Musikalien- u . Mnsikinstrumentenlager , Piano -Magazin,
Karlsrnhe , Kaiserstr . 221 , nahe d« Douglaaatr .

E
43

ittmarken!
Telephon 1988 . 6017

Rabattmarken ! !kenll

f

Sorbe « ei« Waggon

kleiner Platten , Bieruntersätze
(Holländer, Rokoko , Delft und Jagdszeueu) eivgctroffeu .

Bringe gleichzeitig mein große» Lager in Knebenplatte » , Wand <
teilen » ete . zur empfehlend«« Erinnttung .

| F Ms » komme , sebe und staune .
Wal dstr aase 13 «6379*

Sichere Existenz .
bis 6000 Mk. Jahreseinkommen

find zu erzielen durch Uebrrnahme einer gesetzlich gesch. Reklame -Neuheit .
Rifiko ausgeschlossen; Branchekenntnis nicht erforderlich .

Int ressenten wollen sich gefl. gleich im Hotel Geist an Herrn
« leider wenden . Erforderliches Kapital 2 —4r 0 Mk._ Bl4881 .2 -2

Frachtbriefe

Patentanwalt
C. Kleyer, Ingenieur ,

Karlsruhe I. B. Telephon 1303.

Wrmteil Sit Msbtl?
Ganze « ntzsteneen , fowie « l»>

zelne Möbel liefert ein geozel
tv. SbelGef . Sft

ceeSea Steifet
auf monatliche Ratenzahlung unter
streng ! er Perschwiegenheit -
Kein Abzahlungsgeschäft!
nur ul « Snt egenkomme « dem

ttt . Publik » « gegen «Verl
Zahlung . fä igc L.uee w .' llen bitte

unter Nr 6235 Offerte an die Exped-
d r »Bad. Prelle ' einreiche» n. werde »
solche bakdmSgltchft erledigt. 3.S

elegante «Wer eine »
und dabei billigen

Anzug oder Paletot
fein » ach Matz angefertigt
wünscht, der sende seine
Adresse unter Rr . 8688
an die Expedition der
„ Badische « Presse ", wo»
raus Muster vorgelegt
werde «. '

Kür Beamte Teilzahlung .

in grösster Wahl
bietet

Rudolf vierer
Kaiserstrass « 153 .

u
«
u
E
b

Zu verkaufen!
Ei» fast neuer dadenfchaft wö

40 Schubladen u. 6 Schieblüren un»
ein fast neuer Bett mit 3teiligrr
Wollmattatze und hohem Haupt fiu»
weg . Platzmangel bill. z« verkansen -
8146 >>2 2.2 Gartenstr . 60 , pari.

549b*
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Wäsche • Ausstattungenliefert billigst
in gediegenster

Ausführung

Otto Fischer , v°™ ^ lüJ?er-
861 130 Kaiserstrasse

Grossb . Hoflieferant ,
Karlsruhe Telephon 270 .

Evans. S'tiiiitniiffioii Karlsruhe.
1882 25 1907

arit&

«Seit.
®fce%

-ute ) .
rrach
cach.
", A.

. A.

^?evzlkche Einladung .
Me Freunde und Mitarbeiter unseres Werkes lüden wir hiermit

hrzlich za dem am Sonntag Jubilate , de « 21 . April , nachmittag »
i .S Uhr , in der evang . Ttadtkirche stattfindenden

Jubiläuinsfest
Euserer Stadtmiss,on ein.

Die Feflpredigt hat Herr Konsistorialrat Pfarrer Kaiser auS
Minkfurt , der Gründer unseres Werkes , übernommen .

Abend » S Uhr findet im evang . Vereinshaus (Adlerstrahc 23)
ritte Nachfeier mit verschiedene» Ansprachen statt . Karten für Tee und
MacheS Abendbrot zu Sv Pfg . auf dem VereinSburean und bei den
AÄtwisfionaken , 6291 .2 .2

Der Auffichtsrat.

Kurhotel WilhelmshShe
Ettlingen .

Morgen Sonntag d. 21. Aprü fyO7.
nachmittags 4 Uhr :

? llii -littl
gegeben von der Kapelle des 6566

M -AMerie-RlltS. „Crgßherzog
"

( 1. Badische ») Nr . 14 .
Leitung : König !. Musikdirigent II . lies « .

Eintritt & Person 30 Pfg .

Camitas uud Sonntag : B15010

Hüllers Possen-Ensemble.
Anfang t SamAtag 8 Uhr , Sonntag 4 und 8 Uhr .

Geschäfts -Empfehlung.
Allen Freunden und Gästen meines verstorbenen Mannes

zur gefl. Nachricht, daß ich das
' Bier - und Wein - Restaurant

„ Frankfurter Jtof “

Durlacher « Allee 24
irr wrveränderter Weise fortführe , durch tadellos zubereitete
Speisen » wie Ausschank von Münchner Spate « und hell
« nd duukel Union - Bier die Gäste zufrieden zu stellen.
Ebenso werde ich auf den Einkauf reiner Wein « mein

besonderes Augenmerk richten. 6507
Um geneigten Zuspruch bittet

hochachtungsvoll

§frm* Wilhelm Lurck Witwe.

Hellte Samstag den 20. April 1907
eröffne ich

XSaiserstrasse 199 *
Ecke Waldstrasse

& *£ Zigarren - Spezial-Geschäft.
Neben den gut eingefübrten Marken aus den Zigarren -
Fabriken von P .E .KÜTER , Hoflieferant hier .führe ich

Hamburger und Bremer Fabrikate
erster Firmen

in hochfeinen edelsten Qualitäten vom besten was
die deutsche Zigarren -Industrie zu leisten vermag .

Die Spezialität meiner Firma sind

und widme ich dem Einkauf und der Behandlung
von besonders bevorzugten und altbewährten Marken
meine volle Aufmerksamkeit . Türk , und österr .
Regie -Fabrikate , Original Holländer - und - Manila -
Fabrikate , in - n . ausländischeZ iparetten und Tabake
renommierter Firmen in jeder Preislage .

6545 Mit aller . Hochachtung

Telephon 2413. Karl L . Schweikert .

Ifltstft * von 8 Zähren wird
miiuvi . fofort in gute , nach-
Schtige Pflege gegeben. Bl 015

Zu erfragen « dserflr . 82 » II .

M . Brief .

Warcnschraiik, A>,L S
GlaSaufsay , für besseres Geschäft, ist
billig zu verkaufen .

"
Zu ersr. Kaifer -

straß « 38 im Eoldwarenacsch . 6 ,
-Billig zu verlaufe « 2 vollständ.

Betten . 1 Küctienschxaut, 2 Tische
LI 5018 Durlacherflr .SS » pt . lks

Sprach - und
PrOparalion am namens
du baccalanreat du ch“ de fer ,

poste , töiöphone etc .
Kurse ntr Kanfleute 2 mal

wöchentlich 8 M . pro Monat .
Uebersetzungen von Zirkularen ,
Preislisten (engl . , franz,,ital .,span , -

ross , ew -)

A . Simon,
Arbkits-Per-kbing.

Zum Umbau im Haufe Karl
Kriedvichstraße Nr . 8 sollen die
Maurerarbette « im Wege der
öffentlichen Ausschreibung vergeben
werden .

Zeichnungen n. Angebotsformulare
können bei der Unterzeichneten Stelle ,
Rathaus II . Obergeschoß, Zimmer
Nr . 102, emgesehenu. abgeholt werden.

Daselbst find auch die Angebote bis

Areitag de« 26 April d. J .,
nachmittags 5 Ahr,

einzurcichcn. 6178 .2.2
Karlsruhe , den 13. April 1807.

Städt. Hochbauamt.
Steinmauern.

Lkik-iif.
;

Die Gemeinde Stein¬
mauern verkauft im
Submiffionswege 1
schweren , fetten Rind¬
fasel. Angebote pro Zentner Lebend¬
gewicht können bis
Mllüch i>e« 24» April 1 . I . ,

uchmtW 3 Nhr,
verschlossen , mft der Aufschrift „ Sub¬
mission aus Rindsasel " beim Bürger¬
meisteramt eingereichtwerden, woselbst
auch Bedingungen eingesehen werden
können.

Steinmauern , den 18. April 1907.
Der Gememderat .

Treh , Bürgermeister
3389a , Ratschreiber Tretz.

Im Hofe der Unterzeichneten
Brauerei werden am Mont g den
22 . April a . c . , vormittag «
% 10 Uhr , zirka 25 Lose

Matratzen -Oiinger
versteigert . 6203.2.2

Mühlburger Brauerei ,
vorm . Freiherr !, von Seldenecksche

Brauerei .

Gelegenheit
Aus Gesundheitsrücksichten wird

große Privat - Pension für
bessere Herren in bester Lage Zürichs
sofort billig verlaust . Sehr gute
Existenz. 3274a .3.2

Anfragen unter Chiffre z . V.
4021 an die Annoncen -Expedition
Rndolf Moese , Zürich ,_

Fun Aerzte .
1 Operätionsstuhl (nach Dr Sims ),

1 DeSinfektionsständ -r , 1 Jnstrumen -
tentisch m . Glasplatte , 1 Waschapparat
mit Heizvorrichtung , alles gutcrhalten ,
im Auftrag z .derkanfe « . B15V05.2 . 1

4 « «. HLirrn >» n ->.

.Karlsruhe Kaisers»-.Nr. 160. i
Aeiiesie Annoncen -fxoedifiort

mft bester Kundschaft, zentrale
Lage der Stadt Karlsruhe ,
Alters wegen zu verkaufen An¬
zahlung 20 —25 Mille . Offerten
unter W . I47S alt Hauen .
stein & Vogler , A .*G . ,
Karlsruhe . 6546 .2 . 1

In aufblühend . Garnisonstadt
Mittelbadens ist wegen Sterbfaü
ein in bester Lage der Stadt
befindliches Eckhaus, in welchem
feit über 40 Zgdrcn eine

Bäckerei
mit bestem Erfolg betrieben wird ,
mit geringer Anzahlung unter
günstigen Bedingungen billig zu
verkaufen. Beim Hause befindet
sich noch ein größerer Garten ,
welcher sich sehr gut zn Bau -
planen eignet. Gest. Offerten
unter <1. 1880 an Haaien -
stein & Vogler , .4 . -Ci. ,
Karlsruhe . _ 5975.4 4̂

Ein größeres , gut rentierendes

Herren-
Konfektionsgeschäft,

rventl . auch mit Damenkonfek-
tion , Manufakturwaren :c . wird
von einer leistungsfähigen Firma
z« kaufen gesucht . Offerten
erbeten unter H » 507 l ’. an
Haneenstein Ac Vogler ,
A . V . , Freiburg 1 . B .

Schönschreib -Unterricht .
Gymnastisch « Methode fOr Erwachsene
üm eine richtige Körper - und Federhaltung zu erreichen , sind Vor¬

übungen ein unbedingtes Erfordernis . Körper - , Freiarm -, Handgelenk -

und Fingergelenkübungen erzielen überraschende Resultate , besonders
auch bei denjenigen , welche eine schwere Hand haben .

Tedermann gelangt leichter n. sicherer zur Schnellschrift u. zur StenograpUs .
i Schnellschrift - Kursus 11 Mfca| I Kalligraphie - Kursus

mit einem gewöhnlichen kurzen Federhalter 16 Mk »

Eebrlings - Knrse S bis 8 Mk. pro Monat .

= = == = Damen separat « = = = = =
Ecke Kaiser - n. Karlstrasse , Eingang Erbprinsenstr . 4N,

der Hauptpost gegenüber . 1754 .9.4

obes -Anzeige .
Schmerzerfüllt teile« wir Verwandten , Freunden und Be¬

kannten mit , daß es Gott dem Allmächtige» 'gefallen hat ,

unseren lieben , unvergeßlicheu Vater , Schwiegervater und

Großvater

Jakob Golling
Zimmermarm tt. Brunnenmacher

nach längerem Leiden km Mer von 77 Jahren zu sich in die

ewige Heimat abzurufen . , 5315023

KarlSruhe -Mühlburg , den 20 . April 1907 .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Friedrich Golling .
Die Beerdigung findet Sonntag den 21 . April , « achmit-

tags l/*4 Uhr , vom Trauerhause Rheinstrabe 82 aus statt .

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme sn dem

schweren Verluste unserer lieben Mutter , für die auf

opfernde Pflege der Krankenschwestern , für die trost¬
reichen Worte des Herrn Dekan Ebert , sowie für die
zahlreichen Kranz - und Blumenspenden sprechen wir auf
diesem Wege upsern aufrichtigsten Dank aus . B14886

Karlsruhe - Mühlburg , den 20. April 1907.

Die trauernden Hinterbliebenen :

Geschwister Morlock.

Nor an Beamte nnfl bessere Privatleute
liefert

bei bequemen Zahlungsweise
ciue erstklassige Firma ohne Preiserhöhung Herren -Anzüg « «ach Maß
oder nur die Stoffe , DamenNeiderstoffe . Herren , u . Damenwäsche ,
Weißware » . Uebcrnahme kompletter Aussteuern .

Streng reell I Kein Abzahlungsgeschäft. Ohne Aufschlag 1
Offerten nebst genauer Adrcffenangabe unter Nr . 3450 an die

Expebftion der „Bad Presse ".

priedr .
Emil Meyer

Xaiserstr . 126, E » »>“-
«1 Karlsirassc.

Neuheiten
ln farbigen 6559

Herren - Hemden,
Kragen, Krawatten ,

Westen , Crikotagen etc.
sind in

grosser Auswahl eingetroffen.

Fahrräder .
Sämtlich « Ersatz- «. Zubehör - 1

teile zu Fabrikpreise «.

Reparaturen
bei sachgemäßer Ausführung

schnell uud billig .
Reparatnrmerkstätte mit

20.2 Motorbetrieb . 5995 ]

[ J. Steil, Mechaniker,
Leopoldftraße 2b .

Allerorts
such « bei Hotels ec. gut ringe»

[ führte Vertreter gegen hohe |
Provision . 3286a .3.11

Ludwig Leidner , |
vffenburg .

rpezialhaus feinet TafelSle.

Lallilllller-Ksstll. Ein wenig
gebrauchter,

hübscher Landauer ist zu verkaufen.
Bl5020 .3.1 Krouenflkaße 1 , I.

Flnrnnn finden fteundliche Auf -
Udlllull nähme bei einer Heb -

- amme . Str . Diskr .
gt . Swart , rcintunrbaan 121 ,
2885a Amsterdam . 8 .6

MttillMnllil'Vrrkalls.
Eine gute Bobeeinrichtnug mit

guter Wanne , für Kohlenscu rung ,
sehr billig zu verkaufen. B15V14L.1
Adlerflr . 28 , Herd- » . Ofenlager .

RutterkfcV Schnittf
lebraieht -

Isrttl «

Schnittmuster
ermöglichen jeder Dame ,

selbst wenn sie nicht schneidere
kann , die Selbstanfertlgimg

aller Kleider .
Zu Originalpreisea bei

ans vorrätig . 17488

Gebr , Ettlinger , -
Kaiserstrasse 199.

Sine gutgehende Wirtschaft in
Pacht oder Zapf wird von jungen ,
strebsamen Leute« gesncht .

Off . unter Nr . 2924a au Obkar
Landwehr , Agentur der „Badischen
Preffe "

, Brnchfat . 4.4

ist ei» neneS Break sofort zu
verkanfe » bei 6217 .3.3

A
HoUvwrtb , Mtlhlburg ,

Rheinstraße 36.

Backmulde,
für neue Bäckerei sehr geeignet , ganz ,
neu und noch nicht gebraucht , 2 Meter
lana . auSgezinnt , billig - « der »
kanfe « .

Offerten unter Nr . 3018a an
Oscar Landwehr , Agentur der
„Badischen Preffe '

, Bruchsal . 4.4

Wegen Geschäftsaufgabe ist eine
fast neue und sehr schöne

tSäkMÜNMlIIIR
billig zu verlausen .

Torlselbst sieht ein fast neuer
weißer Eni « il »Herd zum Verkauf

Zu erfrage » unter Nr . 3165 » in
der Exped. der „Bad . Preffe ' . 3 .3

1 / ' Aostiiealtt"
zu Karlsruhe .

Samstag den 20 . April 1907 .
54 . Adon »t »i« »tQ»PorsteUung der

Abt . A rote Abonnementskarten ) .
Neu einstudiert :

König Keivrilh der Vierte.
Erster Teil .

Historisches Schauspiel in 5 Men
von Shakespeare . Uebcrsetzt von A.

W. Schlegel . i
Letter der Aufführung : Der Intendant

Personen :
König Heinrich der

Vierte . . . . Joseph Mark . ,

Graf von West-)
moreland ,

Sir Walter J
Blunt , J K>»ngr ( H . Hicker .

Graf von Worcester H. Neffclträger . i
Graf von Northumber »

land . Wilh . Kemps.
Heinrich Percy mit

dem Beinamen Heiß¬
sporn. sein Sohn Fritz Herz .

Archibald , Graf von
Douglas . . . F . Baumbach .

Sir Richard Vernon A. Bodenmüller

. Seidler .

. Fritz Soot .
i

Koch. >

Sir John Falstaff
PoinS . . .
GadShill . . .
Peto . . . .
Bardolph . .
Franz , Küfer .
Ein Kellner .
Ein Sberiff .
Erster Krämer .
Zweiter Krämer
Ein Hausknecht
Ein Reisender .
Ein Diener PercyS

W . Waffermann . ,
Siegfr Heinzel .
Herrn . Benedict . ,
Adolf Hallego . '
Hugo Haßkerl . >
Felix KroneS .
August Schmitt , j
Alb . ZSfchi«ger . l
Max Schneider .
Ernst Golde .
Hugo Bauer .
Josef Sauber ».
Josef Mark fr .

Lady Percy , Gemahlin
des jungen Percy Melan . Ermarth

Frau Hurtig , Wirtin
einer Schenke zn
Eastcheap . . . Margarete Pix .

Herren von Adel, Beamte , Gefolge usw.
flufau « 7 Nhe . ^ « 0 « nach */ « I ® Ahr .

ftafft- OröffMiiKg %7 Ahr .
MUtel -Protse .

Färberei Printz
60 Filialen — SOO AngeeteOfa

Annahmestellen überaÜ.

s

11

IW
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Auf bequeme

Abzahlung
Herren-Konfektion
Damen-Konfektion
Kinder -Konfektion r,-Ai
Schuhwaren

Kinder- und Sportwagen
Gardinen, Tischdecken
Teppiche, Läuferstoflfe

„Die Süddeutsche
Auskunftei“

Kaisorsirasss 56 Xnln ^ l .
erteilt AuSküutc über Family ' 3u " S
einzelne Personen re ., in
Deutschland .

Bei denkbar kleinster

Anzahlung
Stellenvermittlun9

Einzelne

Möbel und Betten

kostenfrei
für Prinzipale n . fürVereW

mitglieder durch den
Kanfknänniseh . Terej ^Frankfurt a . Main .

luSfiilbi
-Oezahlu
Fr. K

sowie vollständige

Hohnungseinrichtungen
steliioii

Besichtigung erbeten.
Kein Kaufzwang.

Kredithaus Ittmann
,

Lammstr
.

6
.

Eine tüchtige , selb-
I ständige Arbeiterin für !

gutes Mittelgenre in

>Zahresstellung gesucht.
Offerten n . Nr . 63691

I an die Exp. der „Bad .
Preffe" erbeten. 2.21

Gut empfohlene Bewerber (5.kaufmännische Stellungen
Art und offene Stellen aller
scbäftszweige stets gemeldet . TT-i ,
17000 Mitglieder . 62000 StelU
bis jetzt besetzt . Vereirabeir
Hk . 8 .—

u
Kräf

Haben ,
»ruck g

Fleißiges Mädchen
auf 1. Juni für kleinen Haushch
bei hohem Lohn gesucht . SizZ
3.1 Hiibschstratze 42 . 2. Stocks

Ge »iiiclit
gut emvfohlenes Mädchen , dq
etwas kochen kann und schon in fein»
Haus gedient hat , zu 2 Damen ,

Näheres Redteubacherstraßr «
Karlsruhe . _ B14ö62,yNähmaschinen-

arbeiterinnen ,
Evang . Vereinshaus

« malienstratze 77.
Sonntag den 21. April , abends V>8 Uhr : Schneiderinnen

ebenso solche für Handarbeit werden
gegen hohen Lohn zum sofortigen
© .« tritt für ein Wcißwarengeschäst
gesucht.

Zu erfragen unter Nr 6544 in
der Exped . der „Bad . Presse".

welches bürgerlich kochen und htzH
Arbeiten verrichten kann , wird
hohen Lohn zu einer kleinen FanG
gesucht, per 1 . Mai 1807 .
648 >.2.2 Kroneustr . 32 , II.

von Herrn Inspektor Pfarrer Böhmerle .
Thema :

„Dev Ratschluß Gottes".
zum Abändern von Konfektion werden zum sofortigen Eintritt
bei guter Bezahlung und dauernder Stellung gesucht

E . Neu Nachflg .
Büglerinnen

6563
"4®a Jap . Kletterrose». -.2
tiefpurpurrot , iv . Sträucher , 5 St .
6 Mk ., ff. nied. Teerose « , Pracht¬
forten . 5 St . 3 Mk. , Münch . Riesen ,
bierrettig , 100Y Korn 1 .50 Mk.,
jap. Schlingpflanze , 1000blütig ,
f. Balkons 2c., 500 Kor » 1 .50 Mk . —
Offerte über frisches Gemüse gratis
Versand geg. Nach» , od. Briefmaxcken.
Pr . Peter , Gärtnerei , Würzbnrg .

Zeiiungsirägcrini
für Stärkwäsche finden gutbezahlte
und dauernde Beschäftigung .
6464 Kriedrichsplatz 8 .

, >
Ein fleißiges Mädchen , welch;

auch etwas vom Kochen versteht, finde
sofort oder auf 1. Mai gute ©teilt
B14661 .3.3 Werderplatz 41,1L

Mädchen

Primt- «i. MUWadk»
in Deutsch n. i. d - Realien erteilt
staatlich geprüfte Lehrerin . 6390 .8.3

Näheres Hübschstratze 44 , IV .

mit Seitenwagen , 4 PS ., j
zu verkaufen .

Erfragen B14612 .3.31
Waldhornftratze 6, II.

durchaus zuverlässige, ehrliche «ud pünktliche , bei
guter Bezahlung sofort gesucht .

Bewerberinnen wollen sich melden in der Expe¬
dition der „Badischen Presse".

Tüchtiger 2.2

Ickilreisender
W «« übernimmt leichte Schreib-
iöu ■Arbeiten oder lohnende
Agenturen ? Näh . über beides gratis
n. franko d . üenerds - Inslltut „kiskorm-
Stuttgart . Johannesstraße . 2899a

dm verknusen.
'AirMe - Terriers

( Jsr . ) per August gesucht. Bewer¬
ber der Manufakturbranche wollen
Offerten unter Nr . 3366g . an die
Exp . der „Bad . Presse " einreichen .

TeiMsr-Gesncb2
Stiller ( evtl , tätiger ) Teilhaber

für nachweisbar >ehr lohnende
Fabrikation der Baubranche ( Mas - ,
senartikel mit Maschinenbetrieb mit
flottem Absatz) in bestehendes Ge¬
schäft gesucht. Erf . Kapital ca . 18

bis 20 Mlle , kann sukzessive einge¬
legt werden . Passend für Kaufmann
oderHandln . -Techniker .

Gesl . Offert , unt . Nr . 3359a an
die Exped , der „Bad . Presse " .

(Kriegshunde ) , 5 Rü¬
den, 8 Wochen alt , samt

Mutter , la . Rattenfänger , verkauft
wegen Ausgabe der Zucht. Preis
für erster- per Stück 20 Mk. und
Mutter 40 Mark .

NB . Verkaufe auch einen 10 Mon .
alten Rüden gleicher Abstammung .
Preis 50 Mk. 3309 - .3.3

Tüchtiger

Commis
,

Zimmermann,
Kappel-Buchau.

teilen finden

3000 Mk.
von tüchtigen Geschäftsleuten gegen
hohen Zins und prima Bürgschaft
sofort gesucht.

Offerten unter Nr . 3369g an die
Expedition der „Bad . Presse " .

Eine sehr gut geh. u. altrcnomm .Gastwirtschaft
mit Realrecht in bester Lage Ncckar-
gemünd wegen Zuruhesetzung des Bc -
sttzerS sehr günstig z« verkaufen .

Ernste Reflektanten erhalten kosten¬
lose Auskunft durch N . Kraft ,
Heidelberg » Hauptstraße 27 .
Telephon 249 ._ 3315a .3 .2

Eine in Baden vorzüglich einge¬
führte , deutsche Feuerversicher¬
ung » - Gesellschaft sucht ihre
Hanptagentnr für den Platz Karls¬
ruhe einem Herrn zu übertragen ,
welcher neben der persönlichen Acqui-
sition auch Zeit und die Möglichkeit
besitzt , eine Reihe von Unteragentcn
anzustellen. Am liebsten wird zu
diesem Zwecke auf einen Haupt - oder
Generalagewen euier Lebensversicher¬
ungs -Gesellschaft rcstcklierr . isiite ge¬
sicherte grüß . Einnahme wird garant .
Gefl . Offerten unter Nr . <U7 ? besörd.
die Exped . der „Bad . Presse " . 2.2

welcher mit alle « vorkommende »
Kontorarbeiten vertraut ist, für
dauernd gesucht .

Anssührliche Offerte« mit
Zeugnis - Abschriften , Angabe
der Gehaltsansprüche unter
Rr. «477 an die Expedition
der „Bpd . Preffe ". 3.2

Maschinenfabrik sucht einen

jungen Mann»
durchaus perfekter Maschinenschreiber
und Stenograph Bedingung . Kennt¬
nisse d . amerik. Buchführung erwünscht.

Offerten unter Nr - 3367a an die
Exped. der „ Bad . Presse ". 2.2

Alte , angesehene Lebensver - ^
ffchcrungs -Akt.-Ges. beabsichtigt,
die bestehende 3319a3 .3

In Triberg , im Schwarzwald , ist
ein gutgehendes Generalagent ^
unter sehr günstigen Bedingungen ,
zu verpachten .

Gefl . Offerten unter Nr . 3324a
an die Exp . der „ Bad . Prxsse "

.

Wirtschaft.
eine gutgehende, aus dem Lande zu
verkaufen , eventl. auch in Pacht oder
Zapf sofort zu übernehmen. FürMetz¬
ger sehr geeignet, schöne Gelegenheit
auch zur Heirat für ledigen Metzger.

Offerten unter ' 2925a an vntar
LawiMNÜr. Agentur der «Badischen
Preffe " in Bruchsal . 3.3

in Baden anderweitig zu besetzen I
oder aber durch eine geeignete !
Persönlichkeit zur Unterstützung !
des jetzigen Generalagenten zu !
kräftigen . Herren , welche bereits !
in Baden mit Erfolg tätig
waren , kautionsfähig sind und
denen daran gelegen ist, sich
eine gnte , angenehme und
dauernde Position zu erringen, >
belieben sofort ihre Bewerbung
sub D. L. S. 771 an Hnieu
messe , Berlin S W. , einzureich .

Vertreter- Gesuch .

Mein groß ., prachtvolles Eckhaus
t sehr aut gehend. Kolomalwaren -
schäst, sehr gute Lage, für jedes
rschäst paffend, zu verkaufen . Nehme
te Hypotheke oder sonstige Werte in
lhlung . Tausche auch gegen kleiner ,
bjekt ; auch nach auswärts . 6.4
Offerten unter Nr . B13327 an die
:ped. der „Bad . Preffe " erbeten .

Leistungsfähige Likörfabrik sucht
für Karlsruhe u. Umgegend gegen
hohe Provision tüchtigen , bei Wirten
und Spezereihändlern gut eingesühr-
tcn Vertreter . Offerten unter Nr .
B14926 an die Expedition der „Bad .
Preffe " erbeten.

Stenogr aphie -
Unterricht 2 mal in der Woche abends
von Dame gesucht (System Gabels¬
berger oder Stolze -Schreyl . Offerten
mit Preisangabe unter Bl4963 an
die Erped . der „ Bad Presse " .

undHerd and Eisschrank, taöp, .„„1
f .jederm ganz leicht zu erhöh .Prosp .
errett ». Stitmist ). Der Alker , St . liiiiii . £,

beide gebraucht , zu verkaufen
314918,8.2 » ielondtfir . 18 , p

3»itm Ihm z Sä
Ausläufer gesucht. Demselben
wird Gelegenheit geboten, sich als
Schreibmaschlnen - Reparateur auszu¬
bilden . Außerdem hat derselbe Ge¬
legenheit , das Maschinenschreiben zu
erlernen . Anfangsgehalt Mk. 40 .—
monatlich . Persönliche Vorstellung
Lammstraße 12 im Laden. 6467,3 .2

i Mdiir
sucht 3411a.3 .1

1 . Beltermann , Mannheim .

Kamittfeaet
bei hohem Lohn für dauernde Stellung
gesucht . 3290 - .2.2
L Steible , KmiiiftgttUttistll ,

Lörrach.

Monktre,
welche selbständig nach Zeichnung
SpänetrauSport - und Staub¬
absaugungs -Anlagen montieren
können, suchen mit hohem Lohn .

Danneberg & Quandt,
Berlin O . 112. 3382a

Handformer
Maschinenformer
Modellschlosser

finden dauernde Arbeit » 2353 »
Eisengiesserei Rastatt .

ZimmerTapezier
2 tüchtige, selbständige könne» sofort
eintreten . Pr --. Schattie , Tapezier
Durlach , Wilhelmstr. 4. B"'",.-

Tüchtige
Nieter , Slhwietze

uni) Stellmiher (Sopet)
gesucht"

MllitifItlllM!
Rastatt (Baden.) 2841a

]«pr, itttiitr Min ,
sucht , sofort bei hohem Lohn und
dauernder Arbeit 3375 .2 .2
August Geigis, BiusHloj

Schramberg , alte Steige .

Gesucht sofort
8

" .
für Stanzarbeiten . 3310a .2.2

Karl Rödelstab ,
Bruchsal , Rheinstraße Nr . 13.
In einer größeren Wa gou -

sabrik finden noch 2934 »4.3

üiitc 0 (i)lofer h . EtfDmndier
dauernde Beschäftigung . Offerten unt .
L. R . 2332 an Rudolf «Bosse, Leipzig .

Ausläufer
nicht über 17 Jahre alt , zu sofortigem
Eintritt gesucht . 6567

Waldstraße 48 , Laden .

Ströftificr KMM
per sofort gesucht . 6412.3.3

Einho , «-Apotheke
Dnrlach

.Suche für mein Manufaktur¬
waren - u . Tamenkonfektionsgeschöft
eine tüchtige

Eadncrfa,3 .3

welche in der Branche u . im Nähen
bewandert ist. Solche Bewerber¬
innen , welche eine Lehre durchge¬
macht , erhalten den Vorzug .

Offerten mit Photographie und
Gehaltsansprüche bei freier Station
erbeten . 3317a

Franz Beck ,
Schramber g, Württemberg.

Atigk Einlegerin T°
an Lichtdruckschnellpreffe gesucht .

J. Sehober , Seifortftr . 10 .
Tüchtige

MsAntiMülmii
auf Herrenwäsche nach Basel gesucht .

Offerten unter S!r. 3342» an die

Tüchtige

Büglerin
auf Herrenstärkwäsche findet gute
Stellung in Basel .

Offerten unter Nr . 3343 » an die
Expedition der „Bad . Preffe " .

ein braves , fleißiges , das schon M-
dient hat , zu klein . Familie gesucht,

Frau Prokurist Vieser , List,
Baden . 332i|

Nach Frankreich

int Alter von nicht unter
14 Jahren find, dauernde
Beschäftigung. 4580*
F . Wolff 6 Sohn ,

Durlacher-Allee 31.

suche ich fortwährend wohlcrzog ««,
Mädchen i. garant. sol. Häuser . 2!l,i

Frau Hofstadt, Heilbronn ,
(Staatl . konzessioniert. — Gegr . 1868)

Suche sofort SS
j . gebild . Mädchen aus gut . Familii
zur Pflege u. Aussiäit 3 kl . Mädchn
6 , 4 , 2jährig. — Familienanschluß,
frdl Behandlung zugesichert. 3258»

Anfragen nebst Ansprüchen an *
Frau Hanytm . OloflT , I .«hr,

Stetten Nachweis
n I Gote Stellen

Eilisglljks, ehrliches MW
für Küche u . Hausarbest zum 1. Ri
gesucht . Konditorei Oesterli ,
6185 Karl - Friedrlchstratze 20,

Zuverlässiges Mädchen
•hier Mid auswärts finden :

Köchinnen, Haus -, Zimmer -,
Küchen - und Kindermädchen ,
sow . Mädchen v. Lande durch

da» schon bei Kindern war , \
2 K ndcr für 1 . Mai gesncht .
6420' Westendstraße 47 , pari.

FrauReiher,Witwe
Bahnhofstraße 4,

neben der Nowacksanlage .

]uifs lUiiti, “ *M M ■*
Häusl Arb . unt»

zieht , aus 1. Mai od . später gesucht
Näh . Klauprechtstr . 8,Il . Btöüff

Junges Mädchen
für Hausarbeit u . Ausgänge gesnA
B15031 Kaiserstraße 116 , 1.

Köchin, 3.8

die auch die sonstige Hausarbeit für
einen mittelgroßen Haushalt in
Straßburg i. Elf . übernehmen
moute , findet zum 1 . Mai ange¬
nehme und dauernde Stellung . Ein¬
zusenden sind kurz gefaßter Lebens -
Imtf und die Zeugnis -Abschriften
der bisherig . Stellungen , adressiert :
Nr . 3252a Expedition der „Bad .
Presse "

, Karlsruhe . ■

. „ f t » » !*» »»* ♦
welches bei den Eltern wohne» kam,
zur Bedienung gesucht . B '*!,!,2I

Kaiserstraße 187 , Laden, litt»

Aeißizks, fauleres Mädchen
sofort gesucht. B13474LI

Kreuzstraße 16, 2. St.

Sauberes Mädchev

6564

10 Audhilftzkellnerinne »,
1 junger Koch,2 Büffetfränlein ,
Haus » « . Küchenmädchen

, durch

« Bureau Dietrich ,
« dlerfiraße 88 .

zu erwachsenen Kindern , das et«<
Hausarbeit versteht , auf l . Mai gesu»
B14559 .3 .2 Markgraseustr . 12. 1,

für 1. Mai ein in Hausarbeit£ nrfl » für 1. Mai ein xn Hausaroa
wllUJC erfahrenes Mädchen , W
auch etwas kochen kann. Lohn 20 T
Durlach , Karlsruher Allee 5,pt. fl

Haushälterin ,
tüchtige, selbständ. , Köchin in Gast¬
wirtschaft , welche auch vom Haus¬
halt etwas versteht , zu einem Witwer
mit erwachsenen Kindern , möglichst
evang ., gesucht . Zimmer - u . Küchcn-
mädchen vorhanden . Offerten mit
Angabe der seitherigen Tätigkeit , Ge¬
halt und Alter , mögl . mit Photogr . ,
v 'elche sofort wieder retourniert wird ,
unter Nr . BI4877 an die Exped. der
„ Bad . Presse " erbeten . _ 2 .1

Besseres Mädchen mit g>
Zeugniffen bei hohem Lohn n. gut*
Behandlung sofort gesucht. B14$ *
2.1 Pr . Kramer , S t einstr.

Ein fleiß ., braves Mädchen . W
Häusl . Arbeiten gesucht . Zu erstas ,
B14954 .2 .1 Lenrstr . 3 , 1 . St .

Gesucht in kleinen Haushalts
Personen ) ein tüchtige» MädchO
für sämtliche Hausarbeit . Bl49 «

Hirschstraße 111 , 2. StoL
Fleißiges , williges Mädchen st

-die Hausarbeiten per sofort odo
1 . Mai gesucht B148WH »

Böckhllraße 40 . II . rechts.
M

LImmermZacbe «.
das schon bei größeren Kindern war ,
bei hohem Lohn auf 1 . Wai gesucht-

Näheres B14960
Hebekstraße 9 , 1 Treppe hoch.

Tüchtiges Mädchen auf 1.
gesucht . Frau Oberförster
b erger , Jollystr . 20 . B

Fleißiges Mädchen bei ho^ *
Lohn sofort gesucht . B11756 &3

Kroneuftraße 47 . Bäckerev

n . . girtm 8tu
brave » .̂ illllllCTIIKiÖCljCIt Mädchen für tagsüber gesucht- ^.,

Offerten unter Nr . BI4402 an
Exped. der „ Bad . Presse ". .

wird zu sofortigem Eintritt gesucht
B14669 .2.2 Erbprinzen fir . 9 , 2 . St .

Ordentl. Mädchen
welches selbständig kochen kann und
die übrigen Hausarbeiten mit über¬
nimmt findet Stellung auf 1 . Mai .

Erbprinzenstratze 24 , 2 . Stock
(obere Glocke läuten ). - 6416 .3 .2

zmrliißzk
'

;
für 3 mal in der Woche wird gesucht-
6391 .3.3 Hübschsträße 44 , IV.

Frisenr-Lchrling So*
später eintreten bei K . Huber ,
Kriseur . Werderplatz 34. B149Ö5
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8ehrIillBiitsill!>.
Kräftige junge Leute, welche Lust

Hben, sich im Steindruck und Buch¬
druck gründlich auszubilden , zu so¬
fortigem Eintritt gesucht. 6803
Arthur Albrecfrt & Cie .,

Lithographische Kunnanstalt,
Buch- und ^ tcindruckerei,

Steiustr . 23 . 6803 .8 .3

Lehrlings-Gesuch. 2.2
Ein kräftiger wohlerzogener

Junge, kann sofort bei mir eintret .
ß. Wirth , Mechanische Werkstiitte,

Gartenstr . 10 . B14721
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Lehrlings Gesuch
Ein I « ge, der Lust hat di« Brot -

u. Feinväckcrei gründlich zu erlernen ,
!ann gegen sofortige Vergütung in
die Lehre treten bei 628010 .2
Karl Appenzeller, Amalicustr. 27.

Lehrmädchen,
velcheS das Kleidermachen gründ¬
lich erlernen well , gesucht . Näheres
81199» Relkenstr . 23 . 8. St .

Sclilosserlehrling .
Ein braver kräft ger Junge findet

sogleich gute Lehrstelle in der
Schlosserei Scheffelstratze 87.
0303.3.2 W . Huber , Schlossern ! .

Lehrmädchen ,
Welche gründl . das Kleidermachen ,
sowie das Zuschneiden erlern , woll.,
können sofort eintreten . Bl 4934

Kaiserstraße 99 , 3 . St . lks .

Stellensuchen
Techniker ,

31 Jabre alt , verheiratet , sucht
Ltellnng auf Bureau oder Werkuait-
Deist lbe hat mehrere Jahre Werkuatt-

, und Bureanpraxis . Wäre auch ge¬
neigt . irgend welchenVertrauensposten
zu übernehmen , womögl . in Karlsruhe.

Gest Offerten unter Nr - LI4689 an
die Exped. der „Bad. Presse " erb 3.2

Stdlung-Gesncb .
Ein strebsamer Mann , vexhrt ., der

einen Kursus d. einfach. Buchführung
iesucht hat. sucht Stelle als

Lxpeäient»
Filialleiter oder Einkasfierer .
Kaution kann gestellt werden Gefl.
Off unter F. •' . 484 # an Kudolf
M«sse , Karlsruhe. _ 6566

Hautmann ,
über genügeud freie Züt verfügend ,
wünscht Nebenbeschäftigung durch
Schreibarbeit in oder autzcr dem
Hause . Geschäftsleuten ist Gelegenheit
geboten , Rechnungsauszüge, Ausstell¬
ung ganzer Baurechnungen, Schreib¬
arbeiten jeder Art , sowie Führung der
Lucker unter billigster Berechnung
prompt und pünktlichst aursühren zu
lassen. Offerten unter Nr. B14821 an
die Exped. der „Bad . P resse " erb. 3.2

Für einen 22jährigen

jungen Mann , --
welcher an der hiesigen Anstalt ein.
6monatl . Kurs in sämtl . Handels -
füchern ' mit dem besten Erfolge
durchgemacht hat , suche ich Anfangs -
evtl. Bolontärstelle auf größerem
kauftn. Bureau . 8288g,

I . K n a n t e,
Direktor der Rhein. Handelslehr -

anstalt Heidelberg

taner «Ul , SÄ Ä
frei , früher Offiziersburiche , perfekter
Fadrer u Reiter, auch im Servieren
und Hausarbeit bewandert, sucht,
gestützt auf prima Zeugnisse u. Em-
- ie.,Iungen, per 1. Mai
• dT Stellung TK
als Herrschaft!. Kutscher . Bureau -
d e er ob. Diener bei Herrschaft .

Offerten unter 3416» an die
Expedition der „Bad. Presse " . 2.1

Moderne Herrschaftswohnung ,
Stephanienstratze , nahe dem botanischen Garten , 5 große Zimr
Küche . Speisekammer , Bad Beranda, nebst hübschem Garten , ist per 1. J
zu vermiete « . Zu ersragca Herreustratze 6 iw Laden . 54

fräulcin , 2.2

einfaches , alleinsteh. , gesetzt. Alters ,
selbständ . u . tüchtig im Haushalt ,
sucht Stelle als Haushälterin zu e.
Herrn od. kl. Haushalt . Beste Zeug¬
nisse stehen zur Verfügung.

Offert , unt . Nr . 3283a an Oscar
Landwehr, Agentur der „Badischen
Preffe"

. Bruchsal.

Raushall.
Geb . Frl ., s. kinderld ., durchaus

erf. i. Küche u. Haus , s. Stella , zu
selbst . Führg . e. best. HauSh Bevor¬
zugt Fam . m . mutterl Kindern.- -

Ev. Offerten unter Nr . 814645 a.
d. Erp d . „ Bad .Presse " erbeten .

' 2°
.2

& rrtiilMn °"S guter Familie sucht
fsiulliklll Stelle als Stütze der
Hausfrau od. zu größ. Kind . Off . uut.
614995 an die Exped. der „ Bad . Pr ."

Zu Vermieten
G«tgehe «de», gemischtes

Warengeschäft
auf dem Lande Ist fof. zu vermiet .
Offerten unter Nr . -Bl4957 an die
Exped . der » Bad. Presse " erb. 41

LpezerkigksNst,
kleineres , m. Wohnung , auf 1. Juli
zu vermieten in Bruchsal.

Offerten unter Nr . 5999 an
die Expedition der „Bad . Preffe " .

Bmaii -MiliMittii
z« vermieten . .

Die Ecke Kaiser - «. DouglaS -
stratze von der Firma Haas nttein
i Vogler gemieteten Räumlichkeiten
sind aus 1. Juli anderweitig zu ver¬
mieten . 5652 *

Näheres Kaiserstr . 16g im Laden .

Bureau-Räume,
Laden ob» hetgl.
Im Zentrum der Stadt

Zäbriugerslraße 112 , sind die
bisher vom städt. Arbeitsnach¬
weis benützten Räume auf 1. Juls '
anderweitig zu vermieten .

Zu erfragen Ziihringer »
strafe 112, II. B13267.5 4

Jahriklokale
mit Gasmotor und Aufzug » im
Innern der Stadt gelegen, auf sofort
oder später zu vermieten . 5 3

Offert, n unter Nr. 6326 an die
Ervedition der „Bad . Presse " erb.

1iiflfiptto n. Keller
Rndolsstratze zu vermieten auf
1. Juli . Näheres 5591.12.6

Durlacherftr . 1 im Laden.
Eine Helle Werkstätte ist zu ver-

mieten . Zu erfragen 811898 .3.2
Marienstratze SS, 1 . Stock.

Ettlingen .
Ein großer Lade « , in schönster

Lage der Stadt , ist zu vermieten .
Offerten unter Nr . 813879 an die

Exped . der „Bad. Presse " erb. 3 2

Verkäuferin
sucht Stellung in feinem Pap ' er -
vder Galanteriewarengesch « t .
Offerten unter Nr . 614900 an die
Expedition der »Bad. Presse " erb .
. Verkäuferin , welche einige Zeit
tu einem beff . GlaS- und Porzellan-
Warengeschäft tätig war sucht auf
sofort oder 1. Mai ähul . S ellnmg .
Offerten unter Nr. 614899 an die
Exped. der „Bad. Presse " erb.

Fräulein ,
welches Maschinenschreiben u Steno¬
graphie erlernt bat, sucht Stelle
per 1 . Mai .

Offerten unter 614946 an die
Exped . der „Bad. Preffe "._

Gewandtes , selbständig arbeitendes
ä »jtttfpttt schöne Figur u. Svrach-
fjlUBulll , kenntnisse, sucht Stell »
Nug i« Konsektio« als Leiterin
»der ins Atelier Näheres 3338 » 3.2

Kran Trttstler , Kaiserstr . 51 ,
Bruchsal .

Laltil in Srudiial.
Auf 1. Juli 1907 ist in bester Lage

in Bruchsal in großem Geschäftshaus,
Kaiserftraße43, ein Laden (3 Schau¬
fenster , worin z Zt . ein HaushaltungS»
Geschäft betrieben wird, für jede
Branche geeignet , nebst Wohnung im
3. Stock , anderweit zu vermieten .
Näheres vei Frau M . Schwarz Ww .,
Karlsruhe » Westenditr . 82 813911

KcrrWl
'
lliihk Bshnnng

^Hochparterre ) ,

KchdkrrsEasllicht
Wohnung

Moltkestratze 37 , parterre, aus
soiort zu vermieten, enthaltend
7—0 Zimmer, reichliches Zube¬
hör. Zentralheiznng . elektrisches
Licht re. Zu erfrag . Steiustr . 23,
Archi ektnrbnreau ._ 6421.8 3

zu vermieten :

Kais . rsttaße 56.

enthaltend.

Wohnung

im' Laden .
Amakienstraße 14 ist eine schöne

Helle Wohnung

komfortabel eingerichtet, 5 u . 6 Zim¬
mer, Bad und reich!. Zubehör . Bor-
und Hintergarten , mit und ohne
Etagen -Heizung, in sehr vornehmer
Lage sofort zu vermieten. Näherer
1893* Schumaunstr . 10 . Part .

Garte «
- str. 82,

2. Stock von 7 Zimmerii» Bad.
reicht. Zubehör, vis a- vi» der Archiv¬
gartenanlage, wegen Bersetznng aus
sofort zu vermieten . 813941 . 10.4

Näheres parterre.

mieten .

Zu vermieten 1
auf Hofort oder später
Karl - Wilhelmstraße 36 »

2. Stock, Fünszimmerwohnung
event. Bicrzimmcrwohnung ;

Karl » Wilhelmstraße 36 ,
1.. Stock, Dreizimmerwohnung

Gottesanerstraße 16 .4 -Stock,
Dreizimmerwohnung ,

Wohnungen,
irderhaus. 2 . u 3. Stock, 3 Zimt

. ..che u. Zugehör, per sofort i
später z« verni eten .

Näh . Beiertheim , Hildastr . 10 .
Ebenda ist per Juu eine kl. 2»

Zimmerwohnnug zu der
Alle hinter Glasabschluß uv
Wafferlcitung .

stätte auf Juli zu vermieten . B ,im

Wohnung , Balkon , Erker , :
Zubehör p . 1. Juli zu vermiet

Beilcheustr . 11 , 1. Stock

Körnerftratze 28
ist im 3. Stock eine schöne 3 Zi »
Wohnung preiswert zu verr
Näheres daselbst im Laden .

Zu vermieten
^chwanenstratze19, im 2. u.
Wohnung von 2 Zimmern,

1. Stock.

Kochpassof . '

Schönfeldftr. 1 .

L^immer -Wohnung
ist

Näheres daselbst.

zu vermiete ».
Nävercs Georg » K

straße 11 , 1. Stock.

Mn za vermiete«.

Georg-Friedrichstr. 111 .

Bad und allem Zubehör auf t .
zu verm . Zu crfr daselbst. 6

mieten.

Ein Zimmer mit Küche u. Holz- '
stall ist auf 1 . oder 15 . Mai zu
vermieten. Näheres zn erfragen 1

, Augartenftraße 26, 4 . St . 614918 i
1 Augartenstratze 36 ist im Hinter» .
* bans eine Wohnung mit 2 Zim-
- mein Küche und Keller auf 1. Juli
1 zu vermiet . «. 614998
| Näheres Vorderhaus, 2. Stock.

Bürklinstratze 5 sind im Querba »
- schöne 3 Zimmer - Wohnuuge « ,
r billig , an ruhige Leute zu vermieten

Näh. Karlstr. 94 , part . 614167 .3.3
v Durlacher - Allee 2 , 2 . St . , ist eine

Wohunug von 4 Zimmern und
. Zubehör per sofort oder später zu
» verm- Näh . im 4 . Stock. 615009
- Dnrlacher Allee 36 ist im 4. Stock

eine Dreizimmerwohuuug mit
Zugehör auf 1. Juli zu vermieten .

« Näheres parterre . 614162.3.3

Gartenstratze 10, Vorderh . 2 . St .,
l- ist weg . Versetzung eine Wohnung
« von 3 Zimmern u. Zubehör aus so-
* fort oder später zu vermieten,
e ebenso eine Mansardenwohnung v .

3 Zimmern . 614719
1 Näh . bei B. Wirth im Seitenbau .
y Ger .vigstr . 14 ist im Seitenbau
r eine Wohuuug von 2 Zimmern
r u - Küche auf 1 . Mai od. späterz . ver»
'» mict -n. Näh . das. i. Laden, 14326
* Göthestr . 29 ist im 4. Stock eine

W geräumige 3 Zimmer - Wohnung
mit Zubehör auf L Juli preiswert
zu vermieten . 2848*

Näh . Sophienstr. 118 , im Bureau
GSthestratze 81 » Wohunug im
2. Stock , 4 Zimmer, Mansarde und
sonst. Zubehör, wegen Versetzung aus
1. Mai um 50y 5482*

Näh . zu erfr. daselbst 3. Stock.
Humboldtstr. 20 parterre ist eine

Wohnung von 3 Zimmern , Bad ,
> .Küche, Keller u. Kammer auf 1 .
» April zu vermiete«. Näheres da-
- selbst 3. Stock rechts.

Humboldtstr . 32 ist eine Woh »
« ung von 2 Zimmern, Küche und

r, Keller auf 1. Juli zu vermieten .
!r Näheres parterre . 614965
, Kaiserstr. 71 ist eine 3 Zimmer .
, Wohnung m. Küche u . Keller sof.
' * zu verm. Näh . Bäckerei . 614337
[t Kapellenstraße 2 ist eine schöne
* Parterre -Wohnung von 6 Zim -
- mern auf 1 . Juli zu vermieten .» B“"8 Zu erfragen 4 . St . rechts.
„ Karlstr . 94 , parterre, schöne, der Neu»
,, zeit entsprechende Wohnungen , 5,4

u. 3 Zimm., Bad , reich!. Zngeb., teils
u sof., teils spät, zu verm. 614168 .3 3
- Körnersteatze 24 ist eine schöne

3 Zimmer » Wohnung mit oder
ohne Mansarde zu vcruiicten . Zu
erfragen iw Laden. 5595*

l Luiseustraße 73a , nächst der Rüp»
- purrerstraße, ist der 2 . Stock, 4

Zimmer mit Zubch , auf 1. Juli zu
vermieten . Zu crsr. Part. 6115*

Marienstraße 19, 4. St . , ist eine
freundl . Wohnung von 2 Zim -

^ mern , Küche und Keller auf sofort
oder später Ai vermieten . 614921

r Näheres tm 2. Stock daselbst .
$ Morgeustr . 51 ist eine 3 Zimmer -
.. Woh «ng auf 1. Juli zu ver -
„ miete «. Zu erfr. 2 . St ., r. 6 '«°°-,.,
>* Ostendstratze 19 find im 2. und
" 4. Stock schöne 4 Zimmerwohn »

«ngen mit Zugeh., teils sofort, teils
t. später za vermiete « . Näheres
e, im Laden . 614166 .8 3
^ Ritterstratze 14 ist im Seitenbau
* eine Wohnung von 2 Zimmern,
2 Küche und SteUcr zu vermieten .

Näh . im Vorderhaus. 614174.3 3
! Rudolfstratze 8 ist eine Wohnung

von 2 und 3 Zimmern mit Zugehör
auf 1 . Juli zu vermieten 612815

Näher, parterre ob . 2. Stock. 6.4
- Schiitzenftr. 88 ist eine 4 Zimmer»

Wohnung mit Zubehör zu vermiet.
Zu erfr . im Laden daselbst. 3-i

jf Sophienstr . 39 , freundlich . Seiten -
{. bau, Parterrewohnung , 3 Zim -
- mer , Kücke , Zubehör, an ruhige

- Leute 1 . Juli zu vermieten . Näh.
Seitenbau 2. St - 613475 5.5

t Steiustr . 2 ist der erste Stock von
ls 4 Zimmern auf 1 . Juli zu vermiet .

Näb. im 2. Stock. 614941
n. Uhlandstratze 15 find 2 3 Zim»
* merwohaungen nebst Zubeh. aus

sofort oder 1. Juli zu vermieten.
. Zu erfr im 2. St ., rechts . 614994
3 Uhland ^ratze Nr . 31 find schöne
r Wohnungen, 2. Stock 2 Zinimer

für 300 Mk. , 3 Stock 3 Zimmer mit
1» Gas u . Zubeh . für 370 Mk. auf 1. Juli
2 zu vermieten . Näh. Part. Bl3944 .5.4

PSi ltzieustratze 33 , 4. Stock, schöne ,
große 2 Zimmerwoh « n« g, Bad,

st Küche u . Keller aus 1 Juli zu ver»
:- mieten . Näh. 1. St . l. 6149626 .1
1* Wilhelmstratze 15 ist auf 1 . Juli
7 freundl Wohnnng von 3 Zimmern,
t> 1 Nlausarde u . Zubehör zu vermieten,
it Zu erfr. im 3. Stock. 611850 .6.6

o Aerkstr . 25 » im 2. Stock 2 Zim »
® mer mit Balkon , Küche mit
it Veranda, Keller -Anteil oder Wasch-
g kuche und Trockenspcicher per sofort
t - zn vermieten . 614646

/ Karlsruhe -Rintheim .
Jf Ernststr. 182 sind zwei schöne
m Wohnungen, 2 Zimmer , Küche u.
l sonstige Zugehör. auf 1. Juli billig
•ö zu vermieten . Bl 5016
"
t
* ' » Oberkirch ii Renlhttl . - -

,? lim Är «Ä
c - bebör und Garten hat zu vermieten

tt*** -»« G-*midt. M-"<rerttiei>"r.

Cirttnwald
“

5676*
„Hotel Grüner Hof ".

Bestes bürgerliches Bierlokal . ,
Helles u . dunkles Bier aus der Brauerei Printz.

Münchner Löwenbräu.
Kleine Säle für Sitzungen und Festlichkeiten .

Nene Bewirtschaftung durch ^ Felgenhauer .

« W>tli, « L . LL
2 Zimmerwohnnng, parterre, auf
1. Mai oder sofort zu vermieten ;
dastlbst kann auch eine Mansarden »
wohnnng von 3 Zimmern und
Küche abgegeben werden . 614894.3.1

Wohn- u. Schlaszimmer
mit Balkon, gut möbliert, an soliden
Herrn zu vcrniieten . 614537.3.3

Yorkstratz « 2, 2. St .

MI . Sinn
Herrn zn vermieten . Breis mit
Frühstück 16 Mk. 614812.2.2

Scheffelstratze 62, 1 . St .

2 eleg. möbl. Zimmer,
Wohn- und Schlafzimmer , in feinem
Hause zu vermieten 614226. 1 .2

Hirschstraste 67 , 2. St -

Möbl . Zimmer
billig zu vermieten . 614545 .2.2

Karl.Wilhelmstr . 26 , 5. St .

Freundl . möbl. Zimmer
auf 1. Mai zu vermiete « . 3.2
6414 Blnmenstratze 11 , 8. St.

2.1Amatienstraße 65
ist ein gut möbl. Zimmer cm beff.
Fränl . sof. od . auf 1 . Mai zn Perm,

7imit101 > 1^ °« möbliert , ist an
ZclUllllvl , einen ausländ- Herrn
billig zu vermiete « . 614810

Luisenstratze 44, 4. Stock, lks.
Helles , hübsch möbl. Zimmer ohne

vio-L-vis bei ruhiger Familie an nur
besseren sol . Herrn zu vermieten .
614968 Brrnbardstr . 8, III . recht ».

Sehr schön möbl. Zimmer in
feinem Hause mit oder ohne Pension
zu vermieten . 614842

Kriegstraße 198, 2. Et . l.
Wohn- u. Schlafzimmer , gut möbl.»

ruh . HauS, Mitte der Stadt , sind an
1 od. 2 Herren zu verm . 614347.4.4

Näh. Zähringe r str. 84 , 2. St
Schön möbl .

Herrn in der
zu vermieten

Ummer an besseren
llähe der Hochschule

6,4620 .4.3
Näh. Durlacherallee 3» , 3 Tr . r .
Ein gpt möbliertes Zimmer mst

Pension ist auf sofort oder 1 . Mai
zu vermieten . Zu erfragen 614970

Wilhelmstr . 19 , im Laden.

Kaufmann od . Schüler
als Rlitbewohner von jungem Mann
gesucht . Zentrum der Stadt . 3 3

Offerten unter Nr. 614429 an die
Exped. der „Bad . Presse" erbeten.
Akademiestr . 34 , I Treppe, ist ein
elegant inöbl. Wohn » und Schlafe
zimmer in ruhigem Hause mit aus
merksamer Bedienung sofort oder 1.
Mai zu vermieten . 614838.2.2

Beruhardstratze 6 , pari , ist ein
schönes , gut möbliertes Zimmer
auf 1. Mai an Herrn oder Fräulein
zu vermieten ._ 614496.2.2

DonglaSstr . 13, 2. Stock ist ein
freundl. möbl . Manfardeuzimmer
mit od. ohne Pension auf sofort od .
1 Mai zu vermieten . 614920

Erbprtnzen 'tr . 23 , 3 . St Bordh..
in ein gut möbliertes Zimmer an
einen Herrn zu -vermieten . 614952

Kriedeustr . 19, 4 . St., in ruhigem
Hause , ist ein gut möbliertes

/ Zimmer sofort oder später zu
vermieten. 614566 2 2

Gartenstraße 58, 1 . St . lks . , ist ein
freundl . möbl. Hochpart . -Zimmer
mit separatem Eingang billig zu
vermieten . 614717

Geo>g.Kriedrichstr. 17, 1. St>, ist
ein kleineres möbl. Zimmer zu ver-
mieten . Näh, daselbst. 614233.3 .3

Kaiserstraße 93 IV , hübsch möbl.
Mansardenzimmer mit gut . Pen -
sion sof. zu vermieten . 614724

Georg-Friedrichstraße 32, II , ist
ein schön möbliertes Zimmer sofort
zu vermieten ._ 614907

Gerwig tr . 14, 3. St . recht », ist ein
einfach möbliertes Zimmer an ein
anständig. Mädchen oder alleinsteh
Frau sof . billig zu vermieten . Ans
Wunsch m- Küchenbeiiütziiug. 612594
Anznseh. 2 u. ab . nach 7 Uhr.

Gerwigstraße 6V, 2. Etage , gut
möbl . Wohn » und Schla,zimm «r
bei riyzelner Dame sogleich zu ver^
mieten ._ _ 614967.2.1

Hirschftraß « 38 , parterre, ist ein
Zimmer mit Penfion an anstän -
diges Fräulein zu vermieten . 614802

Kaiserallee 21, III , ist ein gut
möbl . Zimmer mit separatem Eing
per sofort zu vermieten . 614170.3 .3

Kaiserstr . 33 , 2 . St ., ist ein möbliert
Zimmer , ohne via-L-vw, mit oder
ohne Pensionzu vennict. Bl 4236 .3.3

Kaiserftraße 93 , 3 Tr . , hübsch möb¬
liertes Zimmer mit vorzügl. Pen
£üm in aut . Hause »u verm. B ,ra

Kapellenstr . 32, II., ist ein schöne»,
gut möbliert . Balkonzimmer auf
1. Mai zu vermieten , mit freier
Aussicht._ 614891

Kapellenstraße 82 , 2. Stock ist ein
großes , freundliches , gut möbliertes
Zimmex mit separatem Eingang
und ohne vis- h-vi» zu verm . 614889

Karlstr . 120, 4 Trepp . , ist schönes
gut möbliertes Zimmer preiswert
zu vermieten. Haltestelle der elektr.
Bahn . Frei« Lage. 614766

Kreuzstr. 16, 2 . St . , in der Mitte
-d . Stadt , ist t . gut möbl. Zimmer
auf 1 . Mai zu verm . 614751

Kroueuftr . 1 , 2. St ., ist ein ein¬
fach möbliertes Zimmer sogleich
zu vermieten._ Bl 502 1.2.1

Kro«e«straße3 » Hths., 2 St ., rechts,
wird ein Mitbewohner für sofort
oder 1. Mai gesucht. — Preis
7 Mar! monatlich ._ 615001

Lachnerstr. 6, Part - lks., ist ein
möbliertes Zimmer sofort oder
später billig zulvermietcn. B1498Q

Lammstrotze 8, 2 Tr , ist ein freund»
lich möbl Zimmer mit Pension aus
1 . Mai billig zu verm - 615012

Marienstr . 88, 4. St. rechts, ist ein
möbl. Zimmer mit scp. Eingang
zu vermieten . Mit Kaffee 16 Mk.
monatlich. 614991

Markgrafenstratze 34 , 3 . St . , ist ein
einfach möbliertes Mansardenzim -
mer sofort zu verm . 614929

Mondstr . 8, 2 St ., Ecke Ooethestr.,
gut möbl - Zimmer mit oder ohne
Pension bill ig zu verm . B ‘ "" 3.1

Philippstratze 8, 2 Stock, ist :in
möbl . Zimmer ans 1. Mai oder
später zu vermieten . 614884

Rudolfstratze 29. 2. St ., rechts, ist
ein gut möbl . Zimmer sof od. späte!
an Herrn od . Dame, auch soliden Ar¬
beiter , preiswert zu vermiet. 615002

Rüppurrerstr . 92, Hintcrh ., ist eine
Schlafstelle zu vermieten . 614550

Scheffelstraße62. 2. St . Hth . rechts
ist ein schönes großes Zimmer mii
2 Betten sofort zu verm . 614938

Schiitzenftr. 82,2 . Stock, ist an solide
Leute Zimmer mit guter billiger
Pension zn vermiete « . 6 ' " °»,, .^

Schützenstratze67» 2, Stock, links ,
isi ein freundl. möbliertes Zimmer
billig zn vermiete ». 614787

Lophienstr . 58 , 5. St . Vrdh ., ist
ein möbl. Zimmer mit 2 Betten an
2 bessere Arbeiter oder 2 Fräulein
aus sofort zn vermiet >'n. 614940

Sogensttaße 122 , freundl . möbl.
Zimmer mit freier Aussicht, an
soliden Herrn auf 1 . Mai zu verm.
Preis 16 M m . Kaffee pro Monat .
614743 Zu erfragen 6 . St .

Sofienstraße 162 IV . ( Ecke Guten -
bergplatz ) isi ein großes helles
Zimmer, gut möbliert , sofort oder
auf 1 . Mai zu vermieten . 614873

Steiustr . 2 ist eine gut möblierte
Mansarde sogleich oder 1 . Mai
zu vermieten . 614942

Steiustr . 27, 4 . St ., ist ein möbl .
Zinimer , ans die Straße gehend ,
an einen soliden Arbeiter zu ver-
mieten. _ 615007

Walvhornstr . 21 , IV , lks., find gut
möbl. Zimmer sof. zu verm., auch
können » och einige Herren an einem
ont n Privattisch teilnehm. 615018

'L-eltzienstratze 17 » parterre (Ecke
Kriegür.X find Wohu » n . Schlaf¬
zimmer , gut möbliert, sofort
vermieten . 614993

Weltzieustr. 34 . 4. St -, ist ein gut
möbliertes Zimmer mit Frühstück

Jür 18 M. monatl. zn verm . 614987
Wikheknipratze47,1 Treppe , links,
möbl Zimmer mit 1 event . 2 Betten
billig zu vermieten 614961 .2.1

Zähringerstraße 27 , schönes Par¬
terre -Zimmer mi zwei anständige
Herrn sofort zu verm. 614740

Miet-Gesuche
Gesucht 33

für 1 . Juli eine 4 Zimmerwohnnng
von ruhig . Ehepaar . Oststadt bevor¬
zugt. Offert , unt . Nr . 614366 an
die Expedition der „Bad . Presse " .

2- siler 3 MMWhMß,
Vorderhaus, im Zentrum der Stadt ,
von Beamten gesucht per 1. Juli .

Offerten mit Preisangabe unt . Nr .
6466 an die Exp . der »Bad . Presse"
erbeten. 3.2

Fräulein sucht einfach möbliert -
SBimmer

>
'm Zentrum der Stadt für sofort.
Offerten unter 614951 an die Erp .
der -Bad. Prelle".
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Voll Samstag den 20 . April
bis Samstag den 27. April.
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Extra ~ J *reise ! 1
Nur soweit der Vorrat reicht

Wasch -Blusen
111 I 11 ■■■ ■'

Blusen in geschmackvoller Ausführung 5.85 400 285 165 0 .95
Blusen , Batist, India-Mull , mit aparten Spitzen -Einsätzen . . * , 7.50 6 .00 4 .75 3 45 2 . 75
Blusen mit schönen Entredeux-Eiusätzen . . . . . . . . , , 1050 9 00 7.75 550 4 .75
Blusen , Leinen u. Batist nach Wiener Art, elegante Fatzons • * 22.00 1850 16.50 14.50 9 .75

Wollstoff -Blusen
Blusen, ganz auf Futter, alle Farben .
Blusen , HemdfaQon , gestreift und kariert, für Sport » .
Blusen mit Spitzensattel , aparte Streifen
Blusen , Mousseline, neue Stoffmuster und Fafons . » .

10 50 875 6.50 5.75 450
1850 9 50 6 .50 5 .45 295
19 50 16 .50 13 50 11 .00 875
14 50 12.00 9 .50 6 50 5.45

Seiden -Blusen

Kleider

Costume - f^öcke

Paletots

Unterröcke

Blusen , Pongö-Seide mit reicher Entredem -Garnierung . . . . .
Blusen , reine Seide , alle Farben ^ .
Blusen , schwarze Seide in Taffet, Merveilleux, Meesaline . . , .
Blusen , Originai- ModeUe unter Preis . , . . . .
Costume aus Leinen, Batist, India, Mull . . . . .. . . . . .
Costume aus Cheviot, Satintuch , Alpacca . . . . . . . . .
Costume aus Wollmouseeline, Taffet , Rohseide . . . . . . .
Original Pariser Modelle unter Preis .

Costume - Röcke in schwarz, blau, grau, für Sport . . . , .
Costume - Röcke in Tuch, Satlutuch, Alpacca . . . . . . .
Costume - Röcke in Seide. Faltenröcke . . . . . . . . .
Costume • Röcke in Leinen , Batist, Voile

1650
22.00
27 .00

2000
30 .00

22.00

1400
1750
2150
30 .00

2200
65 .00
85 00

15 00
19.50
4500
18.50

10 50
15 .00
1650
24 .00

17.50
4800
65.00

10.50
16 .50
30 00
12 .50

6 .75
13 50
14 50
1950

1250
32.00
48 .00

2 .95
1050
9 .85

16.50

6.50
20 00
30 .00

750 450
1050 7 50
22.50 18.50
9 .50 3.85

Paletots in allen modernen Stoffen und Faxens
Paletots in allen feinen Farben „Wasserdicht"
Paletots in Mohair , Gloria und Seide
Paletots , erstklassige Verarbeitung, mit und ohne Seidenfutter .

18 .50 1450 1250 10 .00 7 50
30 .00 24 .50 1950 15 .00 12 50
60 00 45 00 26 .50 18 .00 15 00
27.00 19.50 16.50 12.50 8.50

Unterröcke in Seide , Alpacca, Lüster .
Unterröcke in Leinen, Batist und Satin

. 18 00 12 .50
7.50

9 .50 7 50 4 50 2 75
6 .00 4.50 3.50 1 .95

Schimwaren
Damenstiefel

Ein Posten schwarze und braune

Knopf' und Schnürstiefel
in modernen Formen , hohe u . englische Absätze Paar

Ein Posten hochelegante , echte

1- 1.D.
in den neuesten n. apartesten Formen , auch mit
Lackkappen und Louis XV . Absätzen Paar

7

10

Herrenstiefel
Ein Posten sehr elegante _ _

Schnür - , Knopf - u . Zugstiefei 11 180
in den neuesten Formen , auch mit Lackkappen ,z. grösst .Teil in feinst Goodyear - Welt -Ausführung Pr .

Auf sämtliche anderen

Herren - Stielei
sowie Knaben -Stiefel , Grösse 86—39

10
10 Ol

Io

Kinderstiefel
Ein Posten

Leder - Knopf- und Schnürstiefel
in kräftiger Ausführung , runde und breite Formen
Grösse 31- 35 5.60 , Gr. 27 - 30 4 .95 , Gr. 23- 36

Ein Posten hochelegante, dunkelbraune u. schwarze, echte

dievrax-Hnopf- und Schnürstiefel
in eleganten Formen , auch mit Lai -kkappen. . 7.85 , G “Grösse 31—35 7.« rösze 27—3

Ein Posten hochelegante Damen

zum Schnüren , schwarz und farbig , zum T <Q feinstes Wiener Fabrikat ,in den neuesten und chicsten Formen , auch mit Lackkappen
Serie II Paar 7 *90 Serie I Paar

Promenadenschuhe C20
Eia grosser Posten

Lawn-Tennis- Schulie und Stiefel
in hocheleganter Ausführung , In grau , weise und beige, mit Ledergsmitur für
Barnen und Herren bisheriger Pros bis 6,50 jetzt jedes Paar

Ein Posten schwarze Damen-

Lastinphnürstiefal
mit Lackkappen und hoben Absätzen ,
sehr elegante Form , bester nnd leichtester
Strassenstiefel Paar

Z u m AniNuchen !
Ein grosser Posten

r- r*
sowie Samtpantoffeln , Grösse 24— 35 jedes Paar

95
Eis Posten Dämmt-

Leder -Hausschuhe
mit Ledersohlen und Abeatzfleck, sowie
leichte I,eder -Relsescbnlie ln braun,schwarz und rot Paar

Turnschuhe © Sandalen für Badfahrer und in ganz breiter Fnssform © Segeltuchschuhe

Hermann Tietz
.
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